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Schlacht auf der Halbinsel Kertsch
Der Angriff der deutschen und rumänischen Truppen seit dem 8 . Mai in vollem Gange

Finnisch - schwedisches Handelsabkommen abgeschlossen

Stockholm , 11 . Mai . ( Funkmeldung .) Am Montag wurde
in Stockholm ein finnisch -schwedisches Handelsabkommen für
die Zeit vom 1 . Mai bis 31 . Dezember 1942 abgeschlossen .

Drei Briten - Zerstörer versenkt
Ans dem Führerbauptquartier . 12 . Mai . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Auf der Halbinsel Kertsch sind deutsche imd rumänische
Truppen , von starken Kräften der Luftwaffe unterstützt , am
& Mai rum Angriff angetreten . Die Schlacht ist
seitdem in vollem Gange .

Bei der Bekämpfung von Schiffszielen in den Ge¬
wässern der Halbinsel Kertsch und vor der Ostküste des
Akowschen Meeres versenkte die Luftwaffe zwei Transport¬
schiffe mit zusammen 5000 VRT ., sowie mehrere kleine
Fahrzeuge . Ein weiteres Handelsschiff wurde beschädigt .

An der übrigen Ostfront scheiterten vereinzelte Vorstöße
des Feindes . Angriffs - und Stohtruvvunternehmungen
deutscher , kroatischer und rumänischer Truppen waren er¬
folgreich .

In Lappland und an der Murman - Front wurden
vereinzelte Angriffe schwächerer feindlicher Kräfte abge¬
wiesen .

Aus Malta bombardierten deutsche Kampsfliegerkräfte
trotz schlechter Wetterlage weiterhin mit guter Wirkung die
Flugplatzanlagen der Insel .

3m Seegebiet südlich Kreta griffen Kampf¬
flugzeuge in mehreren Welle » einen von Aufklärungs¬
flugzeugen festgestellten Verband von vier britischen Zer¬
störern an . Sie versenkten durch Bombenvolltresfer drei
der feindlichen Krieg sschiffe , während in Lust -
kämpfen zwei britische Flugzeuge , die den Flottenverband
sichern sollten , abgeschossen wurden . Eigene Flugzeuge
gingen bei diesem Ängriss nicht verloren .

T »ki« , 11 . Mai . In seiner Rede vor dem Pazifik -Institut ent¬

warf der japanische Finanzminister Kaya ein zuversichtliches Bild

bet Kriegslage , besonders vom Standpunkt der Rohstoffversorgung
Japans In gleichem Matze , in dem der Aufbau Eroh -Ostasiens

sortschrcit ^ vermindere sich die wirtschaftliche Kraft Englands und

der USA . die ihren Wohlstand nur der Tatsache verdankt hätten ,
» atz sie praktisch alle Rohstoffe der Welt monopolisiert und für
ekgene Rechnung in aller Welt abgesetzt hätten . Mit Ausbruch des

Afienkrieges sei jedoch ein wichtiger Eckpfeiler in der englisch -nord -

amerikanischen Wirtschaftsstruktur zusammengebrochen . Hier seien

für die Engländer und Nordamerikaner nicht nur bedeutsame Roh¬

stoffquellen wie Erdöl , Zinn und Gummi versiegt , sondern sie

hätten auch den großen asiatischen M a r k t verlo r eu .

I » Europa hätten sie ferner den gesamten kontinentalen

Markteingcbüht , und jetzt seien sie im Begriff auch die

Märkte Indiens und Australiens zu verlieren . Unter solchen Um -

Angelsächsisches Wirtschaftssystem vor dem Zusammenbruch
Japans Finanzminister über die Auswirkungen der militärischen Lage aus dem Gebiet der Rohstoffversorgung

ständen könne man wohl sagen , daß das wirtschaftliche System der

Anglo -Amerikaner vor dem Zusammenbruch stehe . Hinzu komme ,
batz die anglo -amerikanische Schiffahrt in allen Weltmeeren von
Marine und Luftwaffe der Achsenmächte bedroht werde , und auch

Transporte aus Südamerika nicht ungestört durchgeführt werden
könnten . Im Gegensatz hierzu habe sich Japan in Ostasien eine

starke Existenzgrundlage gesichert , die so große und

reiche Gebiete wie Mandschukuo , China und die Südsee umfasse .

Hier könne Japan alle für die Kriegführung notwendigen Roh¬
stoffe erhalten . Die dem Aufbau eines gemeinsamen asiatischen
Lebensraumes im Wege stehenden Probleme , wie Erschließung der

Überschüsse , Warenaustausch , Finanzierung , Transport und in¬

dustrieller Aufbau würden in nüchterner Planung allmählich ge¬

löst , wobei die japanische Regierung die Mitwirkung der Privat¬
wirtschaft und den totalen Einsatz aller Kräfte erwarte .

Tschungking
und die Demokratien

Von Wilhelm Ackermann

Es ist ein offenes Geheimnis , daß sich in dem Bündnis
zwischen den angelsächsischen Mächten und dem China
Tschiangkaischeks keine wirkliche Interessengemeinschaft oder
ideelle Übereinstimmung spiegelt , sondern gar nichts anderes
mehr als die gegenwärtige Gemeinschaft imUnglück .
Man bat in den kritisch denkenden Kreisen Tschungkings
von jeher nicht an die echte Herzlichkeit der anglo - amerr -
kanischen Freundschaft geglaubt , sondern sie nur sozusagen
als Abfallprodukt der Feindschaft der beiden Mächte gegen
Japan gewertet : aber man befand sich in der Umgebung
des chinesischen Marschalls in einer Lage , in der auch solch
Abfallprodukt wertvoll und nützlich war und tat in der
Maske asiatischer Höflichkeit so , als nehme man die nreund -
schaftsversicherungen aus London und Washington für bare
und kourante Münze . Daß man darüber aber gleichwohl
weder die bitteren Lehren der Vergangenheit vergab , noch
manche merkwürdigen und fragwürdigen Erscheinungen der
Gegenwart übersah . beweist in einer fast explosiven Art eine
ausführliche Stellungnahme , die kürzlich die Gattin des
chinesischen Marschalls dem chinesisch - westlichen . Verhältnis
in der amerikanischen Zeitschrift ..New Bork Times Maga¬
zine " gewidmet bat . Frau Tschiangkaischek gilt nicht
nur als eine ungemein kluge und politisch erfahrene Frau ,
sondern sie verfügt auf Grund ihrer Erziehung in den Ver¬
einigten Staaten auch über die Bildungsgrundlagen des
Westens , und das alles gibt ihrem Urteil ein um so
gröberes Gewicht . Um es gleich vorwegzunehmen : ihr
ganzer umfangreicher Aufsatz ist eine Abrechnung mit
den beiden Demokratien , insbesondere mit Eng¬
land . die so nachhaltig ausgefallen ist . daß die gesamte eng¬
lische Presse ihn einmütig totgeschwiegen hat . weil aus
diesem überraschenden Svieglein an der Wand das Bild
John Bulls weder in der Vergangenbeit noch in der
aktuellen Gegenwart irgendwie sympathisch hervorblickt .

Die Marschallin erinnert einleitend an die allzu lange
vom Westen her gegenüber China beliebten Gewaltmethoden ,
an die fortgesetzten Erpressungen , an den Raub der Hasen ,
die sich „ im wörtlichen wie im bildlichen Sinne auf der
Spitze ausländischer Bajonette " befanden . Sie stellt fest ,
daß diesem eindringlichen Interesse der Weltmächte gegen¬
über auch der Versuch Chinas versagte , sich auf sich selbst
zurückzuziehen . Der Erfolg sei nur der Verlust des An¬
schlusses an eine fortschreitende und sich verändernde Welt
gewesen , ohne daß dadurch die weitere materielle Ausplün¬
derung des Landes vermieden worden sei . ..Unsere reichsten
Bergwerke gerieten unter fremde Herrschaft : Fremde ver¬
walteten unsere Zölle , unser Salzmonopol , unsere Eisen¬
bahnen : sie übernahmen die Verwaltung aller öffentlichen
Versorgungsbetriebe , und schließlich erlangten sie auch die
Kontrolle über die Währungsbeziehungen zum Aus¬
lande .

" Die Verfasserin stellt in diesem Zusammenhang
fest daß „ China in allen Verträgen als minderwertig be¬

trachtet wurde " und spricht ohne als Schminke fernöstlicher
Höflichkeit von dem ..arroganten Glauben an die äuge -

borene Überlegenheit des Westens .
" Und dann stellt sie mit

geradezu beißender Schärfe dieser westlichen Arroganz der
Vergangenheit das kümmerliche Bild gegenüber das er
machtmäßig in der Gegenwart bietet . Man muß diese Satze
schon im Wortlaut vor sich sehen , um die unverkennbare Um¬
kehrung der Arroganz in dem chinesisch - westlichen Verhältnis
»u empfinden , wie sie sich offenbar aus der längsten Entwick¬
lung ergeben hat . . „

Es sind natürlich in erster Linie die militärischen
Niederlagen , auf denen dieser Wandel beruht , und

Frau Tschiangkaischek bescheinigt „ das den demokratischen
Verbündeten in folgenden unverblümten Sätzen : „ Wahrend

nur auszuhalten brauche , um den Endsieg zu erringen . So
schloß er auch diesmal mit der „ ermutigenden Botschaft "

,
daß man , was auch immer noch kommen möge , dem Endsieg
gufteuetc .

Wenn Herr Churchill dann des weiteren sich in Erörte¬
rungen darüber erging , daß Deutschland gegen die Sowjets
(Biftgas anwenden könnte und das als ziemlich
schwieriges Problem bezeichnete , so brauchen wir nur auf
ein am 9 . Mai , also vor der Churchill - Rede ausgegebenes
Dementi des OKW . zu verweisen , in dem festgestellt wurde ,
daß die von Moskau verbreiteten Nachrichten , nach denen
die Deutschen auf der Krim Minen mit Giftgas benutzt
hätten , falsch sind .

Das alles ist echter Churchill , so wie wir ihn schon , zur
Genüge aus zahlreichen Reden kennen . Auch „ dieser
..Leistungsbericht über zwei Jahre war dre . übliche
Sammlung von Lügen und Zweck ovtimls mus
und einem vorsichtigen Verschweigen der unbequemen Tat¬
sachen . Die Geschichte wird dereinst über Herrn Churchill
bas Urteil fällen und ihn als den Totengräber des
Empire bezeichnen . Die Herrn Churchill ergebenen Zei¬
tungen klatschen ihm natürlich trotz allem auch nach dieser
Rede Beifall . Der amerikanische Außenminister Süll
nannte diese Rede sogar eine wunderbare und zeitgerechte
Rede , die nur ein Churchill halten konnte , womit ein
Bankerotteur den anderen lobte . Etwas anderer Ansicht ist
die „ Daily News "

, die nicht ohne Bosheit fragt , wenn
Churchill schon nach seinen eigenen Worten . zur Vorbereitung
der Expedition gegen die schlecht ausgerüsteten . Franzosen
auf Madagaskar drei Monate gebraucht , wieviel Zeit er

bann benötigen würde für eine zweite Front auf dem
Kontinent .

Vor der niederländischen Küste griffen drei
britische Bomber vom Muster Hudson ein deutsches Geleit
an . Alle drei feindlichen Flugzeuge wurden , ohne Bomben¬
treffer erzielt zu haben , von den Eeleitfabrzeugen der
Kriegsmarine abgeschossen .

In der Zeit vom 1. bis 10 . Mai verlor die britische
Luftwaffe 161 Flugzeuge , davon 32 über dem Mittel¬
meer und Nordafrika . Während der gleichen Zeit gingen tm
Kampf gegen Großbritannien 42 eigene Flugzeuge verloren .

*

as . Auf der Krim ist , wie sich aus dem heutigen OKW .-
Berichi ergibt , seit . dem 8. dieses Monats eine große
Schlacht im Gange , obwohl ja Churchill noch unlängst ver¬
kündete , daß nirgends von deutschen Angriffen an der Ostfront
gesprochen werden könnte , womit der englische Ministerpräsident
wiederum seine ganze Unwissenheit zum Besten gab . Auf der
Krim haben die Bolschewisten im Winter ihre Verbände stark
aufgefüllt und sie haben mit der Halbinsel Kertsch als Grundlage
versucht , sich hier Möglichkeiten für weitere Operationen zu
schaffen . Sie haben auch aus der Halbinsel starke Befestigungen
angelegt , haben also den Vorteil zahlreicher Stützpunkte . Dazu kommt ,
daß sie über das Schwarze Meer , wo sie ja eine Überlegenheit
besitzen , Transporte heranbringen können , wenn auch hier die
deutsche Luftwaffe immer wieder zuschlägt . Weiterhin haben sie
auch ihre Luftwaffe zahlenmäßig verstärkt und auch deren Boden¬
organisation ausgebaut . Man muß also bei diesen Kämpfen , die
jetzt auf der Halbinsel Krim begonnen haben , mit starken
sowjetischen Widerständen rechnen .

Bedeutungsvoll ist , daß die deutsche Luftwaffe im Mittelmeer
den Engländern wiederum neue schwere Schiffsverluste
zufügen konnte .

Der Vormarsch der Japaner in

Tokio , 11 . Mai . Das japanische Nachrichtenbüro Domei meldet

von der Burma -Front : Die britisch - indischen Streitkräfte die von

bett japanischen Truppen in den Kämpfet , am User des Jrawadi -

Flusses vollständig zerschlagen wurden , haben den Gedanken an

eine Zusammenarbeit mit den Tschungking -Streitkräften voll¬

ständig aufgegeben und ihre restlichen Verbände tn M o ny w a

am linken User des Shindwin zusammengezogen und den Versuch
unternommen , sich nach Assam in Indien zurückzuziehen .

Japanische Verbände indessen , die ihren blitzartigen Vorstoß
längs des linken Users des Jrawadi sortsetzten , schnitten den
britisch - indischen Streitkräften ihre letzte Ruck¬

zugslinie nach Assam ab . Die Hauptmaste der japanischen
Streitkräfte überschritt inzwischen den Shindwin und schloß die

britisch -indischen Streitkräfte ein .
Andererseits hat die japanische Vorhut , die den Shindwin

etwa 30 Kilometer nördlich von Salingwi mit Erfolg überschritt .

Von Dünkirchen bis Burma
Churchill gibt einen „ Leistungsbericht " über seine zweijährige Ministerpräsidentschaft

as . Berlin , 12 . Mai . ( Erg . Druhtbericht unserer Berliner
Schriftleitung . ) Zwei Jahre ist nunmehr Churchill als
Premierminister und Verteidigungsminister im Amt . . Er
selbst hat versucht , in einer Rundfunkrede einen
Leistungsbericht über seine Regierungskünste tn diesen
zwei Jahren zu erstatten . Er bat dabei eingestehen müssen ,
daß diese Zeit „ voller Sorgen und Schwierigkeiten gewesen
sei und daß man manche Enttäuschung habe hinnehmen
mästen . Das ist aber auch so ungefähr alles , was Churchill
an Worten diesen zwei Jahren widmete , an deren Beginn
Dünkirchen liegt , von dem selbst Churchill sagen mußte ,
daß sich die englischen Truppen nur mit Mühe und ohne
Waffen hätten retten können und an deren Schluß nun die
katastrophale Niederlage von Burma steht . Uber alles
roas dazwischen liegt , über den verlorenen Valkanfeldzug
und Kreta , über die Niederlage in Nordafrika , über den
Verlust von Hongkong und Singapur , schwieg sich Herr
Churchill eisern aus . Er sprach auch nicht von dem famosen
Stützvunktgeschäft mit den USA . unb er wagte mit keinem
Wort bie Schlacht im Atlantik zu berühren , em Thema , über
bas Herr Churchill , ber hoch balb nach seinem Amtsantritt
verkünbete . man werbe ber U - Boot - Pest schon Herr werbem
nut noch in Geheimsitzungen spricht . Zwei Jahre Churchill
bebeuten für Englanb zwei Jahre schwerster
Nieberlagen , bebeuten ben Niebergang bes Empire , ber
ebenso in bem Verzicht auf Stützpunkte , wie in . der praktisch
bereits vollzogenen Loslösung Australiens und
Kanadas sichtbar wird .

Dieser Katastrophenpolitiker , besten ganze sogenannte
Führung in den zwei Jahren eine einzige Kette schwerste
politischer und militärischer Fehler war , aber Dertunbete
seinen Hörern stolz : „ Die Erfahrung hat gezeigt , baß Dikta¬
toren manchmal Fehler machen sogar , baß sie mehr Fehler
machen als die Demokratien . Sogar Hlt 1er hat Fehler
gemacht .

" Eben weil bte politische unb militätische Füh¬
rung ber Diktatoren , wie Churchill sagt , so fehlerhaft wat .
stehen deutsche Truppen und ihre Verbündeten heute tief tn
ber Sowjetunion , ist ber Nachschub für die Truppen der

Achsenmächte über das Mittelmeer gesichert , wahrend die

Engländer einen Teil des Nachschubs auf kleinen Kusten -

feglern durchzuschmuggeln . einen Teil auf den Landstraßen
unb der Wüstenbahn zu transportieren versuchen . Eben
weil bie Führung ber Diktatoren so fehlerhaft war , ist Herr
Churchill beute ängstlich bemüht , . bas Schlagwort von ber

zweiten Front endgültig verschwinden zu lasten , weil

England nicht in der Lage ist . dieser Forderung nachzi ^
kommen Wie oft hat dabei der gleiche Herr Churchill sich

hingestellt und seinen Landsleuten erklärt daß die Lage

„ ermutigend " sei . Heute verkriecht et sich hinter ber be ?
auemen Ausrebe , daß er über bte britischen Plane natürlich

nichts sagen könne und er nimmt wieder zu der alten Phrase
seine Zmlucht . daß man zwar noch mancherlei Niederlagen
und Kitbebtungen werde hinnehmen müssen , daß man aber

in engem Zusammenwirken mit den nachfolgenden japanischen
Truppen die feindlichen Verteidigungslinien durchbrochen und mit
einem britisch - indischen Verband in Stärke von etwa 4500 Mann
einen heftigen Kampf ausgenommen . Dabei machten die Japaner
401 Gefangene , während auf dem Schlachtfeld 820 tote feindliche
Soldaten gezählt wurden . Eine große Menge feindlichen Kriegs -
Materials wurde vernichtet oder erbeutet .

Die japanischen Streitkräfte haben am 2. Mai Monywa
vollständig besitzt und die Säuberung der Stadt von den Über¬
resten der britisch -indischen Streitkräfte fortgesetzt . Man erfährt
auch daß hohe Offiziere der britischen Streitkräfte von einem be¬
stimmten Punkt nördlich von Mandalay aus nach Indien geflohen
sind Die japanischen Truppen setzten nach der Einnahme von
Monywa ihren Vormarsch nach Norden fort und besetzten am
Morgen des 4 . Mai Budalin , einen strategisch wichtigen Punkt ,
40 Kilometer nördlich von Monywa . Am 5 . Mai nahmen sie
Tabayin , eine wichtige feindliche Stellung , 72 Kilometer nördlich
von Monywa ein .

Heftiger Luftangriff auf Jinphal
Tokio , 11 . Mai . Japanische Bomber griffen am Sonntag heftig

die indische Stadt Iinphal im Nordostzipfel Indiens , etwa
70 Kilometer von der burmesischen Grenze entfernt , an , da sich die
Engländer dorthin zurückzuziehen versuchten . Die japanischen Ma¬
schinen richteten nicht nur Schäden an den militärischen Einrichtun¬
gen der Stadt an , sondern beschossen auch immer wieder im Tief¬
flug die fliehenden englischen Kolonnen . Dabei wurde,zahlreiches
Waffenmaterial zerstört .

Jmphal ist der Hauptort des britisch -indischen Vasallenstaates
Assam und hat etwa 80 000 Einwohner .

Die britisch - indischen Streitkräfte eingeschlossen
Monywa nach Norden fortgesetzt
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Gröhe Parade am Nationalfeiertag Rumäniens

Ansprache des Marschalls Antonescu

rumänische Ehrenkompanie vor !
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Marschall Antonescu ging in seiner , Rede an die jungen
Offiziere vom Nationalfeiertag des vorigen Jahres aus . Er

erinnerte daran , daß nur wenige Wochen nach diesem
Nationalfeiertag die rumäilche Armee zum Befrerungskamvf

Die „ Horst - Wessel - Kompanie "
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Die „ Humanität mutz wieder einmal herhallen
Auch eine Ausrede für das Schweigen Washingtons zur Schlacht in der Korallen - See

Des verpflichtenden Namens würdig
Som Kampf des Bataillons „ F - ldherrnhalle

" - Bi , | » t letzten Patron « - SA .-Geift an d «r Ostfront

Zwei Gefreite warfen Sowietangriff über den Haufen
Trotz des mörderischen Feuer » feindliche » M - schinengewehrnest au - gehoben

der letzten drei Monate ( der Aufsatz ist noch vor der end¬
gültigen Niederlage in Burma geschrieben ) war das chine¬
sische Volk mit ungläubigem Staunen Zeuge des Sckau -
soiels . das die Armeen der Weltmächte boten , indem sie die
Waffen streckten vor der angeblich überlegenen Macht
Japans . Diese Erklärung ist China unverständlich . Es ist
ihm auch unverständlich , weshalb die Westmächte so lange
auch alle Beleidigungen . Erniedrigungen und Ohrfeigen mit
milde lächelndem Gesicht und mit der bloßen Erklärung ein -
steckten , sie seien nicht für den Krieg gerüstet . In den ganzen
zurückliegenden fünf Jahren gibt es keinen einzigen Fall ,
wo sich chinesische Truvven dem Feind ergeben hätten .
Zahlreich sind die Beispiele von Offizieren und Mann - ,
schäften , die bis rum äußersten kämpften , obwohl keine Hoff¬
nung auf Verstärkung und kein Ausweg außer der Kapi¬
tulation bestand . Aber sie verachteten diese Möglichkeit :
verschiedene chinesische Kommandeure töteten sich selbst . in
dem Augenblick , da sie erkannten , daß die Niederlage nicht
vermieden werden konnte , und daß die einzige Möglichkeit ,
itzr Leben zu retten , darin bestand , die Waffen zu strecken .
Sie zogen den Tod der Ehrlosigkeit vor .

" Das ist ia wobl
ein chinesischer und noch dazu ein weiblicher Kommentar zu
der englisch - amerikanischen Kavitulationsserie von Hongkong
über Malaya , Singapur , Java , Bataan bis nach Corregidor .
dem nichts hinzugefügt zu werden braucht , und der aller¬
dings bei einer Wiedergabe in englischen Zeitungen die
Rotationsmaschinen zum Aufbäumen gebracht hätte . Aber
die Marschallin fügt zu solch unverkennbarer Verachtung
auch den Hohn im Hinblick auf das merkwürdige mut «
tärische Geschick Hongkongs und Singapur , indem ne es in
eine witzige Parallele zu dem der chinesischen Takuforts
stellt : . .Die Forts waren gebaut und bewaffnet unter dem
Gesichtspunkt , daß ein Angriff von der Seeseite her erfolgen
würde . Sie wurden aber durch Truvven erobert , die in
ihrem Rücken gelandet waren , zum großen Kummer des
chinesischen Kommandanten , der sich heftig darüber beklagte ,
daß auf diese Weise die Fremden die Spielregeln mißachtet
hätten . Die westliche Welt lachte über das . was sie Chinas
spielerische Auffassung von der Kriegskunst nannte . Jahre
» ergingen seitdem : Hongkong und Singapur wurden ange¬
griffen . Gewaltig, « Summen waren aufgewandt worden ,
beide Plätze für Angriffe von See her unüberwindlich zu
machen . Aber beide wurden von rückwärts , vom Lande her
genommen . Dem Schatten des alten chinesischen Komman¬
danten im Jenseits werden wir es nicht verübeln , wenn er
in ein homerisches Gelächter ausbrach über die Art . wie
Hongkong und Singapur fielen .

"

Panzerabwehrkanone , die ihnen galten , drehten sie schleunigst ab ,
um nicht vom gleichen Schicksal wie der erste Panzer ereilt , zu
werden Der deutsche Oberleutnant und seine tapferen Begleiter
kehrten ohne Verluste mit ihrer Panzerabwehrkanone in die eige¬
nen Stellungen zurück .

Stockholm , 12 . Mai . ( Funkmeldung .) Einen interessan¬

ten Einblick in die Gepflogenheiten der amerikanischen Nach -

richtenvolitik bezüglich der Kriegsschiffverluste gewahrt em

Bericht der Wochenschrift ..Time "
. Er behandelt den Unter -

gang des amerikanischen Flugzeugmutterschiffes „ t ang -

I e y "
, dessen Verlust erst viele Wochen nach dem Untergang

bekanntgegeben wurde . ..Time “ bemerkt dazu : » Als die

Nachricht vom Untergang der ..Langlev,, , endlich sreigegeben
wurde , gab es keinen einzigen Journalisten m Washington ,
der diese Tatsache nicht schon seit Wochen kannte , aber die

Presse mußte schweigen . Die Ursache dieser Verwirrung war

das Festhalten der Marine an dem angeblichen ..Humain -

tätsgrundsatz
"

. daß Schiffsversenkungen erst bekanntgegeben
werden dürfen , wenn die nächsten Angehörigen der Opfer

schriftlich benachrichtigt ünd . Von dieser Politik mußte man

im Falle der . .Langley " abgeben , da . die weitere Zurück¬
haltung der in unterrichteten Kreisen , langst bekannten Tat -

sacke das Vertrauen in die Aufrichtigkeit und Wabrbeits -

liebe der Regierung zu schädigen drohte und da infolge ver¬
schiedener Umstände selbst nach 35 Tagen die Verlustliste
immer noch nicht vollständig war .

"

Diesen Feststellungen der . .Time " kommt besondere Be¬
deutung im Zusammenhang mit der , Seeschlacht tm
Korallen - Meer zu . Das USA .- Marineamt bat noch

nicht gewagt , die Verluste der amerikanisch - englischen Flotte
in diesem Treffen bekanntzugeben . Es ist zweifellos eine
begueme und raffinierte Methode , die Bekanntgabe der

eigenen Verluste mit angeblicken Humanitatserwagungen
möglichst lange hinauszuzögern und Re dann ratenweile
und verteilt über viele Wochen zu veroffentlicken .

Bukarest , 12 . Mai . ( Funkmeldung .) Rumänien beging
am Sonntag seinen Nationalen Feiertag mit der tradttlo -
nellen Parade der Armee vor dem König und Marschall
Antonescu . Der Führer hatte zu diesem Ehrentage der
verbündeten rumänischen Nation und ihrer Armee General¬

feldmarschall L i st entsandt . Zehntausende begrüßten stür¬
misch den König und den Marschall . Die Parade wurde ein -

geleitet von einem Feldgottesdienst und von der Beförderung
des letzten Jahrganges der Kriegsschule zu Leutnanten . Die

neubeförderten Leutnante leiteten auch die Parade ein Der

Vorbeimarsch löst immer wieder stürmische Beisallslund -

gebungen aus . die sich noch steigerten , als eine deutsche und
weimarlchierte .

an die jüngsten rumänischen Offiziere

tm Osten angetreten sei , und daß seither die rumänische Armee

die rumänische Fahne mit Ruhm und Ehre zum Sieg getragen

habe . Die Armee habe die Ordnung und die Einigkeit Ru¬

mäniens gesichert und die von den Bolschewisten verwüsteten

Provinzen wieder erobert . Darum muffe das rumänische

Volk heute der Armee seine Dankbarkeit versichern . Mit

derselben Dankbarkeit , so sagte der Marschall , schließen rott

die dentschen Helden in unsere Herzen , die gefallen

Rnd , um uns im Kampf um die Wiedererrmgung unseres

Bodens zu unterstützen , so wie wir uns für die Verteidigung
der gemeinsamen Werte der Zivilisation opfern . Der

10 Mai sei der Tag des Glaubens der kämpfenden Nation

und die Manifestation des Willens , den eroberten Boden

und die Ehre Rumäniens zu verteidigen und einig und stark

zu bleiben . Der Marschall schloß seine Rede mit der Fest¬

stellung . daß das rumänische Volk fest an den Sie » des

neuen Europas glaube , das em Europa der Einheit , ver

Ehre und der Gerechtigkeit sein würde .

laufs gestalten mag . .

Weitere Kapitulationen auf den Philippinen
Tokio , 11 . Mai . Nach einer Domei -Melbung ergab sich nun¬

mehr auch Generalmajor W . Sharp , der Kommandeur der

amerikanischen und philippinischen Truppen bei V l say an be¬

dingungslos den japanischen Truppen in Übereinstimmung mit den

von Generalleutnant Wainwright erteilten Befehlen .
Vor der Übergabe hatte Oberst Tray w ick im Auftrage

Wainwrights über den Rundfunk die Aufforderung zur Einstel¬

lung der Feindseligkeiten wiederholt . Danach stellte sich 6l )arp
beim örtlichen japanischen Oberkommandierenden ein , um die be -

dingungslose Übergabe anzubieten . Aus Dansalan erfahrt
man , daß japanische Truppen , die tm Abschnitt Eidlich des Lanao -

fees operieren , am Morgen des 2 . Mai Oberst E . A . Mit ch e11 ,
den Kommandeur des 61 . Regiments der USA . gefangen genom¬
men haben .

20 000 Mann ergaben sich auf Mindanao

Tokio , 12 . Mai . Im Zusammenhang mit der Kapitulation
von Generalmajor Sharp ergaben sich auf Mindanao und auf der

Inselgruppe Vlsayas , die zwischen Mmdanao und Luzon liegt ,
20 000 Mann amerikanischer und philippinischer Truppen am

Sonntagabend , meldet ein Sonderbeilcht von „Tokio Jliaht

Schimbun
" .

In dieser unmißverständlicken Svracke steckt sehr viel
mehr als etwa nur die reine Freude einer intellektuellen
Frau an der Kritik : man fühlt aus den Seilen nickt nur
deutlich die Enttäuschung T s ch u n g k l n g - C h i n a s
über die aufdringlichen Verbündeten , die ihm gerade erst
wieder in Burma mit dem nutzlosen Verschleiß chinesischer
Elite -Divisionen unter talentlosem amerikanischem Kom¬
mando einen üblen Streich gespielt haben , sondern auch die
tm Grunde zwingende logische Feststellung , daß sich zwischen
dem Osten und diesem Westen , wie ibn die Demokratien dar¬
stellen . keine tragsäbiae Brücke ergibt , nickt einmal dieNot -

konstr -iktion in der Zeit gemeinsamer Bedrängnis . Wenn
bei einer solchen Auseinandersetzung dte Verfasserin für stch
und ihr Volk auck nock das höhere Ethos mit osfenRcktlickem
Reckt in Anspruch nehmen kann , von Ehrenstandvunkt und
nationalem Opferroillen gar nickt zu reden , dann wird man
zusammenfassend feststellen dürfen : die Demokratien haben
in dieser kurzen Zeit ihrer Vundesgenossensckaft nut

Tlckungking - Cbina nack östlichen Auffaffungen restlos .. ihr
Gesicht verloren .

" Das ist eine entscheidende Tat¬

sache für die ganze Zukunitsentwicklung . , gleichgültig , wie

stck diese im einzelnen im Verfolg des weiteren Krregsver -

Fo opferten sich, bis zum Letzten kämpfend , Männer der

SA .-Standarte „ Feldberrnhalle
" . Lurch ih « n her - ffchen Einsatz

wurden die Durchbruchsplane des Feind «, au^ di « Rollbahn ver -

eitelt . Jeder einzelne Mann war em selbständiger Träger , des

Kampfes . Trotz Verwundungen und Frostschadm wollte keiner

rurückaebrachi werden . Sie wußten um den befehl , den der

Führer schon 1923 der SA . gegeben 6att « : e

Sturmabteilungsmann weiß , daß das Letzte von ihm verlangt
mird wenn umere Stunde rammt . , , B -

Äls Männer der „Feldberrnhalle
" haben Juim (StanSen mt

den Ewigkeitswert ihres Opfer » diesen B * *

Wessel -Kompanie Leutnant M .
" gingen |

Division «in und werden al » solche auch

Wochenverlust von 18 Frachtern zugegeben
Berlin , 11 . Mai . Unter dem Druck der ständig steigen -

den Versenkungsziffern feindlicher Handelsschiffe tm Atlantik
und besonders an der amerikanischen Ostkuste muß letzt das
USA .- Marineministerium den Verlust von 18 Fracht -

s ck i f f e n allein in der vergangenen Woche zugeben . Tag¬
täglich treffen an der amerikanischen Küste Überlebende von
versenkten Schiffen ein , aus deren Berichten die Wahren
über die Tätigkeit der Unterseeboote der . Achsenmächte
spricht . Natürlich bemüht sich die USA .- Reglerung . dieses

erzwungene Eingeständnis dadurch abzuickwachen . daß sie
behauptet , die Gesamtzahl der tm Pazifik versenkten
Schiffe seit Ausdruck des Krieges zwischen den llSA ^

und den

Achsenmächten belaufe sick auf 175 Schtffe . In Wahrheit
ist die Zahl der unseren Unteueebooten , zum Opfer gefalle¬
nen Sckiffe beträcktlick höher . Aber . die .ÄSA . - Reateruns
kann es sick offenbar nickt leisten , die wirklichen Setluft -

ziffern zuzugeben .

Tertil - Rationierung in Australien
Schanghai , 11 . Mai . In Australien , dem stoss -

r e i ck st e n L and der E r d e . hat sich die Regierung , wie

aus Canbarra gemeldet roiib, . genötigt gesehen ., die Klei -

dungsstosfe zu rationieren . Eine darauf hinweisende An¬

kündigung führte nun , zu einem Sturm auf die Kon -

fektionsgeschafte m den großen australischen Städten .
Der Führer der Opposition , Faoden , mackt die Regierung

für die beillose Verwirrung verantwortlich , die dadurch er¬

standen sei . daß die Regierung die . Rationierung ankundigte .
ohne im selben Augenblick Zuteilungskarten auszugeben , _
oder den Verkauf vorübergehend völligzu unterbinden . Die

Rationierung , führte Fadden . aus . hatte ." ' Ai „eingefuhrt

werden dürfen , bevor die Regierung nicht die dafür nötig «

Vorbereitungen organisiert habe .

Stoffeinsvarnng bei Damen - Wäsch « in USA .

Genf , 11 Mai . Das USA .- Amt für die . Kriegspro -

duktion bat nach einet New Borket Meldung eine Vero ^ -

nung herausgegeben , durch welche der Damen - llnterroafcke

Stoff gespart werden soll . Außergewöhnliche Lange der

Kleidungsstücke , lange Ärmel , F ^ tenwursfur ^ ckthemderi .

Pyjamas usw . sind verboten . Das . Krtegsptoduktionsamt

erwartet , daß der Stoffverbrauch mindestens um 15

Prozent gesenkt werde .

Flugzeuges seinen Besatzungen nicht nur ein leuchtendes Beispiel
an vorbildlicher Tapferkeit gegeben , sondern auch durch di « wohl -

durchdachte Führung seines Verbandes Erfolge von entDeidender
Bedeutung errungen An den Erfolgen der deutschen Waffen tm
Mittelmeerraum gegen die britische Flotte wie auf dem nord -

afrikanischen Kriegsschauplatz war das Geschwader unter der

Führung seines Kommodore hervorragend beteiligt . Besonder »

hervorzuheben sind Angriffe auf englische Eeleitzüge Alexandria
Malta . Bei allen diesen Angriffen stand die Persönlichkeit des
Kommodore im Vordergrund . Die Erfolge seines Geschwader »

hängen eng mit seiner Einsatzbereitschaft zusammen .

Entsprechend ihrem Auftrage .„Trägerin des Wehrge¬
dankens eines freien Volkes zu sein , stehen die Manner

der SA bei allen Wehrmachtteilen und tn allen Dienst¬

stellungen inmitten der kämpfenden Truppe . Dieemzige ,
im Frieden kasernierte SA .-Einhett . die SA ^

-Standarte

Feldherrnhalle
"

ist zum größten letf jur Fallschirmtruppe

eingerückt ; die taten dieser Männer beim Kampf um Hol¬
land , bei Eben Emael und auf Kreta find bereits in die E .e-

schickte eingegangen . Der Rest der Standarte bildet ein

Bataillon in einem Infanterie -Regiment , da » sich ' M West¬

feldzug beim Durchbruch durch die Maglnotlime bewahrte .

Vom Einsatz des Jnf .-Batl . „ Feldherrnhalle
' gibt btt nach¬

stehende Schilderung Kenntnis .
« Es ist am Wolchow . Di « Bolschewisten versuchen unter
.. . ~ .|t . ■ non Artillerie und Menschenmassen , die deutsche

i um die Rollbahn nach dem Norden auszu -

Besonders um die Ortschaft
*- " fnee . Dort wird

Berlin 11 Mai . Im nördlichen Abschnitt der Ostfront griff

kürzlich der Feind mit starken Kräften die Stellung einet Kom¬

panie eines nordwestdeutschen Infanterieregiments an Dte Lage

wurde bedrohlich , weil es dem Gegner durch Ausnutzung einet

Bodenfalte gelungen war , ein Maschinengewehr emzusetzen und

zwar so , daß es dte deutsche Stellung flankierend beschießen konnte

Postenloch um Postenloch Kampfstand um Kampfstand nahm das

feindliche Maschinengewehr unter Feuer . Die ersten Verluste

traten ein . Trotzdem ein Vorstoß ° uf d ° s feuernde Maschinenge¬

wehr den sicheren Tod bedeutete , meldeten
freite um das feindiche Maschinengewehr aus -

z u h e b e n . Bei heftigem feindlichem Feuer trotz iahem ^ -h . amn -.

und brusttiefem Wasser im Eranattrlchter arbeiteten sich die beiden

Gefreiten bis dicht an das feindliche Maschinengewehr heran und

vernichteten dessen Bedienung durch einige wohlgezielte Hand

0lan3§ te freiwillig gewählte Aufgabe war noch nicht erfüllt , denn

schon war wieder eine feindliche Bedienung zur Stell «, und

ratternd nahm das Maschinengewehr den Feuerkamp , wieder auf

Von allen Seiten konzentrierten tote Bolschewisten ihr Feuer auf

die beiden Gefreiten , die fast deckungslos in einem
^

flachen , mit

Schlammwasser gefügten Eianatloch lagen . Aber auch diesmal

hatten sie Glück . Wiederum lagen ihre vandgranaten haargenau

, m Ziel . Noch eine Salve , und nun war auch Dte zweite Ma¬

schinengewehrbedienung außer Gefecht gesetzt .

Dieser Erfolg der beiden Gefreiten warf den ganzen
feindlichen Angriff Über den Haufen , da di « Pol -

Äf » , SÄ '
,
'
.

Zweikamps zwischen Panzer und Pak
B «rlin , 11 . Mai . 3m mittleren Abschnitt der Ostfront setzten

sich drei feindliche Panzer in einem den deutschen Stellungeni vor .

gelagerten Waldstück fest und nahmen von dort jede Bewegung

in den deutschen Kampfständen unter Feuer « l» die ? b „ ddam

merung hereinbrach , liefe ein Oberleutnant eme P ° nz « -mwehr -

kanone seiner Panzerjäaerk - mpanre h - mnftAen Da » Geschütz

wurde unter größten Schwierigkeiten im Änten unb L ea ,

schend und schiebend vor die deutschen Stellungen bis aut

75 Meter an den vordersten Panzer he t anae

schoben . Nun begann ein erbitterter Zweikampf zw -schen dem

bolschewistischen Panzer und dem von dem deutschen Ofstzter selbst

als Richtschütze bedienten Panzerabwehrgeschutz D,e deutsch «

Panzerabwehrkanone tastete sich nut ihren Einschlagen immer

dichter an den feindlichen Panzer heran . Da saß der erste Schutz ,

es folgten zwei , drei , vier weitere Treffet . Eine Stichflamme

schoß aus dem Stahlkoloß heraus . Die Munition erplodierte , de

Panzer war erledigt . Die beiden anderen feindlichen Panzer kamen

gar nicht richtig zum Schüfe . Aus di « ersten Schüsse der deutschen

Neue Ritterkreuzträger
Berlin , 11 . Mai . Der Führer verlieh das Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes an :

Oberstleutnant Heinrich Goetz , Kommandeur eines Jnsanter >e-

Regimeuts ; Oberstleutnant Hermann - ® 0 « r i e s , Führer eines

3nfenterie . Äegim «nts ; Hauptmann Friedrich H - ehne , $ a -

taillouskommandeur in einem Jäger -Regiment .

Auf Vorschlag des Reichsmarschalls verlieh der Führer das

Ritterkreuz an :

Oberstleutnant Kauft , Kommodore eines Kampfgeschwader ».

O b e t st l e u t n a n t H e i n r i ch E L tz, am 1. 1. 98 als Sohn

des Rentiers Heinrich E . in Hannover geboren , verteidigte als

Führet einer Kampfgruppe seit November 1941 eine das Gelände

weithin beherrschende festungsartig ausgebaute Stadt im Don e z -

decken gegen jeden Ansturm der Bolschewisten . Seme In¬

fanteristen stehen in denselben Stellungen wie vor B ^ mn der

Feindangriffe und haben , durch vorbildliche persönliche Tapferkeit
und den Widerstandswillen ihres Kommandeurs angespornt , alle

Maffeneinsätze der Bolschewisten zerschlagen .

OberstleutnantHermannv . Borrie s am 13 . 10 . 99

als Sohn des Oberförsters Heimann v . B . zu Sueßhagen , Kiers

Wernigerode , geboren , durchbrach südlich des I l m e n f e e s mit

seiner Stofegruppe in mehrtägigem zähen Ringen trotz Witterungs¬
unbilden und schwierigster Geländeverhältnisse weite Waldgebiete ,
die von den Bolschewisten stark besetzt waren . Seine tapferen In¬

fanteristen schlugen den an Zahl überlegenen Feind unter schwer¬
sten gegnerischen Verlusten zurück . Mit bei Einnahme einer wich¬

tigen Ortschaft setzte Oberstleutnant v . Softies aus eigenem Ent -

schlich den Angriff fort und schuf hierdurch die entscheidende

Grundlage für das Gelingen des Gesamtangriffes .

Hauptmann Friedrich Ho eh ne am . 27 . 4 . 1915 als

Sohn des landwirtschaftlichen Oberinspektors Christian Theodor H .
in Ätampfet/Äreis West -Prignitz geboren , zeichnete sich al » Kom -

Mandant eines Stützpunktes durch hervorragende Tapferkeit und

höchste Einsatzbereitschaft aus . Gegen feinen Stutzpunkt richtete sich
der Hauptstoß des Feindes , der unter rücksichtslosem Einsatz an

Menschen und Material und mit starker Panzerunterstutzung die

Stellungen des Jäger -Regiments angriff . Als schwere Sowiei -

van,er vorübergehend in die Ortschaft eindrangen , wehrte Haupt¬
mann Hoehne mit seinen Jägern in erbittertem Ringen die Massen
der nachfolgenden Bolschewisten ab . Seiner tapferen Haltung war

die erfolgreiche Verteidigung des Stützpunktes zu verdanken .

Oberstleutnant Friedrich - Karl Knust , am

9 . 3 . 1902 zu Pannen Kreis Templin geboren , hat al » Kommodore
eines Kampfgeschwaders in fast 100 Feindflügen am Steuer feines

stärkstem Einsatz von
Front zu durchbrechen , .
rollen Viel steht auf dem Spiel . .
Sv geht der erbitterte Kampf in Eis und Schnee . Dort wi

das mit LKW s herangebrachte Jnfantetie -Bataillon .ufeldher

halle " ausgeladen , da - den Auftrag hat . den Durchbruch 1

Gnmiels unter allen Umständen zu vereiteln .
Bin der Spitze des Bataillons steht der au » der SA . hervor -

beten Brennpunkten des Kampfes eingesetzt zu werden . Sie sind

ftoh daraus und das Wort „unmöglich
" ist ihnen unbekannt . Der

Name
"

den sie tragen , verpflichtet sie zu jenem bedingungslosen
Einsatz wie ihn die Männer leisteten , die einst an der Feldherrn -

halle durch ihren Opfertod den Grund zum neuen Reich legten
9

So rüden sie in den Kampf . In Kompanien und Zugen auf

die Übrigen Teile der Kampfgruppevertelltbildensieinden
nächsten Tagen einen unüberwindlichen Wall gegen die unao -

läsffgen Matzenangriffe der Bolschewisten , welche nach stärkstem

TrnmmpTfeuer aller Kaliber vorgetragen Verden . Meylsam

tt >mms es zu erbitterten Nahkämpfen ; in blutigem
werden zeitenweise in die Stellung etngebningene Sowjet » wie -

kampiert in einem Zelt . Oft ist jede
jede Versorgung und Zufuhr abgelchNitten Eie muß immer wie -

der unter Einsatz der letzten Reserven frergekamvft werden

Auf einer Frontbrette von 800 Meter ist die schon stark mit -

genommene Kompanie des Leutnants M . zur Verteidigung eftme -

fetzt Zwei Tage lang stürmen die Sowjet » uach
'
stärkster

Artillerievorbereitung ergebnislos gegen den KEpanieabschnitt an .

Hunderte von toten Bolschewisten bedecken bereits das Vorgelände .

Da setzen die Gegner mit mehr als 1000 Mann zu einem letzten

umfassenden Angriff an . Mit h «ldenmütiger Todesvetachtung er -

wehren sich die wenigen Manner der heranfturmenden Masi «

Bis zur letzten Patrone und Handgranate kämpfend , klammett , sie

sich an ihre Stellung , immer wieder angefeiwrt von

pänieftihrer : „Kan , wir !« affens doch ! Al » der Femdfelwärts
t* Dn durckaebrocken war , wehrt Leutnant M . mit zwei Mann

noch erfolgreich hundert angre,sende Sowjet » ab . Von vorn un¬

besiegt , fällt er durch eine Kugel der von rückwirt » anbringen -
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13 Millionen Liier Benzin stehen in Flammen
Mit Ritterkreuzträger Kapitänleutnant Mützelberg vor der USA .-Küste

4000 Feindeinsätze eines Kampfflieger -

verbandes

Berlin , 11 . Mai . Ein deutscher Kamvffliegerverband , der an
den letzten Lergeltungrschlägen der deutschen Luftwaffe für die
britischen Terrorangriffe auf deutsche Stadt, - und Landgemeinden
teilgenommen hatte , lehrte nach seinem letzten Flug nach England
von seinem 4000 Feindeinsatz zurück . Sm Franneich -
Feldzug , bei Angriffen auf Schiffsziele im Kanal und in der
Nordsee , im Südostfeldzug über Griechenland , Serbien und Kreta
und im Tiefflug gegen die Panzerloloffe der Bolschewisten —
überall waren die Staffeln dieser Flugzeuggruppe am Feind und
warfen ihre todbringende Last ab . Uber drei Millionen
Kilogramm Bomben und Sprengkörper sielen
aus ihren Flugzeugen . Das sind etwa 150 beladene Güterwagen .
Sn der Zeit ihres Einsatzes legten die Kampfflugzeuge dieses Ver¬
bandes über 11 000 Flugstunden oder 3 */s Millio --
nen Kilometer zurück . Diese Leistungszahlen beweisen die
hervorragende Qualität des deutschen Flugzeugmaterials wie audi
das fliegerische Können der deutschen Besatzungen .

Männer unseres Bootes überschüttet . Dieses phantastische und
berauschende Farbenspiel , das das glühende Rot verbrennender
Flüssigkeiten mit dem nächtlichen Himmel und dem dunklen Wasier
treibt , wirkt hinreißend für das staunend schauende Auge und
zwingt alles in seinen Bann .

Der Kommandant hat schon längst den Befehl gegeben : „ Hart
backbord ! Beide Maschinen große Fahrt voraus ! ' Wir laufen ab .
Da beugt sich der Kommandant noch einmal über das Sprachrohr
und ruft in die Zentrale : „ An Besatzung ! Einzeln aus die Brücke
kommen !"

Und da klettern ste aus dem Turmluck , die sonst von alledem ,
was ihre Tapferkeit , Pflichterfüllung und Leidenswilligkeit an
Erfolgen bewirken , nichts sehen . Über ihre Lippen kommt nur ein
anerkennendes und begeistertes .Donnerwetter !" Als einer der
letzten erscheint der Mechanikermaat auf der Brücke . Er ist der
Mann , der den Hebel zur Abfeueruim bedient . Über seine Lippen
kommt nur noch ein beseligtes „Aaaah !" dem folgt nur noch
„ Mensch , der hat aber gesessen !"

Die dunkle Nacht verschlingt uns . Kein Zerstörer , kein Be¬
wacher , kein Fahrzeug heftet sich an unsere Fährte . Nur dort hinten
am Horizont begleitet uns stundenlang und meilenweit der Wider¬
schein des immer noch brennenden 13 440 BRT . großen Tankers ,

Kriegsberichter Kurt Schulze .

zum Tanker , der mit seiner Fahrtstufe noch um zwei Meilen
heruntergegangen ist , wie die letzte Peilung ergibt .

Man kann diese Minuten und Sekunden vor dem Schuß nicht
mit Gleichgültigkeit und nach außen hin geheuchelter Ruhe er¬

tragen . Das Moment der Spannung fasziniert in diesen Augen¬
blicken jeden , auch wenn er noch so viele Torpedierungen und Ver¬
senkungen miterlebt hat .

„Rohr 2 fertig !" — cs ist so weit !
'

Der Zweite W . O . hat den
Tanker im Zielgerät ersaßt . „ Rohr 2 ist fertig !" gibt der Me¬
chanikergast aus dem Bugraum zurück .

„Rohr 2 loooooos !" Eine leichte Erschütterung geht durch das
Boot . Der Schuß ist gefallen . Meine Augen ruhen in diesem
Augenblick auf Kreiselkompaß und Beobachtungsuhr . Schnell sind
Kurs und Zeit bei der Abfeuerung des Aals mit Bleistift aufs
Papier geworfen . Dann haben die Augen dem im gleichmäßigen
Rhythmus verrückenden Sekundenzeiger der , Stoppuhr erfaßt . Wie -
lange solche Sekunden sind . . . Unwillkürlich zählt man in Ge¬
danken mit . . jetzt müßte . . .

„Wumm . . . !" Eine ungeheure Detonation läßt die Lust er¬
zittern . Durch den Bootskörper ist das bekannte metallische „ Bang

"
,

der Lnterwasserhall des detonierenden Aals , zu hören . Der Luft¬
druck ist so stark , daß der Befehlsübermittler unten am Turm er¬
schrocken einige Schritte zurückweicht , als hätte ihn eine starke
Faust zurückgestoßen . Wir alle haben diesen Druck verspürt .

Sch stürze zum Turm , blicke nach oben . Der kreisrunde Aus¬
schnitt des Turmlucks gibt den Blick frei auf einen feurig , geröteten
Himmel . Sch entere die eiserne Trittleiter hoch , vergesse ganz zu
fragen : „Ein Mann Brücke ? " Wie geblendet stehe ich vor dem
phantastischen Anblick , der sich wie ein gewaltiger Feuerschlund
vor mir auftut , wie ich ihn in meinem ganzen Leben noch nicht
gesehen habe .

13 Millionen Liter Benzin stehen dort in
Flammen ! Ein einziger Torpedo hat sie zur Explosion ge¬
bracht und in einen kolossalen Brand versetzt .

Sm selben Augenblick , als sich der Aal in den Leib des
Tankers bohrt , ihn aufreißt und wir die betäubende Detonation

Jn den Ohren vernehmen , schießt eine schmutzig - graue Qualm - und
Explofionswolke hoch . Kaum sind ihre Umrisse wahrgenommen , da
pufft eine mehrere hundert Meter hochschlagende Flamme empor .
Wie vom Blitz getroffen steht im selben Augenblick der Tanker in
seiner ganzen Länge von 160 Meter in hellen Flammen . Mit
großem Getöse fliegt das ganze Vorschiff in die Lust . Teile schlagen
in der Nähe unseres Bootes aufs Wasier . Alles spielt sich in
Bruchteilen von Sekunden ab . Man kann der Schnelligkeit des
Ablaufes dieses ungeheueren Vernichtungswerkes mit Worten gar
nicht folgen .

Es ist ein schaurig -schöner Anblick , der unsere Blicke bannt .
Keiner von uns hat bisher einen so gewaltigen Tankerbrand ge¬
sehen . Alle , die wir hier oben auf der Brücke stehen , sind sichtbar
beeindruckt .

An den Bordwänden züngeln und lecken kleine Flammen , die
sich mit den großen des verbrennenden Öls zu einer glühenden
und flammenden Fackel vereinigen . Wir empfehlen sie
wie ein warnendes Signal für einen Kontinent , der sich vor dem
harten Zugriff des Krieges sicher fühlte .

- Träge quirlen aus diesem imposanten , hinreißend wirkenden
Vulkan dicke schwarze Rußwolken hervor , die sich kilometerweit
am nächtlichen Himmel dahinwälzen und ihn noch mehr ver¬
finstern . Sn ein glühendes Rot ist bte bläulich schimmernde Wasser¬
oberfläche getaucht Von demselben Rot sind die Gesichter aller

die Phantasie steigert am Schluß das Äufschwungsthema zu einem
machtvollen und erschütternden fff . So verkörpert Bruckners
Musik die Rückkehr zur ursprünglichen Klarheit rein gefühlsmäßi¬
ger Kräfte in Schuberts Geist , nut ausgeweitet durch die reichere
Harmonik und Snstrumentation einer neuen Zeit . — Die Auffüh¬
rung des Riesenwerkes war eine Kunstleistung Überragender Be¬
deutung . Sie erforderte von allen restlose Anspannung ihrer
Kräfte . Das Kurorchester entfaltete die ganze Skala seiner
Klänge vom verlöschenden Piano bis zum ausrüttelnden Forte des
blechgepanzerten Orchesters und folgte willig allen Winken seines
Führers Carl S ch u r i ch t , der mit Begeisterung durchgiühter
nachschöpferischer Gestaltungskraft die Aufführung zum Erlebnis
machte , alle Schönheiten in der rechten Beleuchtung erscheinen , da¬
bei doch den großen Zug im Geben nicht vermisien ließ . Am Schluß
löste sich die Spannung der Zuhörerschaft in enthusiastischem
Beifall . Fritz Zech .

* Sraupner -Mufiktage in Darmstadt . Unter der künstlerischen
und musikalischen Eesamtleitüng von Generalmusikdirektor Fritz
Mechlenburg finden am kommenden Samstag und Sonntag die
1. Eraupner -Äufiktage im Hessischen Landestheater Darmstadt statt .
Aus dem großen , bisher vergesienen Schaffen des Meisters , von
dem 114 Sinfonien , 80 Ouvertüren , 60 Snstrumenialkonzerte und
1400 Kantaten oorliegen , werden bei der Eröffnung u . a . Ouvertüre
G - dur für Streichorchester und Eembalo und Sinfonie Es - dur für
2 Hörner , 2 Flöten und Streichorchester , bei der Ausstellung Eraup -
nersicher Handschriften in der Hessischen Landesbibliothek Trio¬
sonate G - dur für 2 Violinen und Baß und im Samstag -Abend -
konzert Ouvertüre B - dur für Streichorchester und Eembalo , Kon¬
zerte für Oboe F - dur , für Flöte und Viola b ’amut d -moll und
für Fagott G - dur , sowie eine Sinfonie D - dur für Hörner , Pauken
und Streichorchester zu hören sein . Der Sonntag wird mit einer
Morgenfeier eröffnet .

*
„Die Ernlebraut . " ( Neubearbeitung einer Nedbal -Operette

in Chemnitz .) Hermann Hennecke hat im Auftrage der Reichs¬
stelle für Musikoearbeitung Oskar Nedbals Operette „Polenblut "

neu gefaßt . Unter dem Titel „ Die Erntebraut " wurde die Be¬
arbeitung im Chemnitzer Opernhause zum ersten Male aufgeführt
und trug einen Erfolg davon , der das Unternehmen vollauf
rechtfertigte . Die Handlung spielt in Mähren und stellt großes
Eesellschaftsmilieu und ländlich -bäuerliche Welt in einen
wirkungsvollen Kontrast . An der prächtigen Musik Nedbals , die

DNB ..... 11 . Mai . Bei der Kriegsmarine . ( PK .) Wit
stehen weit südlich von Philadelphia vor bet notd -
ametikanischen Küste . Endlich ist es soweit ! Es ist für uns alle
wie eine Erlösung . Auf der langen Anfahrt hatten wir so manche
unangenehme Überraschung über uns ergehen lasten müssen , die
hart an den Nerven rüttelte und in einer stundenlangen
Wasserbombe n Verfolgung das Letzte von Boot und
Besatzung forderte . Dann war uns mitten im Atlantik ein schneller
Einzelfahrer entwichen , als er kurz vor unserem Schuß einen
großen Zacken schlug . Und einige Tage später ereignete sich die
mysteriöse Angelegenheit mit einem Tanker , der dicht vor unseren
Augen ganz plötzlich von einer Regenbö eingehüllt wie wegge¬
zaubert blieb und nach stundenlangem , angestrengtem Suchen nicht
wiederzufinden war . Selbstverständlich , daß unsere Stimmung
leicht gereizt ist , für deren Besterung nicht eher Aussicht besteht ,
bis die ersten Tonnen Schiffsraum unter die Oberfläche be¬
fördert find .

Wit ahnen nicht , als wir in der Dunkelheit des zur Neige
gehenden Tages auftaudjen , daß uns das Schicksal nun endlich die
Hand entgegenstreckt . Kurz vor Anblasen der Tanks kommt die
Meldung vom Horchgerät : „ Schwaches Schraubengeräusch achteraus !

Der Kommandant , der mit dem W . O . und der Eefechtswache
immer als erster nach dem Auftauchen auf der Brücke ( ft, stößt
sofort in Richtung des Geräusches vor . Sch stehe unten in der

Zentrale neben dem Obersteuermann am Koppeltisch . Uns alle
hat hier unten mit einem Schlag das Sagbfieber gepackt Alles
hatte und schwere bet vergangenen Wochen , bie uns hart am Tobe
vorbeiiührten , ist im Nu vergessen unb nur noch bas stolze Gefühl
Über das Bestehen einer alles fordernden Bewährungsprobe in
bet Erinnerung lebendig .

„ Zentrale !" Anruf von der Brücke . „ Achtung !"

Die nächsten Worte schaffen Gewißheit .

„Backbord voraus ein langer , tief liegender Schatten ! Wahr¬
scheinlich ein großer Tanker !"

Die Maschinentelegraphen schnurren : Beide Maschinen große
Fahrt voraus .

Ein leichtes Beben unb Zittern geht durch bas Boot . Der
Kommandant setzt zum Vorsetzmanövet an .

„ Totpebowafse klar !" Sn ruhigem unb beherrschtem Befehls -
ton spricht bie seemännische Nummer 1 durch bas Mikrophon über
alle Lautsprecher bes Bootes . .

Ein herrliches Gefühl . Wir werben zum Schuß kommen !

Zahlen schwirren burch die Räume . Schußwerte werden durch -

gegeben Alles spielt sich mit einer bewunderungswerten Prä¬
zision ab . Alles ist jetzt nur auf ein Ziel konzentriert . Ran und

versenken .
„Beide Maschinen halbe Fahrt voraus !" Wir gehen mit der

Fahrtstufe herunter . Wir müsien jetzt annähernd auf Schußposition
liegen . Wieder schnurren die Maschinentelegraphen : „ Beide lang¬
sam voraus !"

Lausend wird die gepeilte Lage des Schiffes in den Turm ge¬
rufen Er kommt herrlich an . Gleich werden wir ihn in guter
Lage haben . Dann wird der erste Aal mit seiner vernichtenden
Sprengladung das Rohr verlafien .

Gradzahlen schwirren in immer dichter werdender Folge durch
bie Luft . Man wagt nut noch verhalten zu atmen .

Ein Blick auf die Koppelung des Obersteuermannes . Der
Schuß muß mit unfehlbarer Sicherheit treffen . Wir stehen dicht

Der deutsche U - Boot - Angriff auf Beirut
Berlin . 1. Mai . Die kühnen deutschen U -Boot -Angriffe auf

feindliche Schiffe an der Mole von Beirut unb das Elek¬
trizitätswerk von Sasfa haben die britischen Behörden sehr
nervös gemacht . Sie haben daher einen Befehl erlassen , daß sich
Schiffe von Sonnenuntergang bis Sonnenaufgang nur bis auf

Sroei
Kilometer der Küste von Palästina nähern dürfen , andern -

alls seien ste der Gefahr der Beschießung ausgesetzt . Die deutschen
l -Bote werden sich um diesen Befehl nicht kümmern . Die feind¬

liche Küstenschifsahrt im östlichen Mittelmeer wird dadurch noch
mehr beeinträchtigt werden als bisher .

reich an sinnfälligen Melodien , vor allem hinreißenden Marsch -
und Walzerweisen , ist und mit ihrer feinen Snstiumentierung
fast opernhafte Ansprüche erfüllt , brauchte wenig geändert zu
werden ; ein Furiant im ersten , eine Bauernpolka im britten
Finale wirken neben anderen Einzelheiten als durchaus orga¬
nische Ergänzungen . Willi Auerbach ließ die Operette kurz nach
der Sahrhundertwende spielen . Unter der sicher zupackenden musi¬
kalischen Führung Hermann Buchholds , mit reizvollen , zum Teil
sehr großzügig wirkenden Bühnenbildern Felix Lochs ausgestattet ,wirkte die Aufführung , um die auch Ballettmeister Herbert
Freund als Betreuer der zahlreichen Tänze sich Verdienste erwarb ,
sehr stark auf bas Publikum . Karl Bachleer* Der Eantate -Dichterpreis für 1942 . Die seit weit über 100
Sahren alljährlich zum Sonntag Cantate in Leipzig abgehaltene
Versammlung der deutschen Buchhändler ist in diesem Jahr abge¬
sagt worden . Nicht abgesagt aber wurde die Arbeit am deutschen
Buch , bas die geistigen Waffen für den Schicksalskampf des deut¬
schen Volkes liefert und die Brücke von der Heimat zur Front
schlägt . Die Buchstadt Leipzig hat also ihren im Vorjahr gestifteten
und erstmalig an den Präsidenten der Reichsschrifttumskammer ,Staatsrat Hanns Sohst , verliehenen Cantate -Dichterpreis auch in
diesem Sahre verliehen . Sn einer Feierstunde im Alten Theater
verkündete Oberbürgermeister Ministerpräsident a . D . Freyberg
als diesjährige Preisträger die Schriftsteller Franz Adam
Senerletn und Friedrich Norfolk , beide in Leipzig . Sn
Friedrich Norfolk soll ein Schaffender gefördert und zu voller Ent¬
faltung angeregt werden , der noch keinen allgemeinen Namen hat .
Die Auszeichnung Franz Adam Beyerleins ehrt den Senior $>et
Leipziger Schriftsteller , der in feinem Schaffen mit Gewissenhaftig¬
keit unb Können die Kunst des Schreibens gepflegt hat . Ein Buch
ist seit 1903 mit dem Namen Beyerleins verbunden , der zeit - und
gesellschaftskritische Roman „ Sena oder Sedan ? " Der Roman
spielt , ebenso wie Beyerleins Schauspiel „ Zapfenstreich " im mili¬
tärischen Milieu .

* Sohann -Peter -Hebel -Prei , für Wilhelm Weigand . Reichs¬
statthalter Robert Wagner hat auf Vorschlag des badischen Mi¬
nisters des Kultus und Unterrichts und mit Zustimmung des
Reichsministers für Bolksaufklärung unb Propaganba ben Sohann -
Peter -Hebel -Preis bes Sahres 1942 dem aus dem badischen Fran -
tenlanb stammenden Dichter Professor Wilhelm Weigand in
München verliehen . Die Auszeichnung bedeutet eine aus Anlaß
der Vollendung bes 80 . Lebensjahres ausgesprochene Anerkennung
des literarischen Lebenswerkes des Dichters .

Mit dem Zykluskonzeri am Montag fanden diese vornehmen
Veranstaltungen , welche bie Höhepunkte bes Musiklebens unserer
Bäberstabt hüben , für ben Konzertwinter 1941/42 ihren Abschluß .
Sm Programm würbe jebem Geschmack Rechnung getragen , be¬

währte Werke aus bei klastischen unb romantischen Periode ebenso
zum wirkungsvollen Klingen gebracht wie in die Zukunft weisende
Kompositionen neuzeitlicher Richtung . Solisten von Rang hatte
man zur Mitwirkung herangezogen , im letzten Zykluskonzert war
es der Geiger Heinz Stansie (Berlin ) , der im Violinkonzert in
D -dur von Mozart Proben seiner hervorragenden violinistischen
und musikalischen Qualitäten ablegte . Sn meisterlicher Weise be¬

herrscht er Griffbrett unb Bogen in allen Abarten . Seine Ton¬

gebung besticht durch Reinheit , Adel und Seele , sein Vortrag
nimmt durch überlegene Geistigkeit und warmherzige Empfindung
ohne weiteres gefangen . Vom Kurorchester unter Leitung
von Generalmusikdirektor Carl S ch u r i ch t dezent und tonschön
begleitet , brachte H . Stanske den Solopart zu ungetrübter , reich
schattierter Wiedergabe unb würbe für seine vortreffliche Leistung
von ben Zuhörern durch lang anhaltenden Beifall ausgezeichnet .
Als einzige orchestrale Nummer stand die Sinfonie Nr . 7 ( E . but )
von Anton Bruckner auf bem Programm , jenes Werk , welches ben

Namen seines Schöpfers zuerst weiteren Kreisen bekannt machte
unb bas Bruckner unter bem erschütternden Eindruck von Wagners
Tod vollendete . S .i der Sinfonie finden wir eine seltene Größe der

musikalischen Konzeption , alle Kraftbewegungen sind ins Große
gesteigert . Die Erfindung reißt überall mit sich fort ; Geist und Ge¬
müt werden in gleicher Weise angeregt . Gleich das erste Thema
des Kopfsatzes ist in feiner weit geschwungenen melodischen Füh¬
rung echt sinfonischen Charakters . Dreimal wiederholt sich unter

mächtigen Spannungen die Eesühlskurve : Aufschwung — Höhe¬
punkt — Abklingen . Schallende , innige Melodik , wandlungsreiche
Harmonik , packende Dynamik , klangvolle Snstrumentation , kontra -

punktisch reiche Stimmführung sind hier zu eindrucksvollster Ge¬

samtwirkung vereinigt . Die ganze Größe Brucknerscher Eigenkunst
offenbart sich im Adagio , einem der schönsten Abagiosätze , bie je
geschrieben worben sinb unb das zu einem feierlich - tönenden Grab¬
mal für den von ihm so hochverehrten Richard Wagner wurde .
Das Scherzo bringt mit seinem gutmütig polternden Rhythmus
Befreiung von der feierlichen Schwere des Adagios . Reiches
Uangkombinaiorisches Können gibt sich auch im Finale kund , und
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Lust heran -
p .

ein

schlecht gelaunt ist , wenn im letzten Jahr ein saurer Wein ge -

der Weinbei !

Sicherstellung der Obst - und Gemüseversorgung

ne Namenstage der ge -

schon bis aus ^ . . . J . , , . . v
lägt sich die früheste Erwähnung dieses Kälteeinbruches tn der
wissenschaftlichen Literatur erst im Jahre 1777 bei „Toaldo "

Nach¬
weisen , während alte Weinchroniken schon weit früher die Km «

fräste erwähnen . Mancher steht dem alten Volksglauben der Aus¬
wirkung der kalten Eistage im Mai mit Skepsis gegenüber .

Dienstag : Verdunkelung von 22 .12 Bis 5.06 Uhr
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Eine zeitgemäße Entschließung
Jnnungsoersammlung der Friseurinnung Groß -Wiesbaden und

llntertaunus
In der „ Wartburg " fand am Montag eine Innungsversamm¬

lung der Friseurinnung von Erotz -Wiesbadcn und Untertaunus

statt , bei der Obermeister S e i p der Gefallenen und Verstorbenen
gedachte . Er sprach darauf über das gute Ergebnis bei der Samm¬

lung für die Führergeburtstagsspende , den unentgeltlichen Er¬

holungsurlaub für alte Berufskameraden und andere Angelegen¬
heiten der Friseurinnung . Es folgten verschiedene Aufklärungen
der Mitglieder über die kriegswirtschaftsbedingten Aufgaben der

Friseure , die Lehrlingscrziehung , die keineswegs vernachlässigt
werden darf , die Behandlung der Apparate , sowie die Ablehnung
von überspannten Arbeiten , die heute in der Kriegszeit nicht an¬
gebracht und wegen Arbeitermangel auch nicht durchzusühren sind .
Der schaffende Mensch soll gepflegt sein , bzw . sich einer guten Haar¬
frisur erfreuen , aber anormale Forderungen können heute Nicht
mehr erfüllt werden . Dazu zählt man heute u . a . das Dauerwellen
von Kindern — mancher Mensch wird erstaunt sein zu Horen , baß
Kinder bisher überhaupt schon Dauerwellen gemacht erhielten . Es

soll nicht sein , dah erwachsene Berufstätige , deren Zeit knapp be -

meffcn ist , nun noch lange warten müßen , « eil z. B . gerade ein
Kind dauergewellt wird . Es gibt wahrlich andere Aufgaben , als
Kindern Dauerwellen zu machen , das ist durchaus überflüsiig und

so hat denn die Friseurinnung von Erotz -Wiesbaden — Unter -
taunus die zeitgemäße Entschließung gefaßt , Kindern unter
16 Jahren künftig keine Dauerwellen mehr zu machen . In einer
anderen Stadt Deutschlands ist dieser Beschluß ebenfalls bereits
durchgeführt und cs ist zu begrüßen , daß auch Wiesbaden nun hier
diese Anordnung erlaßen hat . Jeder vernünftige Mensch wird ihr
beistimmen und Eltern , die bisher ihren Kindern Dauerwellen
machen ließen , werden gewiß ebenfalls einsehen , daß dies eigent¬
lich überslüsiig ist . Wenn die jungen Menschen erst den Kinder¬
schuhen entwachsen sind und später selbst im Arbeitsprozeß stehen ,
wenn sie mit 16 Jahren beginnen , selbst einen Einblick ins Leben

zu erhalten , dann können ihnen von den Friseuren auch Dauer¬
wellen angefertigt werden . Bis dahin aber müsien sie sich gedulden
und die Eltern werden es gewiß verstehen und die Gründe zu
der Maßnahme billigen . Am Schluß der Versammlung sprach Ober¬
meister S e i p noch über das günstige Ergebnis der männlichen
Lehrlinge nach einjähriger Lehrzeit im Herrensalon , das zu einem
vollen Erfolg für die Innung wurde . gl .

— Frühlingserwachen im Lustschutzraum . Sauberkeit , Ord¬

nung und Freundlichkeit sind die guten Geister , die jetzt im Früh¬
ling aufgeboten werden müsien gegen Staub , Unordnung und
Liederlichkeit . Kein Lustschutzraum braucht muffig und gesund¬
heitsschädlich zu sein . Deshalb sollen die fleißigen Hände , d,e sich
beim Großreinemachen in den Wohnungen regen , auch den Luft¬
schutzraum nicht vergessen . Wer das „wie " unterrichtet mit vielen
Bildern ein Aufsatz im neuesten Heft der „ Sirene "

.

— Die Regimentskameradschast ehem . 80er , Ortsgruppe Wies¬
baden , im NS .-Reichskriegerbund hielt ihren monatlichen Pflicht¬
appell ab . Kameradschaftsführer Christmann gedachte in

ehrenden Worten der verstorbenen Kameraden . Hierauf folgte
durch den Kameraden R e i t m e i e r die Vorführung der Filme
„ Eglu , das Schneehaus " und „ Brückenbau über die Donau zwischen
Bulgarien und Rumänien "

, welche mit großem Beifall ausge¬
nommen wurden . Sodann wurde noch auf das Wettkampsschießen
hingewiesen und weitere geschäftliche Mitteilungen erledigt .

— Sofortiger Kartosfeleinkauf für den Monat Mai . Das
Ernährungsamt veröffentlicht rm Anzeigenteil eine wichtige Be¬
kanntmachung wegen der Kartoffelversorgung der mit Ein -

kellerungskartoffeln nicht versorgten Bevölkerung . Diese Ver¬

braucher werden aufgefordert , die ihnen bis Ende d . M . zustehen¬
den Kartoffeln bis spätestens 15 . Mai von ihrem Kleinverteiler

zu beziehen . Es liegt im Jnteresie der Verbraucher , dieser An¬

ordnung nachzukommen , da aus die in Frage kommenden Ab -

schnitte
'
des Bezugausweises sür Speisekartoffeln nach dem 15 . Mai

keine Kartoffeln mehr bezogen werden können .

— Die Kriegerkamcradschast ehem . 88er Wiesbaden im NS .-

Reichskriegerbund hielt ihren monatlichen Pflichtappell ab .
Kamerad Spannaus hielt einen Vortrag „Durchbruch durch
die Maginotlinie am Oberrhein

"
, wofür ihm reicher Beifall ge¬

zollt wurde . Der stellvertretende Kameradschaftssührer , Kling
brachte das Verbandsschießen und den Kreisappetl in Erinnerung .
Zum Schluß wurde noch bekannt gegeben , daß bei dem WHW --

Opferschießen die Kameraden sich zahlreich beteiligten , so daß
schöner Betrag an die NSV . abgeliefert werden konnte .

— Das „W . T ." gratuliert . Die Eheleute Karl Sieget
und Frau Mathilde , geborene Eoschke , feiern am Dienstag das

Fest der silbernen Hochzeit .
— Unfälle . In der Frankfurter Straße kam eine Frau zu

Fall und zog sich Knieverletzungen zu . — In der Mainzer Straße
verlor ein Radfahrer die Gewalt über sein Fahrzeug und erlrti
bei dem Sturz Kopfverletzungen .

ausreichende Spielmöglichkeiten zu sichern . Unserer J » i
der Trägerin und Gestalterin der deutschen Zukunft , mutz

Weise die Möglichkeit gegeben werden , in Licht und Lu

zuwachsen .

— Neues Rentenzahlverfahren für die Angestelltenverncherung .
Die Kriegsverhältnisic haben die Arbeitsleistung der Reichspost
derart stark vermehrt , daß cs nicht mehr möglich ist , die Renten
der Angestelltenversicherung in die Wohnung der Empfänger zuzu¬
stellen . Der Reichsarbeitsminister hat sich deshalb damit emoe ^
standen erklärt , daß das Zustellverfahren bis auf weiteres durch
das in der Invalidenversicherung Bereits seit Jahrzehnten übliche

Abholverfahren am Postschalter ersetzt wird . Als
Ausweis bei den monatlichen Auszahlungen dient eine Renten¬
ausweiskarte , die den Empfängern vom Zahlpostamt zugestellt
werden wird . Ferner wird ein . Rentenemplangsschein eingefuhrt .
Die Zahltage werden in den Schalterräumen bekanntgegeben . Die

Umstellung der Renten erfolgt nach und nach und beginnt am
1 . Juni . In Ausnahmefällen wird auf Antrag die Rente auch
weiterhin zugestellt .

— Der Maikäserslug hat begonnen . In den letzten Tagen
hat in den ineisten Gegenden unserer Heimat der Maikäferflug
begonnen . Na » den ersten Beobachtungen ist in diesem Jahr
wiederum — wie in den beiden letzten Jahren — mit einem sehr
starken Auftreten , dieser Schädlinge zu rechnen . An der Be¬

kämpfung müsien alle Kreise interessiert sein , ihre Schonung rst
falsch verstandener Tierschutz . Man muß vor allem bedenken ,
daß ein einziger Maikäfer eine Nachkommenschaft von mehreren
hundert Engerlingen hat , die besonders großen Schaden an den

Wurzeln junger Pflanzen und an Samen anrichten .

Der Glaube an die unheilvolle Kraft der Elsherlrgen , bte

durch ihre regelmäßig wiederkehrende Nergung zu kalten Tagen
und verderblichen Nachtfrösten gar oft die jungen Lodentriebe
"■- " " '

ge zerstören , ist zwerfellos uralt und geht jedenfalls
if die geschichtliche Urzeit Mitteleuropas zurück , doch
e früheste Erwähnung dieses Kälteeinbruches in der

Gärten und Höfe als Spielplätze für Kinder

Es ist für jedes Kind gesund , sich viel im Freien aufzuhalten .

Die Kinder der Großstadt sind hierin gegenüber ihren Alters ,

genoßen auf dem Lande oder in der Kleinstadt sehr rm Nachteil .

Dor allem sind es die Gefahren der Straße , bte bem Großstadt ,

linb bas fröhliche Spiel erschweren . Leider sind mcht genugenb

Spielplätze vorhanben , um den Kindern die Möglichkeit zu geben ,

sich gefahrlos zu tummeln ; leider gibt es aber auch manche Haus¬

besitzer , die es ablehnen , daß Höfe und Gärten den Kindern
^

zur

Verfügung stehen . Der Reichsbund der Haus - und -Erundbesttzer
und der Bund Deutscher Mietervereine haben jetzt einen gemein¬

samen Aufruf erlaßen , in dem alle Hausbewohner aufgefordert
werden , gemeinsam mit den Erziehungsberechtigten den Kinbern

ausreichende Spielmöglichkeiten zu sichern . Unserer Jugend , als

der Iranerin und Gestalterin der deutschen Zukunft , muh m jeder

„ Wäre es so nicht viel schöner ? "

Lernen wir alle aus einem Filmstreifen
„ Mit dem Hute in der Hand kommst du durch das ganze Land .

"
So lautet ein schönes , altes Sprichwort , das wir uns gerade in
der jetzt so anstrengenden Kriegszeit , in der unsere Nerven über¬
arbeitet und dadurch überreizt sind , vor Augen halten wollen . —
Der Berliner drückt das kürzer aus . Er sagt : „ Männe , benimm
dir !" Doch da wird mancher entrüstet tun : „ Aber bitte , erlauben
Sie , ich weiß mich schon zu benehmen ." — Schön , lieber Volks¬
genosse , wenn du das weißt . Aber handelst du auch immer da¬
nach ? Du hast doch sicher auch bei den letzten Filmprogrammen
den uns allen so nahstehenden Vilderstreisen gesehen , wo wir uns
alle in irgend einer Form auf der Leinwand wiederfinden . Wenn
du mal gründlich mit dir zu Rate gehst , wirst du zugeben müsien :
Ja , so ähnlich habe ich mich auch schon gehen lasien . Und —
Hand aufs Herz — wie empört warst du aber dann , wenn dir
ein anderer mit ebenso wenig Freundlichkeit und Höflichkeit be¬
gegnete , wie du es vorher selber tatest . Jeder von uns freut sich
doch , wenn er im Geschäft , Lokal oder Dienststelle höflich und
anständig behandelt wird . Wie waren wir doch zum Beispiel Über
die Szene des . Films entrüstet , in der der rücksichtslose Tele -
phonierer dem eilig ankommenden jungen Mann den dringenden
Anruf nach der Hebamme

'
verweigerte . Es stand für jeden von

uns fest , daß . für ihn nur die Rolle des so unhöflich Behandelten
in Frage komme . Doch , mein Euter , sahst du nicht kurz daraus , mit
welcher Schroffheit und Poltrigkeit dein Schützling — sagen wir
beffer : du selbst — die Kundin im Geschäft abkanzelte ? Also ,
lieber Leser , ich glaube , wir schließen alle einen geheimen Ver¬
trag und sind zu unseren Mitmenschen höflich und anständig . Wir
wollen uns doch gegenseitig das Leben so schön wie möglich
machen . Meinst du nicht auch ? Du weißt doch : Was du nicht
willst , das man dir tu , das füge auch keinem anderen zu ! — ik .

Erzeuger an den Verbraucher grundsätzlich verboten !

( Händler ) und Verarbeitungsbetriebe ist verboten . Zu den Ver¬
brauchern zählen auch die sogenannten Großverbraucher , nämlich
Gaststätten , Werkküchen , Krankenhäuser , Heime und sonstige An¬
stalten , Eemeinschaftslager , Formationen ( wie Wehrmacht , Reichs¬
arbeitsdienst usw .) .

Von dem Verbot der unmittelbaren Abgabe vom Erzeuger an
Verbraucher gibt es lediglich folgende Ausnahmen :

An ortsansässige Verbraucher darf der Erzeuger Obst und
Gemüse zum Verbrauch im eigenen Haushalt abgeben . Es wird
besonders daraus hingewiesen , daß nur die , Abgabe zum Ver¬
brauch im eigenen Haushalt gestattet ist . Erwirbt der Verbraucher
unmittelbar vom Erzeuger mehr , als er im eigenen Haushalt be¬
nötigt , und gibt das erworbene Obst und Gemüse ganz ober teil¬
weise an andere weiter , so liegt kein Verbrauch im eigenen Haus¬
halt vor . Der Verbraucher verstößt also in diesem Fall gegen
das Verbot des unmittelbaren Bezuges vom Erzeuger .

Als ortsansässig gelten Verbraucher , die in derselben Ge¬
meinde wie der Erzeuger ansässig sind , wobei jedoch eingemeindete
Vororte mit ländlichem Charakter (z. B . Wiesbaden -Schierstein )
als selbständige Gemeinden gelten . Ein im Stadtkern wohnen¬
der Verbraucher kann also nicht von einem in einem eingemein -
deten Vorort wohnenden Erzeuger Obst und Gemüse beziehen , auch
nicht zum eigenen Verbrauch .

Der Verkauf von Obst und Gemüse durch Erzeuger auf den
Wochenmärkten ist nach wie vor gestattet . Auch an benachbarte
Ladengeschäfte können Erzeuger , wenn eine schriftliche Genehmi¬
gung des Eartenbauwirtschastsverbandes vorliegt , Obst und Ge¬
müse abgeben .

Abgesehen von Spotgel und Erdbeeren , für die bereits die
oben erwähnte Anordnung der Hauptvereinigung der deutschen
Eartenbauwirtschaft den Verkauf vom Erzeuger an nicht orts¬
ansässige Verbraucher verboten hat , gilt bte Anordnung des
Landesernährungsamtes nur für bestimmte Obst - und Gemüse -
arten . Es wird jeweils durch eine Bekanntmachung des Sorten «
bauwittschaftsverbandes in der Preße rechtzeitig veröffentlicht
werden , welche Obst - und Eemüsearten außer Spargel und Erd¬
beeren unter die Anordnung des Landesernährungsamtes Hesien
fallen und daher von nicht ortsansässigen Verbrauchern unmittel¬
bar vom Erzeuger nicht bezogen werden dürfen .

Es sei besonders darauf hingewiesen , daß bei Verstößen gegen
das Verbot des unmittelbaren Bezuges vorn Erzeuger sich nicht
nur der Erzeuger , sondern auch der Verbraucher strafbar macht .
Nach den Vorschriften der Vcrbrauchsregelungs -Strafverorbnung
können bei Zuwiderhandlungen Geld - und Eefängnisstrasen ver¬
hängt werden .

Auch Friedrich der Große , der die Volksmeinung nach
feiner aufgeklärten Anschauung für sinnlosen Aberglauben hielt ,
zwang seinen Gärtner in „ Sanssouci " die Gewächse früher als
sonst ins Freie zu bringen , und mußte die Verachtung der alt¬
ehrwürdigen Volksweisheit mit dem Verlust feiner gesamten
Orangerie von Sanssouci teuer bezahlen .

Tatsächlich hat der Glaube an die „ kalten Tage des Mai '

objektiv , begründet auf jahrhundertlange Erfahrungen durchaus
Berechtigung , jedoch mit der Einschränkung , daß die Eisheiligen
sehr ost auch mit lachendem Sonnenschein und starker Erwarmung
verlaufen , und anderseits den gefürchteten Kälterückfall nicht
immer genau an den Tagen vom 11 . bis 14 . Mai bringen , sondern
derselbe sich ebensogut auch früher oder später einstellen kann . Im
allgemeinen aber besteht die unumstößliche Tatsache , daß mit
wenigen Ausnahmen fast in jedem Jahr im Laufe des Monats
Mai durch eine charakteristische Luftdruckverteilung kenntlich ge¬
machten Kälteeinbruch eintritt , der freilich in den einzelnen
Jahren sehr verschiedene Intensität und auch verschiedene räum¬
liche und zeitliche Ausdehnung zeigt . Dabei gilt im allgemeinen
die Regel , daß nach strengen Wintern die Maikälte fühlbarer tn
Erscheinung tritt , als nach milden . Somit war auch in diesem
Jahre mit einem Kälteeinbruch im Mai zu rechnen , und wird
diese Erfahrung auch durch die kalten Nächte der ersten Maitage
bestätigt . Damit dürfte wohl für dieses Jahr jedenfalls die Herr¬
schaft der Eisheiligen beendet [ein .

Der Kälterückfall wird herbeigeführt durch ein ausgedehntes
barometrisches Maximum , also durch ein Hochdruckgebiet
über den nordwestlichen , zuweilen auch westlichen Meeren
Europas , d . h . über den Nordatlantischen Ozean und dem Nor¬
wegischen Meer . Da Ende April und anfangs Mai gewöhnlich
schon eine starke Erwärmung der Mittel - , Süd - und West¬
europäischen Länder eintritt , so strömen die arktischen kalten Lust¬
maßen als kalte nordwestliche und nördliche Winde in das Tief¬
druckgebiet der wärmeren Gebiete Europas ein und erzeugen so¬
mit durch eine starke Abkühlung , die um diese Jahreszeit so unge¬
mein verderblichen Nachtfröste und Reifbildungen . Dieser Vorgang
wird besonders dadurch gefördert , daß die sinkenden Tages¬
temperaturen in den Tiefdruckgebieten durch die inten¬
sive nächtliche Wärmeausstrahlung des Bodens
bei wölken lo fern Himmel auf einen bedrohlichen niedri¬
gen Grad sinken und im Alpengebiet , durch Kältestauungen fast
eine Wetterkatastrophe herbeiführen .

Die bereits im mittelalterlichen Volksglauben verankerte Mei¬
nung , daß der Kälteeinbruch im Mai auf die Namenstage der ge¬
strengen Herren Eisheiligen vom 11 . bis 14 . Mai fällt , entspricht
nicht den Tatsachen , da seit Einführung des gregorianischen
Kalenders , der bekanntlich im Mai um zehn Tage vordatiert
wurde , die Eisheiligen Mamertus , Servatius und Pankratius auf
den 21 . bis 24 . Mai verlegt werden müßten .

Mögen in diesem Jahre die Eisheiligen gnädig an uns vor¬
übergehen und besonders den Weinbau mit Frostschäden verschonen .
Hierfür bestehen die besten Hoffnungen , da der Austrieb der
Reben noch sehr zurück , und infolge der Nachwirkungen des kalten
Winters die Erwärmung Mittel - und Südeuropa noch nicht so
weit fortgeschritten ist , so daß die Polarströmungen sich weniger
nachteilig auszuwirken vermögen . K . Urban .

Die unmittelbare Abgabe von Obst und Gemüse » om

Anordnung
des Landesernährungsamtes Hessen

Die Hauptoereinigung der deutschen Eartenbauwirtschaft hat ,
wie bereits gemeldet , eine Anordnung über den unmittelbaren

Verkauf von Spargel und Erdbeeren vom Erzeuger an Ver¬

braucher erlaßen . Danach ist der Verkauf von Spargel und Erd¬
beeren vom Erzeuger an Verbraucher nur aus Wochenmarkten so¬
wie an solche Verbraucher gestattet , die in derselben Gemeinde
wie der Erzeuger ansässig sind .

Nunmehr hat das Landesernährungsamt Hessen
auch für andere Obst - und Eemüsearten die unmittelbare Abgabe
vom Erzeuger an nicht ortsansässige Verbraucher grundsätzlich
verboten . Die Maßnahme bezweckt , die Versorgung der Ver¬

braucher mit Obst und Gemüse stcherzustellen . Die Sicherstellung
ist aber nicht möglich , wenn wie bisher die Verbraucher die Mög¬
lichkeit haben , unmittelbar vom Erzeuger Obst und Gemüse zu
beziehen . Ein großer Teil der geernteten Erzeugnisse kommt dann

nur solchen Verbrauchern zugute , die über entsprechende Be¬

ziehungen zum Land verfügen oder genügend Zeit haben um aufs
Land hinauszufahren und dort Obst und ® emu | e zu hamstern . Das

Nachsehen hat vor allem die werktätige Bevölkerung tn den
Städten , die vielfach weder über die entsprechenden Beziehungen
noch über die notwendige Zeit verfügt .

Die Folge des unkontrollierten Bezuges von Obst und Ee -

müfe durch Verbraucher unmittelbar berrn Erzeuger ist , daß nicht
genügend Obst und Gemüse an die Bezirksabgabestessen abgeliefert
wird die die Aufgabe haben , das Obst und Eemüse in den An -

baugebieten zu erfaßen , um damit die Händler zu beliefern . „ In¬

folgedessen können , wie im letzten Jahr beobachtet wurde die

Ladengeschäfte nut in unzureichendem Maße mit ffiemufe versorgt
werden . Das Nachsehen hat bte Hausfrau .

Um diesem Übelstand abzuhelfen , bestimmt bte neue Anord¬

nung des Landesernährungsamtes , daß bestimmte Obst - und Ee -

müsearten von den Erzeugern grundsätzlich den Bezirksabgabe¬
stellen bzw . Sammelstellen zur Ablieferung zu bringen sind .
Nut diejenigen Mengen , die im eigenen Haushalt oder Betrieb
des Erzeugers verhraucht werden , brauchen nicht abgeliefert zu
werben . Klein - unb Schrebergärtner sowie Hausgattenbefitzer
fallen beshalb grundsätzlich nicht unter die Bestimmungen der

Anordnung . Ernten sie allerdings mehr Obst und Gemüse , als

sie im eigenen Haushalt verbrauchen , und verkaufen sie die über¬

schüssigen Mengen , so haben sie diese Mengen ebenfalls den Be¬
zirksabgabestellen anzuliefern . Die Abgase von Obst und Ge¬

müse durch Erzeuger unmittelbar an Verbrauchet , Verteiler

Die gestrengen Herren Eisheiligen
In der ersten Maihälfte , wenn die lachende Frühlingssonne

die Natur mit Blüten schmückt , wird die Vegetation in ihrer
Entwicklung bedroht durch die so oft in Erscheinung tretende
grimmige Herrschaft der Eisheiligen , die auch Eismänner
genannt werden . Mit Bangen sieht der Eärtner , Obstzüchter und
Landwirt , ganz besonders aber der Winzer den Tagen der Eis¬
heiligen entgegen , an denen sich gar manchmal das Dichterwort
erfüllte : „ Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht ."

In Äorddeutschland gelten die Tage Mamertus , Pankratius
und Servatius , der 11 . , 12 . und 13 . Mai als die Bringet der Mai¬
kälte , in Süddeutschland die Tage Pankratius , Servatius
und Bonifatius , der 12 . , 13 . und 14 . Mai . Dann folgen noch die
so wenig menschenfreundliche unb seht energische alte Tante
Sophie , auch die „ kalte Sophie " genannt , die ihre Schrullen
gewöhnlich am 15 . Mai offenbart , unb bann noch bet am 25 . Mai
eintreffenbe Weinheilige Urban , bet meistens bann

Mädeljahrgang 1924 wird zum RAD gemustert
Berufe , die während des Krieges nicht herangezogen werden

In diesen Tagen beginnt die Musterung des Eeburtsjaht -
ganges 1924 zum Reichsarbeitsdienst für die weibliche Jugend .

. Die eigentliche Heranziehung soll in zwei Abschnitten zum . Herbst
1942 und Frühjahr 1943 erfolgen . Während des Krieges werden
von der Ableistung des RAD . folgende Mädel zurückgestellt : Voll -
berufstätige in der Landwirtschaft Kinder von Bauern , Land¬
wirten und Landarbeitern , die als mithelfende Familienange¬
hörige in der Landwirtschaft dringend benötigt werden , ferner
Vollberufstätige , die bei Arbeiten von besonderer kriegswirt -
jchaftlicher Bedeutung eingesetzt sind oder eingesetzt werden müßen
und endlich Hausgehilfinnen . Von der Zurückstellung solcher
Jugendlicher , die ihr Pflichtjahr in der Land - oder Hauswirt¬
schaft ableisten , wird jedoch abgesehen . Der Reichsatbeitsfühter
hat angeordnet , daß ZurückstellungsantrSgen von Dienstpflichtigen ,
hie als mithelfende Familienangehörige in kinderreichen Fami¬
lien dringend benötigt werden , tn jedem Falle stattzugeben ist .
Dienstpflichtige Schülerinnen der öffentlichen und privaten Schulen
sind ohne Stellung eines Zurückstellungsantrages bis zum Ab¬
schluß ihrer Schulausbildung zurückzustellen . Die Arbeitsämter
sind angewiesen , dafür zu sorgen , daß einerseits dem RAD . die
benötigten Dienstpflichtigen nach Möglichkeit zur Verfügung ge¬
stellt werden und daß andererseits der kriegs - und lebenswichtige
Arbeitseinsatz durch Abzug von RAD -Pflichtigen möglichst nicht
gestört wird . Bei Feststellung des Personenkreises , der während
des Krieges von der Erfüllung der RAD -Pflicht zurückgestellt
werden soll , werden die betrieblichen und bezirklichen Verhältniße
berücksichtigt . Eine Zurückstellung von der RAD -Pflicht erfordern
alle Arbeiten , die zur Durchführung von Aufgaben der Reichsver¬
teidigung , der lebenswichtigen Erzeugung , der lebenswichtigen Ver¬
sorgung der Bevölkerung und der Ausfuhr geleistet werden müßen .
So kann in Ausnahmefällen auch die Zurückstellung von Lebens¬
mittelverkäuferinnen erforderlich werden . Außerdem müßen die¬
jenigen RAD -Pflichtigen , die sich in einer ordnungsgemäßen Be¬
rufsausbildung befinden , zurückgestellt werden .

Drei Pflichtjahrtreffen der Mädchen

Nach einer Mitteilung des Reichsarbeitsministers haben die

zuständigen Stellen von Partei und Staat vereinbart , datz auch
in diesem Jahr Treffen für Pflichtjahrmädchen , Treffen für die
Mütter der Pflichtjahrmädchen und Treffen für Hausfrauen und
Bäuerinnen , die cm Pflichtjahrmädchen beschäftigen , durchgeführt
werden . Zu dem Treffen für Pflichtjahrmädchen werden auch
jugendliche Anfängerinnen in Haus - und Landwirtschaft im Alter
von 14 bis 16 Jahren hinzugezogen . Es ist geplant , die Treffen
der Mädchen dreimal im Jahr stattfinden zu laßen .

WISSEN SIE SCHON . . . ?

. . . Welche Aufgabe heute die N a ch rich¬
te n 11 u p p e erfüllt ? — Wer sich die

ungeheuren Entfernungen zwischen Heimat .
und Front , zwischen dem Führerhaupt ,

quartier und den einzelnen Kommando¬
stellen , zwischen Stäben und einzelnen
Stützpunkten oder Stellungen klarmacht ,
wird ohne weiteres die Bedeutung einer
ständigen und gesicherten Nachrichtenver¬
bindung übet Kabel und Funk erkennen .
In den letzten Jahren hat die Nachrichten¬
truppe des deutschen Heeres , der Luftwaffe

und Kriegsmarine gigantische Leistungen vollbringen , müßen , um

diesen Etfordernißen auch im schwierigsten Gelände Rechnung zu
tragen . Zu jeder Sekunde muß ein deutscher Befehlshaber Ein¬

sicht in die Eesamtlage haben und jede Truppe ohne Verzögerung
einsetzen können . Während noch die feindliche Artillerie ein Ge¬
lände beschießt , arbeitet sich der Nachtichtensoldat bereits zur
neuerobcrten Position , um vom Trupp zur Kompanie , zum
Bataillon und Regiment und zur Division die Leitung zu legen .
Wird irgendwo eine Leitung im Gefecht zerschoßen , dann muß
auf der Stelle der Schaden behoben werden . Der Infanterist , der
vorne Artilleriebeschuß ober fliegerische Unterstützung braucht ,
hat keine Zeit zu versäumen . Und wenn knapp eine Minute , nach
der Durchgabe der Nachricht schon die Geschütze einen feindlichen
Sektor „ beharken "

, bann ist bas bet Nachrichtentruppe zu ver -
banken , bie unermüblich auf Posten steht unb täglich , stünblich
ihr Leben für bie tämpfenben Schützen einsetzt . ( Zeichnung : Seite )
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Zur Nachahmun empföhle
Petriebsgemeinschaft übernahm die Patenschaft für eine KLF .-

Vcrwundkten -Betrcuunq
Im Reigen der zahlreichen Veranstaltungen , die die R S .

Gemeinschaft „ K rast durch Freude " im Rahmen fre -
Truppenbetreuung in den Wiesbadener Reseroelazaretten du -ch
führt , nahm der Bunte Abend am Montag im Standort
jazarett einen besonderen Plast ein Erstmals hatte eine Bc
triebsgemeinschaft , und zwar die der Brauerei F e ! len¬
ke l l e r GmbH , für die Veranstaltung die Patenschaft ii6 -r
nommen Der Vertrete » des Standortarzles der der Betrete -
aemeinschaft hierfür Dan ! sagte und die Künstler loHlfemi itn
hieß , konnte mit Recht darauf oeiroeijen . tute segensreich sich neben
del ärztlichen Behandlung die seelische S - fter tng an

' n ' - oer
mundeten Kameraden aus ^uwirken vermag Die RS Gemein
schäft „ Kraft durch Freude " geht mit den

'
Künstlern auch deswegen

J

WW

Froh und heiter folgen die Verwundeten den Darbietungen

in die Lazarette selbst , um vor allen den gehbehinderten
Kameraden eine Freude zu machen . Und gerade unter diesem
Gesichtspunkte ist es zu begrüßen , Latz sich die Arbeitskameraden
in der Heimat bereitfinden , dies edle Werk durch Patenschaften
zu unterstützen . Es sei der Nachahmung empfohlen .

Die Veranstaltung selbst war von schöner Ausgeglichenheit .
Wenn auch dem Humor die Vormachtstellung eingeräumt worden
war , so glitt doch das Niveau nirgends ins seichte ab . Dafür
sorgte vor allem Arno Hassen pflüg vom Deutschen Theater ,

Senta Wittlich erfreute Lurch ihre Tanzkunst
(2 Photos „T a g b l a t t .“ )

i
l
I

der in liebenswürdiger Weise plauderte und dadurch viel Sonnen¬
schein in die Herzen der verwundeten Kameraden senkte . Mit
frohen Liedern

'
zur Laute wartete Hedy R e i) in e i aus , ihre

Vorträge , vor allem das Lied von den ..Lipper Schützen "
, san¬

den lebhaften Beifalt . Senta Wittlich vom Deutschen Theater
tanzte geschmeidtg und rassisch ■’inen Step und erwies in einer
Groteske , Latz Re auch über fröhlichen Humor verfügt . Kapell¬
meister Rumpf begleitete sie gewandt am Flügel . Für In¬
strumental - und Vokalmusik sorgte das Steinmetz -
Akkordion - Quartelt , das auch hier wieder gutes musika¬
lisches Können bewies

Für alle Darbietungen zeigten sich die verwundeten Zuhörer
sehr dankbar . Mancher wird beim frohen Lachen seine Schmerzen
vergessen haben uno all ' die Unbill , die der

'
Winterkrieg im

Osten mit sich brachte Nun sind sie wieder in der Heimat ; hier
werden sie von Ärzten und Schwestern gesund gepflegt , von der
Partei und der NSKOV . bestens betreut und schließlich schenkt
ihnen die NS .-Eemeinschast „Kraft durch Freude " mit ihren
Künstlern Stunden der Unterhaltung und der Freude und leistet
damit einen Beitrag zu dem Dank , den die Heimat unseren Ver¬
wundeten schuldet . p .

Dissvaösn - Dotzgslm
Di « Frühjahrsbestellungsarbeiten sind immer noch in vollem

Gange . Dori , wo die Herbstaussaat schlecht überwinterte , wurden
die Grundstücke umgebrochen und mit Sommergetreide bestellt . Zur
Zeit wird da ? Legen der Spätkartoffeln vorgenommen , für deren
Wachstum witteruiigsmähig günstige Vorbedingungen bestehen . Di «
Ortsvauernfchaft hat auch diejxs Jahr wieder im Gemeinschafts¬
anbau , diesmal versuchsweise an anderer Stelle , Flachs angebaut .
Mit großer Sorgfalt wurden die Obstbaumkulturen gepflegt und
die Vorblütenspritzungen der Kernobstbäume vorschriftsmäßig
durchgeführt . Die in diesen Tagen stattfindende Bodenbenutzungs -
erhebung verpflichtet sämtliche Bauern und Bewirtschafter von
Grundstücken zu genauer flächenmäßiger Angabe der einzelnen
Anbauarten , die sich in Getreide , Hackfrüchte , Futtergewächse usw .
gliedern . Ein Aufruf des Ortsgruppenleiters und des Orts¬
bauernführers ging dahin , für die Sicherung der Ernährung jedes
Stück Acker - und Gartenland zu bestellen und nichts brach liegen
zu lasten .

Jlus Gau und Provinz

Gegen Tauschhändler wird rücksichtslos durchgegriffen
Die Kriminalpolizei in Augsburg brachte einen Kantinen¬

bewirtschafter wegen Verbrechens gegen die Kriegswirtschaftsver¬
ordnung zur Anzeige , weil er monatelang seinen Gästen die ihnen
auf die abgelieferten Marken zustehenden Fleischrationen gekürzt
und das so eingesparte Fleisch bei einer Augsburger Ziaarrenge -
schäftsinhaberin gegen Rauchwaren ausgetauscht hatte . Auch die
Geschäftsinhaberin wird sich nach dem gleichen Gesetz strafrechtlich
zu verantworten haben , da sie ihre Pflicht , ihre Ware gerecht unter
die Verbraucher zu verteilen , aufs schwerste mißbraucht hat . Wer
sich heute noch auf Kosten anderer Volksgenosten Lebensmittel oder
Mangelware durch Tauschgeschäfte verschafft , hat mit strengen
Strafen zu rechnen .

So wert darf die Freundschaft nicht gehen !
— Frankfurt a . M ., 11 . Mai . Robert und Georg , zwei gute

Freunde , arbeiteten in einem Frankfurter Werk . Der eine machte
Nachtschicht , der andere arbeitete tagsüber . Robert mutzte morgens
früh zur Arbeitsstelle . Als er einmal länger schlafen wollte , bat
er Georg , wenn er in der Frühe aus der Nachtschicht käme , seine
Karte im Betrieb zu stechen . Das tat der Freund auch , und
Robert kam eine halbe Stunde später . Wäre die Sache nicht be¬
merkt worden , hätte er bei der Lohnabrechnung eine halbe Stunde
mit 27 Pfennigen zu viel ausbezahlt bekommen . So aber gab es
einen bösen Reinfall . Beide wurden verhaftet und wegen llr -
kundenfälschung bzw . Anstiftung angeklagt . Das Amtsgericht
Frankfurt bewertete den Fall rechtlich als gemeinschaftliche schwere
Urkundenfälschung und verurteilte die Angeklagten zu je drei
Monaten Gefängnis .

= Rüsselsheim , 9 . Mai . Beim Rangieren verunglückte ein
‘ 44 Jahre alter , verheirateter Arbeiter aus Walldorf tödlich .

— Marburg , 11 . Mai . Ein bedauerlicher llnglllcksfall , bei dem
ein junges Menschenleben vernichtet wurde , ereignete sich in Mar¬
burg . Ein löjähriger Schüler experimentierte in seinem selbst -
eingerichteten Laboratorium , wobei sich bei einem Versuch plötzlich
eine Explosion ereignete . Der Schüler wurde durch Splitter an
der Schlagader des Oberschenkels schwer verletzt und verstarb auf
dem Wege in die Klinik an dem starken Blutverlust .

— Koblenz , 11 . Mai . Um eine zu Luftschutzzwecken im Keller
errichtete Mauer schneller auszutrocknen , war in einem Hause der
Pfuhlgaste ein Koksofen ausgestellt worden . Als ein junger Mann
nach dem Ofen sehen wollte , nach einiger Zeit aber noch nicht
zurück war , suchte man nach ihm und fand ihn im Kellerraum
mit schweren Vergiftungserscheinungen besinnungslos am Boden
liegend . Der Zustand des Verunglückten ist besorgniserregend .

— Darmstadt , 11 . Mai . Die Bluttat in Unter - Ger¬
sprenz int Odenwald , bei der den betagten Eastwirtseheleuten
Balthasar Pfeifer erhebliche Verletzungen beigebracht wurden ,
hat ihre Aufklärung gefunden . Entgegen der ersten Annahme han¬
delt es sich nicht um einen Raubüberfall , sondern um ein Ge¬
waltverbrechern zu dem stch der Täter offenbar aus Verärgerung
über eine Äußerung der Ehefrau Pfeifer hat hinreißen lasten .
Lebensgefahr besteht bei den Verletzten nicht . Der Täter , der zu¬
nächst flüchtig gegangen war und von der Gendarmerie alsbald
ermittelt werden konnte , hat seinem Leben durch Erhängen ein
Ende gemacht .

= Heidelberg , 11 . Mai . Am Samstag erschoß der Einwohner
Edmund R i e h m in einem Anwesen in der Hauptstraße seine
mit ihm in Scheidung liegende Ehefrau . Die Schüste führten den
sofortigen Tod der Frau herbei . Hiernach brachte Riehm seiner
Mutter ebenfalls schwere Verletzungen bei ; auch die Schwägerin
wurde durch einen Schuß am Bein verwundet . Der Täter versuchte
zu entkommen , jagte sich dann aber , als er gestellt wurde , eine
Kugel in den Kopf , die ihn sofort tötete .

— Landau , 11 . Mai . Ein origineller Fall von Diensteifrigkeit
wird aus einem siidpsälzischen Dörfchen gemeldet . Dort ertappte
ein Flurhüter eine Frau beim Grasen auf einem fremden Klee¬
acker . Beim Näherkommen stellte stch heraus , daß es stch um seine
eigene Frau handelte . Der Flurschütz ließ stch jedoch durch seine
familiären Bindungen keineswegs von seiner Pflicht abhalten und
machte seiner eigenen Frau ein Protokoll .

Sport und Spiel

Frühjahrswald - bezw . - Geländelauf des

Bann 80

Am Sonntag traten die Hitlerjungen und die Pimpfe des
Bannes 80 mit einem Mastenaufgebot zum Wald - bzw . Eelände -
lauf an . Über 120 Teilnehmer starteten in den einzelnen Alters¬
klassen . Die Strecke verlies wie im vorigen Jahr im Nerotal mit
Ziel am Klubhaus des WTHK ., Start je nach Länge der Strecke
entsprechend hiervon entfernt . — K .-Hauptstellenleiter Scheller
hatte sich die Mitwirkung bekannter Leichtathleten wie Schwet -
helm , Niebling , Feser usw . für die Durchführung gesichert , die
dann auch mit bekannter Hingabe bei der Sache waren und so
konnte K -Bannsührer Volkmar sicherlich befriedigt feststellen ,
daß die Durchführung nichts zu wünschen übrig ließ . — Es wur¬
den trotz der schlechten Bodenbeschaffenheit sehr beachtliche Zeiten
erzielt . In der Klaffe des Jahrgangs 1924/25 siegte Brauns -
dorffinger ( Eef . 7/80 ) mit einem beachtlichen Vorsprung von
36 Sek . auf der 3000 -Meier -Strecke . Der Jahrgang 1926 (2000 Mtr . )
hatte in Götz (Eef . 3/80 ) seinen Ersten , während bei den Jahr¬
gängen 1927/29 ( 1000 Meter ) Maurer ( Gef . 2/80 ) sich einen
knappen Vorsprung sicherte und bei den Kleinsten ( Jahrgang
1930/31 ) Staadt vom Fähnlein 1/80 als Erster die 800 -Meter -
Strecke durchlief . Die Vororte führten ihre Läufe jeweils örtlich
durch . Die Ergebnisse des gesamten Bannes bringen wir in den
nächsten Tagen .

Fußball der Jugend
Biebrich Sieger in der Gruppe 1

Eltville — Biebrich 02 3 : 7 (2 : 3 )
In einem harten , von Anfang bis Ende schnellen und spannen¬

den Kampf sicherten sich die Biebricher Jungens den Eruppensieg .
Er wurde ihnen nicht geschenkt und wurde viel schwerer erkämpft ,
als das eindeutige Resultat es besagen will , das Übrigens erst in
der letzten Viertelstunde zustande tarn . Beide Mannschaften er¬
schienen in stärkster Aufstellung , legten sofort ein scharfes Tempo
vor . Bei Eltville versagte Flöck etwas und ckuch die Verteidigung
war nicht , wie sonst , auf Draht . Auch hätte der Sturm in vielen
Fällen einsatzfreudiger fein können . Auch die Biebricher zeigten
bei weitem nicht ihre gewohnte Leistung , auch hier war die Hinter¬
mannschaft sehr schwach und auch der Sturm spielte ( Barbehenn !)
manchmal sehr eigennützig . So wurden denn auch bis zum 3 :3
nur „verunglückte Tore " erzielt . Eltville hatte das Pech , seinen
Spieler Arnet durch Zusammenprall mit dem Biebricher Roth zu
verlieren , hinzukam , daß der Schiedsrichter eine Unfairnis des
gleichen Spielers an Schnok nicht sehen konnte und derselbe auch
für die gesamte Spieldauer ausscheiden mußte . Da der Spielleiter
Scheller anwesend war , ist anzunehmen , Latz hier doch noch , eine
Bestrafung erfolgt . Mit nur 9 Mann war Eltville kein ebenbürtiger
Gegner mehr , obwohl die Jungens immer wieder eine Verbesserung
des Resultates erstrebten und stch erst mit dem Abpfiff geschlagen
bekannten . Schiedsrichter Becher von der Luftwaffe leitete wie
immer tadellos . — Am Samstag findet nun das Entscheidungs¬
spiel um die Bannmeisterschaft statt .

Radsport der Jugend
Günther Späth , Wiesbaden , Bannmeister 1942 , Klasse A
Walter Götz , W .-Biebrich , Bannmeister 1942 , Klasse B

Obwohl die Straße Kloopenheim — Igstadt am Sonntag für
das Rennen in schlechter Verfassung war , brachten die HJ .-Fahrer
des Bannes 80 die Stratzenmeisterfchaften über 100 Kilometer und
über 50 Kilometer einwandfrei zum Austrag . Wenn auch die Be¬
setzung dieser Jahr nicht besonders zahlreich war , lieferten sich
die Jgg . doch spannende Kämpfe und mutzten um jeden Meter er¬
bittert ringen .

In der Klaffe A (16 — 18jäbrige ) war es Späth und
Schüller , die in her achten Runde das . übrige Feld versetzen
konnten ; in der nächsten Runde mutzte auch Schüller den
schnellen Späth ziehen laffen , der stch einen Vorsprung von
fünf Minuten sichern konnte , den er bis ins Ziel hielt .
Schüller vermochte seinen Vorsprung von 2 Minuten 34 Sekun¬
den gegen den um ein Jahr jüngeren Dietz bis ins Ziel durch¬
halten . Für Dietz war dies das erste Rennen über die lange
Strecke , das et ohne entsprechendes Training doch gut durchstand .
Rudolph , der ebenfalls erstmals in einem Rennen über diese
Strecke und auch noch mit einer Maschine mit Drahtreifen ge¬
startet war , fuhr bis zur 7 . Runde sehr ansprechend im Rudel mit .
Alsdann stieg er aus , da er das Tempo der Schlauchreifen -
Maschinen nicht weiter durckhalten konnte .

In der Klaffe B (14— 16jährige ) war es Götz , der gleich¬
falls seine Verfolger May und Seitz mit einem Vorsprung
von 3 Minuten 8 Sekunden quf die Plätze verweisen konnte .
May , der sehr ansprechend das Rennen durchstand , hatte Pech ,
da sein Hinterreifen die Luft nicht hielt und er dieserhalb zwei¬
mal aus dem Sattel mutzte um aufzupumpen . Seitz fuhr sein
Rennen diesmal ohne Defekt durch und konnte in guter Zeit den
dritten Platz -belegen .

Ergebnisse : Klaffe A : 1. Günther Späth , Eef . 480
Reichsbahn SG . Wiesbaden 3 :31 St . . 2 . Paul Schüller , HI .
Str . -D . R Kl . 1900 W -Bierstadt 3 36 St . , 3 . Eustao Dietz .
Marine -HI . 2/80 VRV . 1898 1904 W .-Schierstein . Klaffe B :

n Kurze erzählt :

Lpuk im Regiment
Von Friedrich Piowitz

. ..bloch jemand drautzen , Fredersdorf ? "
,

„Jawohl , Majestät , der Oberst von Borke ."’
Wis will er ? “

t „Majestät
"

, Fredersdorf lächelte verlegen , „ es hat den An -

chein , al ? fei im Regiment Borke nicht alles in Ordnung Die
Leute jegen . es spuke an der alten Kirchhofsmauer , wo das
Pulverhnis und die Schildwache steht , und . .

Friedlich sah auf . „Spuken ? Ist er nicht recht bei Tröste ,
frebersborf9 Wae ist venn das nun wieder für ein Unsinn ! In

| Frentzen verbiete ich jede Gespensterei ! Der von Borke soll rein -
3 ■mmen ' "

4 Der Oberst von Borke stand alsbald vor dem König und
I >erich : ete , datz er stch keinen anderen Rat mehr wüßte , als den

: s Königs einzuholen , weil nämlich in seinem Regiment die
'

hier unausrottbare Mär umginge , daß am Pulverturm vor der
- J -riebhorsmnuer nicht alles ganz geheuer sei . Er hätte den König
j cst nicht damit behelligen wollen , jedoch seien die Leute ganz
[ verstört , jeder Wachposten , der abgelöst würde , sähe aus wie ein

Leichentuch , und selbst Leute , die an garnichts glaubten und voller
Spott uni ) Hohn zur Wache gegangen seien , kamen mit einem
Gesicht zurück , als sei ihnen der Teufel höchstpersönlich erschienen .

Der König lachte , halb zornig und halb belustigt . Das war
;a unglaublich ! Die Kerle hatten im letzten Krieg vor rein gar
nichts Furcht gezeigt , und Nun sollte ihnen ein Gespenst , ein Hirn¬
gespinst und leeres Gebilde des Aberglaubens Schrecken einjagen ?
(Sin preutzijcher Soldat , der vor einem mitternächtlichen Popanz
Angst hatte , das durfte nicht [ein ! Er nahm feinen Krückstock ,
faßte ihn am verkehrten Ende und klopfte mit der Krücke nach¬
drücklich auf den Tisch . „Der Spuk hat auf der Stelle aufzuhören ,
Borke , auf der Stelle ! Er ist mir dafür verantwortlich , daß solcher
Pfaffenunfug in der Armee nicht aufkommt ! Soll der Geist alten
Weibern erscheinen , aber nicht preußischen Grenadieren . Richte er
das dem Gespenst aus ; ä dien !" „Zu Befehl Majestät !" Oberst
von Borke machte kehrt , marschierte zurück zu seinem Regiment und
befahl kurzerhand : „Es gibt kein Gespenst !" Das ganze Regiment
sagte laut „zu Befehl !" , was aber den Spukgeist nicht im gering¬
sten hinderte , in der folgenden Nacht wiederum die Schildwache
zu behelligen . Diese berichtete am Morgen , es sei wahrhaftig an
der Kirchhofsmauer nicht geheuer , es stöhne und schlurfe dort
nachts etwas umher zwischen den im Mondlicht leuchtenden
Kreuzen und manchmal klopfe der Geist sogar an die Mauer und
rassele mit einer , wie es scheine , alten und rostigen Kette . Die
EinstHlsvollen schüttelten die Köpfe . Das Gespenst schien alle
Utensilien rnitgebracht zu haben , die zum Spuken nötig find .

Oberst von Borke ließ daraufhin in der folgenden Nacht den
Friedhof von einem Leutnant und fünf Mann absuchen . Erfolg
gleich null . Das Eespenst hatte offenbar in dieser Nacht keinen
Dienst . Man fand niemanden außer dem Grenadier Kudrigkeit mit
seiner Liebsten . Man fragte ihn , ob er keine Furcht habe , dem
Seift zu begegnen , ober Kudrigkeit lachte nut mit breitem
Grinsen . Er glaubte nicht ans Spuken und es solle nur wagen ,
ihm einmal in die Quere zu kommen , er würde dann mit seinem
Bajonett nachprüfen , ob stch der Buzemann als hieb - und stich¬
fest erweise .

Das klang ja sehr forsch , und Kudrigkeit erhielt deshalb für
die nächste Nacht den Befehl zur Wache am Puloerhaus .

So stand er denn da und horchte . Lange Zeit rührte sich
nichts . Doch da — deutlich war mit einem Male zu hören , wie
irgendwer seufzte und rumorte . Eine Kette raffelte auch und —
wahrhaftig , da pochte etwas an die Mauer , dumpf und hohl wie
der Knöchel einer Totenhand , die sich aus dem Erabe reckte .
Einen kleinen Augenblick lief ein Schauer über den breiten Rücken
Kudrigkeits , doch dann wurde er über sich selbst wütend und be¬
schloß , auf der Stelle nachzusehen , wer dort , zum Teufel , hinter
der Mauer solch lächerliche Geräusche vollführte .

Gerade wollte er das alte feuchte Gemäuer erklettern , da
— tarn drüben auf der Straße eine Gestalt um die Ecke . Kudrig¬
keit kletterte wieder herunter von der Mauer , faßte sein Gewehr
und rief ärgerlich sein „Parole !" „ Roßbach " kam die Antwort ,
und die Gestalt näherte sich. Ein (Seift war das nicht , stellte
Kudrigkeit beruhigt fest , woher sollte der die Parole wissen . Doch
dann fuhr ihm ein fürchterlicher Schreck in die Knie . Der da vor
ihm stand , das war der König ! Himmel , Kreuz , Bomben und
Granaten , der König !

„ Na was macht denn das Eespenst
"

, fragte Friedrich und nahm
eine Priese . Kudrigkeit . der stramm dastand , durfte sich rühren
und gleichfalls eine Priese nehmen . „Es ist dort hinter der
Mauer , Majestät " sagte Kudrigkeit , „ eben wollte ich fragen , wie
es heißt , aber da tarnen (Eure Majestät ." Friedrich zog die
Brauen hoch . „ Wirklich ? Glaubt er denn etwa an Geister ? "

„ Nein
Majestät , aber es rumort ganz toll dahinter ." Der König horchte .
Tatfächlich , da schlurrte und pustete ein mitternächtliches Wesen
herum . „ Befehlen Majestät nur , daß ich nachsehe, " sagt Kudrig¬
keit , aber et wartete die Antwort gar nicht ab , schon kletterte er
die Mauer hinauf . Jetzt war er oben . „Was siehst du , mein
Sohn ? " fragte Friedrich und klopfte mit dem Stock an die Wand .
Ein schallendes Gelächter Kudrigkeits antwortete ihm . „Das Ge¬
spenst "

, schrie er und fiel vor Lachen schier von der Mauer ,
„Majestät , ist ein Esel !" „Wer ist ein Esel ? "

fragte der König
verblüfft . „Ich meine , das Gespenst ist ein Esel , des Toten¬
gräbers Esel , an einer eisernen Kette angebunden weidet er hier
zwischen den Gräbern, “ rief der Grenadier von der Mauer herab .

Nun lachte auch bet König . „Komm er herunter "
, sagte er ,

„ er ist Koporal ! Gespenster zu besiegen ist auch eine Waffentat .
Der Aberglaube isi in der Tat ein Esel mit langen Ohren , und
er ist ihm nicht schlechter als mein Freund Voltaire zu Leibe
gerückt ."

Also kam Kudrigkeit herunter von der Mauer , war Korporal
und trug fortan im Regiment den Spitznamen „Voltaire "

.

1. Walter Götz , Gef . 16/80 Reichsbahn SG . Wiesbaden 1 :37 St . ,
2 . Karl May , Motor -HI . Reichsbahn SG . Wiesbaden 1 :40,8 St . ,
3 . Günther Seitz , Motor -HI . Reichsbahn SG . Wiesbaden
1 :41,38 St .

Die deutsche Fußballmeisterschaft wird am
Pfingstsonntag mit den acht Spielen zur zweiten Vorrunde fort¬
gesetzt . Es kommt hierbei zu folgenden Begegnungen : H Straß¬
burg — Schweinfurt 05 ; Kickers Offenbach — VfL . 99 Köln ;
Schalke 04 — 1. FK . Kaiserslautern ; Dessau 05 — Blauweiß Ber¬
lin ; Vienna Wien — Germania Königshütte ; VfB . Königsberg —
Ordnungspolizei Litzmannstadt ; SK . Planitz — Breslau 02 ; Wer¬
der Bremen oder Hamborn 07 — TBd . Eisbüttel .

Die Kämpfe um die Handballmeisterschaft werden
am Wochenende mit drei weiteren Begegnungen der ersten Vor¬
runde fortgesetzt , und zwar : BSE . Henschel Kassel — Iura Eröpe -
lingen ; LSV . Heiligenbeil — HllS . Marienwerder ; Inf . Bor .
Straßburg — Stuttgart . Das Treffen zwischen Kruppsche TG .
Essen und TK . Köln -Nippes wurde auf den 24 . Mai verschoben .

Die deutsche Hockey - Meisterschaft der Männer
beginnt am 17 .Mai mit den Spielen der Vorrunde . Die Zwischen¬
runde steigt am 24 . Mai , die Vorschlußrunde am 31 . Mai und das
Endspiel am 14 . Juni . 15 Gau - bzw . Bereichsmeister sind zu den
Endspielen zugelassen .

Deutschlands Hockeyelf gewann in Wien vor 15000
Besuchern den 6 . Länderkampf gegen Ungarn mit 4 :0 (2 :6 ) Toren .
Die vier Treffer erzielten Ruck (2 ) , Grube und Drache .

Eine Überraschung gab es am Samstagabend bei den Be¬
rufsboxkämpfen in Hannover , konnte doch der deutsche
Schwergewichtsmeister Adolf Heuser den Niederländer van
Loon nur nach Punkten schlagen . In einem der Rahmen¬
kämpfe besiegte der Mannheimer Schmidt den Hamburger
Peters in der 7 . Runde entscheidend .

Der „Mode - Preis " für Dreijährige stand im Mittelpunkt
der Berlin -Hoppegartener Pferderennen . Die mit 27 000 RM aus -
gestattete Prüfung über 1600 Meter wurde vom Heeresgestüt Alte -
felb durch Usainbara (H . Berndt ) vor Myrthe und Hassan ge¬
wonnen .

Olympiasieger Sepp Manger bewältigte beim Kraftsport -
abenb der RSG . Neuaubling im Olympischen Dreikampf 410 Kilo¬
gramm . Meister Schuster kam im beidarmigen Drücken auf 95 Kilo¬
gramm , was Rekord gewesen wäre , wenn er nicht das Bantam -
gewichtslimit überschritten gehabt hätte .
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Wirtschafteten

und nun ging es

FAMILIENANZEIGEN
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Wiesbaden .
Eaidystrake

^ ewebe leiden durch viaJesWoschen
und Körperschweiß .An Ihnen liegt es ,
diesen Vorgang weitgehend aufzu¬
halten . ALT-EX erhöht die Lebens¬
dauer , frischt Farben auf und beseitigt
schädigende Schweißeinwirkung .

den 12 . Mai 1942 .
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Der Transport
lebenswichtiger Güter

geht vor !

Unterlasst
unnötige

Reisen !

Danksagung .
Für die vielen Beweise 6en »
sicher Teilnahme an dem Tode
meines lieben Mannes , unseres
lieben Vaters , innen wir auf
diesem Wege inninen Dank .

In stiller Trauer : Krau Wil¬
helmine Presder u . Kinder

Wiesbaden , den 11 . Mai 1942 .
Waldsttaße 67 .

Altmaterial - Wiegand
kauft Lumpen , Eisen , Metall . Telefon
Papier , Flaschen usw .

Hochstättenstr . 6/8 ZOO 31

Handschuh , aelb
Sckweinsled . . am
Sonnt , nchm N .
Waldstr . , verlor .
Eea . Belohn , ab -
»ua . Kundbüro .

h . kapplerÄ ^
Julluvor dem Winde

bl . , ho . Ab !., Er .
37 % . aea alcich -
wert . . Blockabs, ,
ffir .37 % 3. t . aes .
Adr . T .-V . Llir

Besiattunasanstalt Lambert, , gegr .
1871 Leichentransporte . Schwab
bacher Straße 67 . Anruf 243 51 .

Danksagung .
Kür die Beweise herzlicher An¬
teilnahme . sowie für die Kranz -
und Blumenspenden ber dem
6eimaona unseres lieben Ent¬
schlafenen saaen wir allen Kreun -
den und Bekannten herzlichen
Dank .

Im Namen der Hinterblie¬
benen : Krau Eustel Htll .

geb . Rupp
Wiesbaden , im Mai 1942 .

Ihre Vermählung sieben bekannt .
Herbert Krih . , . J ) t Wehrmacht .
Elsbeth Krib . aeb . ÄaedeL Mtchels -
beia 3 . _____________ ______________

Am 17 . April 1942 verschied sanft
nach langem Leiden unsere in -
nigstqeliebt « Mutter . Eros,mut¬
ter . Schwieaermutter u . Schwester .
Krau

Luise Sonnet

geb . Wink
im Alter von 70 Jahren .

In tiefet Trauer : Len « Lewis ,
geb . Sonnet . Nell « Werner ,
geb . Sonnet . Elle Wölfel ,
geb . Sonnet

Köln ( Sükaürtel 52 ) . USA .

Die Beisehuna hat in aller Stille
stattaefunden .

Herreu -Kabrrad .
Opel 3 R . 3 .
aelb aestrick . v .
Samst . a . Sonn¬
tag nacht ab¬
handen aekomm .
Eeaen oute Bel
ab,ua . Vor Ank .
wird gewarnt .
E . Schäfer .
Querstraße 4 .

' Danksagung .
PSN Kür die vielen BeweiseÄ herzlicher Teilnahme an¬
läßlich des Heldentodes meines
geliebten , unvergeßlichen Man¬
nes . unseres lieben guten Vaters ,
Sohnes , Bruders . Schwagers .
Schwiegersohnes und Onkels Her¬
mann Ellers . Ufh . in einem Jnf .-
Reg . . spreche ich hiermit meinen
innigsten Dank aus .

In tiefem Schmer, : Krau Sofie
Elsers , geb . Walter . Kinder
Hein , und Jngelein u . Mutter

Wiesbaden , im Mai 1942 .
Kastellstraße 11 ( Schule )

Bestattungsaustalt Otto Matthes ,
Wiesbad .. Romerberg 6 . Tel . 22516 .
Vertrags -Bestatter d Großdeutschen
Keuerbestattuna .

Herr . - « eitftiefel .
Er . 42 . aeg D .>
Reitstiefel . Er . 40
m taui (6en aes .

. Lng .̂ 248 W

Danksagung .
Kür die vielen Beweise aufrichti¬
ger Teilnahme beim Heimgang
unseres lieben Entschlafenen
sagen wir allen auf diesem Wege
unseren innigen Dank .

In stiller Trauer : Krau Dina
Brummer Wwe . . Karl Brummer

Wiesbaden , den 12 . Mai 1942 .
Zietenring 14

conservi !
Wütend fuhr Erika wieder zuruck . .
„ Unerhört !" schimpfte sie vor sick hm . „ Mir so etwas

zuzurufen ! Konservieren soll ich mich lassen ! tirechheit .

. .Aber Rika !" fiel Ulla lachend ein . ..Das ist em M, » -

Verständnis ! Si conservi beißt : Leben Sie wohl !
Da glitt ein freudiger Schimmer über das Gesicht des

Mädchens . 2n diesem Augenblick svrangen die Motoren an .
Es war kein Wort mehr zu verstehen . .

Die Maschine rollte an . Das Drohnen und Rauschen
verstärkte sich . Langsam lösten sich die Räder vom Boden —

«
Danksagung .
Wir danken allen denen ,
die in Wort und Schrift

Anteil nahmen an dem schweren
Verlust meines im Osten gefal -
lenen lieben Mannes , meines
Kindes treuem Vater , unseres
über alles geliebten braven

fohnes. Bruder ^ Schwagers ,
chwiegersohnes . Onkels . Reifen

und Vetters Emil © einet . Ober -
aefi . in einem Jnf .-Reg .

In tiefem Schmerz : Lina
Seiner , geb . Jankowsky , uns
Kind Emil , Kamilie Jakob
Seiner u . alle Anverwandten

W .-Biebtich . den 10 . Mai 1942 .
Pfälzer Str . 1

gsam lösten sich die Räder vom Boden —

steil himmelan . Dreimal umkreiste « asso
Folkening

"
mÜ der Maschine den Flugplatz , auf dem die

Menschen glühend und winkend standen , dann wurde tue
Richtung nach Norden eingeschlagen .

Es ging der Heimat entgegen . t
Erika Segal seufzte ein wenig vor sich bin , dann legte

sie sich wieder in ihrem Winkel nieder .

Kurze Zeit darauf betrat Ulla Ramin an der Seite
ihrer Freundin das Zimmer . Ebe sich Sasso Folkening aut -
richten konnte war sie schon bei ihm und drückte ibn Sanft
in den Stuhl zurück .

,. ,Du muht dich schonen . Sasso !" sprach sie mit einet so
weichen und fürsorglichen Stimme , daß es ihn erschauerte
unter ihren Händen . „ Du hast schweres hinter dir —

„ Im Kreise lieber Menschen lägt sich alles , alles lei . chter
ertragen .

" fiel er ihr - ins Wort und hielt ihre weiche vand
lange in der feinen . „

Ulla Ramin war sichtlich gefaßt . Der Verlust des
Mannes , der ihr Verlobter gewesen war . mochte ihr nabe -

aegangen sein , jetzt aber beherrschte sie Sich und netz von
ihrer Trauer kaum etwas spüren . Außerdem war die red¬
selige Erika Segal zur Stelle , die keinerlei trühe Stimmung
aufkommen ließ . Sie drängte ihre Freundin ungeduldig zur
Seite , drückte Sasso Folkening einen Blumenstrauß m die
Hand und ließ sich dann dicht neben ihm auf einem Hocker
nieder . . . . . .

„ Von deinen Abenteuern magst du uns berichten , wenn
wir wieder dabeim sind "

, erklärte sie energisch . ..Jetzt Solln
du erst

' mal hören , was für tolle Streiche wir hinter uns
haben !"

v
Und sie begannen zu berichten , wie der gemeinsame Flug

nach Afrika begonnen und durchgefübrt wurde . Mit . be¬
sonders lebhaften Worten und unter wilden Gesten erzählte
sie von dem Trick , den Ulla angewandt hatte , um dem
italienischen Kontrollflugzeug zu entkommen . Sie ließ aber
auch durchblicken , daß es ihr — Erika . — gelungen Jet . Leut¬
nant Eadoni davon abzuhalten , sogleich am Tage ihrer An¬
kunft eine Funkmeldung nach Tripolis zu senden .

„ Ich habe ihm schöne Augen gemacht , behauptete sie .

„ und diesem Angriff war sein Herz nickt gewachsen ! wadoni
— oder wie sie hier sagen : Der „ Tenente — setzte sich erst

am nächsten Tage mit feiner vorgesetzten Stelle in Tripolis
fernmündlich in Verbindung und erreichte es , daß nur die
Aufentbaltsgenebmigung für einige Wochen bekamen . .

„ Und das alles wegen der schonen Augen ? " warf Saffo

Folkening lächelnd ein .
..Alles wegen der schonen Augen ! bestätigte Erika

$
eßjSÄabe ^ Veufste er . „ Der glückliche Eadoni ! Mir machst

du
zjschjx ihn Erika wütend an . während ihr

eine
'
starke Röte bis unter die Salswurzeln stieg .

„ Was heißt das ? " wollte er wissen .
„ Das verrate ick dir nicht !" erwiderte s,e . . .llberhauvt

diese klangvolle italienische Sprache !" fuhr sie lebhaft fort ,
bemüht , die Unterhaltung in weniger verfängliche Bahnen

abzulenken . „ Ich habe da in den letzten Tagen tolle Sacken

im Hotel erlebt . Grundsätzlich hatte ich nur vorgenommen ,
nach der Karie zu bestellen und mick nickt von dem ..Tenente

beraten zu lassen . Da finde ich etn .es Tages die Bezeichnung
Ravanello . Donnerwetter , denke tck , wte schon das klingt ,
Ravanello ! Ravanello — das muß etwas Besonderes sein .

„ Und was war es ? " forschte Sasso Folkentng , auf das

Geplapper des Mädchens eingehend , wahrend . Ulla füll und

mit einem kleinen Lächeln um den Mund zuhorte .
Ravanello — ach "

, bemerkte Erika mit enttäuschter

Miene , das war etwas ganz Profanes . Ramltck —

Radieschen !"

Ein verhaltenes Lacken klang auf .

*
Danksagung .
Allen , die durch Wort und
Schrift ihre Tetlnahme be¬

kundeten beim Heldentod mei¬
nes lieben Mannes . Vaters .
Sohnes . Schwiegersohnes Bru¬
ders und Sckwaaers Walter
Schlaffer . Eefr . in einem Panzer -
jäger -Regt . . sagen wir auf die -
fem Weg herzlichen Dank .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Krau Elie
Schlaffer , aeb . Schmalbach , und
Kinder . Mutter n . Geschwister
und Schwiegereltern

Wiesb .-Dotzheim . KrauenSteiner
Str . 56 . Wiesbaden . Ludwiafir . 3

Meine oute Krau , unsere treu »
sargende Mutter . Schwiegermut¬
ter . Oma . Tante und Cousine .
Krau

Katharina Sdiidtel

geb . Hartmann
ist nach längerem schwerem Lei¬
den am 10 . Mai sanft entschlafen .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Jakob Schicket

Wiesbaden , den 12 . Mai 1942 .
Adlerstraße 55
Die Trauerfeier findet Mittwoch ,
den 13 . Mai . norm . 8 .45 Uhr tn
der Trauerhalle des alten Fried¬
hofes Statt . Anschließend die Be¬
erdigung auf dem Nordfriedhof .
Das Seelenamt findet Freitag .
15 . Mai . 8 .30 llhr in der Maria -
Hilf -Kirche statt .

„ Rotte felice !“ murmelte sie . „ Gute Nackt !"

10 .
Albreckt Ramin schritt dem Chefpiloten seiner Flug¬

zeugwerke rasch entgegen und begrüßte ihn mit groger
Herzlichkeit . . , _ „ . . , _ . .

„ Ich freue mich , mein lieber folkening . da « Sie dem
Wüstentod entronnen sind ! Sie dürfen es mir glauben , daß
ich in den letzten Tagen um euer beider Schicksal gebangt
habe . Und auf Ihre Rückkehr , Folkening , habe ich nach der
Funkmeldung von Ihrer Rettung mit besonderer Ungeduld
gewartet .

"
__________________________

tFortsetzung rolgt . s

Am 10 . Mai 1942 entschlief sanft
nach kurzem , schwerem Leiden
mein lieber Mann , unter guter
Vater . Schwiegervater . Eroß -
vater . Bruder . Schwager und
Onkel . Herr

Johannes Craß

im Alter von 63 Jahren .
In tiefer Trauer : Krau Lina
Eraß und Kinder nebst An¬
gehörigen

Wiesbaden , den 11 . Mai 1942 .
WeStendftraße 19

Die Einäscherung findet Mitt¬
woch . 13 . Mai . um 11 Uhr auf
dem Südfriedhof statt .

Nach arbeitsreichem Leben . ver¬
schied heute sanft unser lieber
Vater . Großvater . Urgroßvater
und Schwiegervater . Herr

Philipp Hoffmann
Eisendreher

im 80 . Lebensjahr .
Die trauernden Hinterblie¬
benen : Car ! Chriitmenn und
Krau . Maria geb . Hoffmann .
Jacob Hanbl « . Kran . Katha¬
rina . aeb . Hoffmann . Eugen
Hoffmann « . Kran . Krau Anna
Jrber Wwe . . geb . Hoffmann .
Josef Hoffmann . Panl Hoff¬
mann u . Kran , vierzehn Enkel
und neun Urenkel

Wiesbaden , den 11 . Mai 1942 .
Die Beerdigung findet Mittwoch .
13 . Mai . nachm 2 .15 Uhr aut
dem Südfriedhof statt . Kondu -
lation und Kranzfoenden nimmt
Familie Carl Christmann . Koh -
lenhandl .. Kellerstr . 25 . entgegen .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme beim Heimgang
unteres teuren Entschlafenen , des
Zolldirektor i . R . Friedrich
Kramer , sprechen wir untern
innigsten Dank aus .

Maria Kramer , geb . Beckmann .
Friedrich Kramer . Martha
Reichardt . geb . Kramer .

DNbl . Lederhdsch .
9 . 5 . 42 verl . v .
Ubrturm . Äarkt -
str . . Ad .-Hitler -
Platz Gr . Bura -
str . . Caf4 Blum .
Abzug , aea . Bel .
Rbeinitr . 108 . 1 .

3 Häsinnen sind
am Samstaa d .
9 Mai . mittaas .
aestobl . worden .
KLr Ermittlung
d . Täters 15 M .
Belohn . Roft .
Sonnenb . Str . 62

| Unterricht ]

Berliner Börse vom 12 . Mai . Die Umsätze im Aktienverkehr
waren außerordentlich -klein . Salzdetfurth 1 % , Eessürel 1% %
und RWE . l */s % höher . Bei den Brauereianteilen befestigten sich
Schultheiß um 2 % , bei den Kabel - und Drahtwerten Felten um
IV « % . Süddeutsche Zucker zogen 1% % an . Reichsaltbesttz ' 166
nach 1657s .

Frankfurter Börse vom 12 . Mai , Bei kleinen Umsätzen konnten
AEG . 17s , RWE l */s , SUdzucker 1% , Scheideanstalt 2 % an¬
ziehen . JE . Farben , Stahlverein , Junghans , Waldhos um
Prozentbruchteile freundlicher . Daimler , Westdeutsche Kaufhof
leicht abbröckelnd . Renten still . Reichsaltbesttz 166 . Steuergut¬
scheine I 102 °/- . Tagesgeld 1% % .

Notierungen vom 11 . Mat Berlin : Reichsaltbesttz 1657s ,
4 % Bonner Stadtanl . o . 1942 103 , 4 % Eebr . Stumm Anl . v .
1941 104 ' /- , Verein . Stahlwerke 157 , JE . Farben 2097 - : Frank¬
furt : Mannesmann 161 ) 4 , Stahlverein 157 , Daimler 1937s ,
BMW 210 % , Holzmann 1657 - , JE . Farben 210 , Scheideanstalt
387 VDM 168 - 469 , AEE . 185 , RWE . 185 , Westd . Kaufhof 144 ,
Bemberg 1687 «, Steuergutscheine I 102 */», Eemeindeumschul -

dung 1037s .

Beftattunaen Heinrich Becht , Lore -
leyring 8 . Anruf 23728 - Überfuhr ,
nach auswärts .

Bestattung « - Geschäft Lind . Stein -
aaste 18 . Telefon 232 23 .

Bestattungen Stere Vogler . Rhein
aauer Str 9 Blucherstr . 48 . Än -
ruf 249 36 .

„ Nock Scklimmer aber wurde es .
" fuhr Erika fort , „ als

wir einmal in einem kleinen Siedlergasthaus am Rande der
Stadt Rast machten . Hier stack mir das Wort ..Contglto ins
Auge . Klingt es nickt hübsch ? Contglto — Contglto — ?
Aber Eadoni griff entschlossen , ehe ick zu bestellen vermochte ,
ein . Er äußerte seine Bedenken darüber , ob ich besonderen
Appetit auf — Kantnchenbraten — habe !"

Unter solchen heiteren Reden verging die Zett wie tm

Fluge . Die Krankenschwester erfchien schließlich und mahnte
zum Abbruch des Besuches . Sasso Folkening vereinbarte
noch rasch mit Ulla , daß der Rückflug in zwei Tagen er -

folgen sollte . ,
Unverzüglich begann Ulla Ramin die . Vorbereitungen

für den bevorstehenden Start zu treffen . Hinter,den beiden
nebeneinander liegenden Sitzen des kleinen Retteflugzeztges
mußte Raum für den dritten Fahrgast — für Enka

Segal — geschaffen werden . Man stapelte die Koffer hock
übereinander , verzichtete auf die Mitnahme allzu - rerwichen
Vorrates an Trinkwasser und Nahrungsmitteln und ließ

auch einige Benzinkanister in Äudschila zurück . Auf dteie
Weise entstand eine schmale Koje , in der die zierlicke Enka
Segal Platz finden konnte . _ , „ „ . „

„ Ich bin ohnehin das dritte Rad an der Maschine ,
erklärte Re . „ Und ich werde mich auf einen ausgiebigen
Schlaf vorbereiten .

"
. . v , . . . . .

Diese Vorbereitung bestand darin , daß ne mit den
Offizieren der Garnison und des Flugplatzes bis m dte
frühen Morgenstunden des Tages tanzte , an dem der Ruck¬
flug erfolgen sollte . , . . _ , .

Mit nickt völlig klarem Kopf kletterte Erika Segal als

erste in das Flugzeug und rollte sich auf ihrem Platz zu¬
sammen , nachdem sie sick ein Seidenktsien zurechtgelegt
hatte . Die Freundin folgte ihr . und zuletzt , stieg Saffo

Folkening . der das Steuer selbst Übernehmen wollte . . em .
Von draußen rief man den Scheidenden herzliche AbSckieds -

worte zu . _ . ,
Erika steckte den Kopf durch die Öffnung der zur Seite

geschlagenen Zellonhaube . v , , . _ .
„ Adio !" rief ihr Leutnant Eadoni zu „ Sl conservi ! Si

» »N ' L , H " " -

nimmt Bestattungen aller Art .
Uberfsthruna mit eigenen Leichen¬
autos .

Vulkanausbruch in Japan . Der Vulkan Asama zwischen Taka -

saki und Njeda in der Provinz Nagano nordwestlich von Tokio

brach Samstagabend aus . Die mit furchtbarem Getöse verbundenen

Erschütterungen waren so stark daß die Bewohner aller umliegen ,

den Gebiete ihre Häuser verließen und die Nacht im Freien zw-

brachten Der Ausbruch war verbunden mit einem dichten Aschen¬
regen Es soll sich um einen der stärksten Ausbrüche der letzten

Jahre handeln , über den Schaden ist noch nichts bekannt geworden .

Doublö -Armb . a .
d Weae Biebr . .
Nbeinufer bis
Moritzstr verl .
D ebrl . Kind . w .
aeb . . bas !, a . B .
Kundbüro ab »ua .

Blaufuchs Union -
Kino abhanden
gekommen . Ab -
suoeben aeaen
bobe Belohnung
Vortier Taunus -
Hotel .____________

Goldenes Glieder -
armbanb / And .)
v . Sonnenberaei
Str . . Kuraarten .
Weberaalle Wil -
belmitr verlor .
Eea . aute Bel .
abz . Kremdenv .
Fortuna .Sonnen -
beroei Straße 37

Ihre Vermählung geben bekannt .
Sans SSuck . Usfz . u . Schirrmeister
fKI bei d, Luftwaffe . Till « Schuck .

8eb
Mohr . Wiesbaden , Bleich¬

raße 47 . 1. . den 12 . Mai 1942 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬
licher Anteilnahme , sowie für
die reichen Blumenspenden bet
dem Heimgang unseres lieben
Entschlafenen sagen wir unseren
innigsten Dank .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :
Lina Jung . aeb . Born

Delkenheim , den 12 . Mai 1942 .

Zahle 15 Mk . für
d . Wiedererlana .
d . abbandenaek .
Arbeitsschuhe m .
Hausgehilfin aus
dem Hofe Well -
ritzstr . 29 . Krau
K Michel

Leder -Handschuh ,
rot wurde v . d .
Hauvtvost durch
d Babnbofstr . z.
Svieaela . verl .
Abma . Schmidt
Soieaelaaffe 3 2

Pelzkrawatte , kl . ,
braun , verloren
zwischen v .-Jbell -
wea . Hörner »
Ruh Turnierol .
Eeaen gute Bel .
abz . Kundbüro o .
Neroberaftr 4 . 1
Telefon 26847 ,

Brillantbrasche ,
oval , mit Perle
am 2 - Mai von
Bettinapl . Fsm .»
Hbs . . Zug 14 .15
llhr n . Wiesb .-
Hbf . — Biebrich .
Rathausstraße 76
verloren . Gegen
hohe Belohnung
abzugeben W .»
Biebrich . Rat¬
bausstraße 76 b .
Münch .__

Eeoiaettetuch .
ctünleiben . . mit
türkisch . Muster ,
fr. 11 . Mai vor -
m . 8 llhr . Wein -
beraitr . verl . Ab¬
zug . Weinbera -
str . 22 . T . 25882 .

Kranzöl . Brivat -
unterricht gesucht .
Lenz Dotzbeimer
Straße 102 . —
Telefon 25697 .

Schüler . fortge¬
schrittener zur
Nachhilfe f . , Kn .
v . 10 I gesucht .
Vorzusvr . Wtl -
belminensfr 8 . 3

JBerpadjtunggn |
Garten mit viel

Beeren u . etwas
Obst aea . Abstand
sof . z. verv . Eber -
bach Str . 9 . P .l .

PaAgkssche

^ -37ste :
fübrunoen nach auswärts

Bestattungsanstalt Seiet Kink . aegr .
1893 . Krankenstr . 14 . Änr . 229 76 .
Erlediauna sämtlicher Bestattungs -
Angelegenheiten . — Überführungen .

Obstgarten aeaen
Abstand Räbe
Albrecktdürer -
Aarftr . Labnftr
»n vackt . gesucht
Wellritzstr .44 H >

Garten o . Garten¬
land , u vackten
aef . auch weitere
Umaeb mit Ver¬
bind Kießlich
Wiesbaden Neu -
bauerstraße 12 .

I üMtzvnkehl
Damen - Schube ,

schwarz Er 37
neuwert , aeaen
ebensolche Er . 38
zu tauschen ge¬
sucht . Adr ipi
laabL -Ä . Mo

Tausche neuwert .
H .- Halbsch . Er .
39 . a ebensolch .
Herren -Somrner -
Mant . . Gr .44 -46 .
Ana . >7 231 TV .

Giraten ]
Junger Mann .

Handwerk , »anf .
30 1 .80 groß
alleinsteb sackt
auf d . Weae die
Bekanntfch etnes
netten Mädels
aus bürgerlicher
Kamilie zwecks
kväterer Heirat .
Anaeb . m . Bild ,
das zurückoefandt
wird . u . T 3311
a Anzeiaenfrenz
Wiesbaden .

Same . 52 I . alt .
v . aut . Neustem ,
vielseitig aebild .
u . sehr sch. Heim ,
wünscht besten
Herrn in sicherer
Stell , kennen »u
lernen zw . bald .
Heirat . ,,Ana u .
8 247 an T .-V .

Dame . Ende 30 .
elea iunaenbl ,
Erkckeina . aus
guter Kamilie .
vielseitig inter¬
essiert . aute Ka¬
meradin . i Haus¬
halt aew . u , tüch -
tia schöne Aus¬
steuer u . etwas
Vermöaen vorh
möchte wirklich
vornehmen und
aeb . Herrn »w .
Heirat kennen ! .
Verm . ob Verti .
Ana I - 227 TV

Suche für meinen
Verwandt . Erost -
kaufm . i West¬
or . . 40 I . . ev . .
m , ar . Vermög . ,
geb . Same . Alt .
6 . 33 Jahre , zw .
Heirat kennen¬
zulernen . Eeaen -
seit . Zuneiauna
entscheid , Ver¬
möaen nicht er¬
forderlich . Bild¬
zuschriften bitte
unter S 236 an

| MsMöNtt
~

Stauben u . Stein ,
pflanzen hat ab -
zugeb . ESrtnerei
Alfred Wulf sr „
Mosbach . Straße
Nr . 51 .__________ _

Vflegeftelle . liebe¬
voll in orbentl .
geführt Hausb
für 47 - iäbriaes
Mädchen gefuckt
Ana . unt T 232

। Taabl .-Dl erb .

i & ttan - Wunte » ]
K .-Svvrtwagen .

hellar . . Sonntag
vorm . in Hell¬
mundstr . 8 ab¬
handen aekomm .
Es wird aebeten .
denselben sofort
zurückzuaeben .___

Mil » kanne7 10 I.
Schwalb . Str . .
Bertram - .Eöben -
Klarentbal . Str .
verloren . Abzu -
aeh . Sckwalbach .
Straße 55 .

Skunkspelz Sonn¬
tag abend aut
Bank a . Sckierst .
Hafen liegen¬
lassen . Gegen a .
Bel . abz . Wbd ..
Taunusftr .57 .2 r .

_qb _ Kundbüro .
Handtasche mit

wertvoll . Inhalt
IBaß uiw .) auf
ein . Bank an d .
Schierst . Str . a .
Sonntag abd . a .
22 U . lieaenaebl .
Eea . Sei . abzua .
Schierst . Str . 20 .
Laden , bei Diez .



Dienstag , 12 . Mai 1942

UNTERRICHT

Damen
Telefon

4 «

- •

Kraft durdi Freude

Gegen Pickel . Mitesser , unreine fiaut .
Kräuter - Kosmetik Charl . Meentzen .
Helene Peuvelmann Wiesbaden .
Wilbelrnstraste 60 2 Tel . 23917 .

Klavierstimmer fftaatl , geprüft ) und
Revarateur empfiehlt (idi : Job .
Geist Roonstraste 12 Tel . 20109

Achenbach « . Arnek . Marktstr . 12 ,
. Herren . »Salon firtaato .
268 68

Svortproaramm . Gymnastik : Frauen
Oberschule Bolcvlatz : Montag und
Mittwoch 20 bis 21 Ubr . Kliider -
turnen : Oberschule Boseplatz : Frei¬
tag 15 — 16 Uhr (3— 6iähriae ) und
16 — 17 Ubr (6— lOiäfirtae ). .Körper¬
schule : Männer u . Frauen Riehl¬
schule Zietenring : Dienstag 20 bis
21 .30 Ubr . Schwimmen : Viktoria -
Bad : Donnerstag 19 .50 — 20 .40 Uhr
u . 20 .40 — 21 .30 Ubr . Neue Sport -
kurke . Schwimmen : Viktoria -Bad :
Montaa 19— 20 Uhr u . 20 — 21 Uhr .
Reichssportabzeichen : Kleinseldchen :
Mittwoch 19 - ^21,30 Uhr . Anmeldung
Luisenftraste 41 . Laden . Tennis :

Bläste am ..Neuen Museum "
. Kurse

werden nach Bedarf eingerichtet .
Anmeldung auf den Tennisplätzen
Sauer , oder Tel . 26010 .

Schachweltmeister A . Aliechin spielt
am Samstag , den 16 . Mai . von 17
bis 21 Ubr im Rundsaal des Pau -
linenschlöstchens simultan gegen
jedermann . Eintritt : 1 Mk . für
Zuschauer . 1.50 Mk . für Spieler .
Vorverkauf : KdF . - Verkaufsstelle .
Luisenstr . 41 und an der Kasse .

Bei Rheumatismus . Eicht . Ischias .
Gelenkentzündungen und anderen
nervös . Schmerzen bring . Soltatan -
schwefelbäder dauernde Schmerz¬
linderung . Echt zu haben nur beim
Fachdroaili Seub Roeinstr . 101 .

Wäsche -Abteilung von Hettlaae hm
Erdaeschosts zeiat Ihnen Oberhemden

u . Sporthemden in etelen Mustern
und allen Erösten . Kragen . Kra¬
watten . Strümpte und Hute preis¬
wert — reiche Auswahl . Hettlaae .
Wiesbaden . Kirchaasse . Das aroste
Svezialhaus .

Ihre Brille vom Fachovtlker Serm .
Thiedae . Lanaaalle 47 . Lieferant
aller Krankenkassen .

Haararbeiten , Zöpfe und einzelne
Teile in allen Farben vorrätig .
K . Scheibächer . Friseur . Mauritius -
ftraste 4__

Rückgratverkrümmung . 30jähr . Er¬
fahrung ! Lehrreich . Buch mit über¬
zeugenden Erfolasbildern kostenlos
8 Tage zur Ansicht . F . Menzel .
Stuttgart 32 , Hegclstraste 41

Umzüge aller Art und Klavier -
transporte werden ausgefuhrt . Ioh .
Rischer . Adolfstraste 8 . (Sotten .
Haus 2 . , links .__

Färberei Döring färbt und reinigt
schnell und preiswert . Filialen :
Taunusstr . 26 . Luremburgvlatz 5 .
Betrieb und Annahme : Dotzbeimer
Straste 62 Fernruf 261 49 ._________

Kinder -Sommer -Mäntel , sowie Kin¬
der - Reaencaves finden Sie in
arostcr Auswahl ber Heudorf +
Steinle . Lanaaasse 32 ._____________

Piano -Schmitz . Miet -Instrumente . An -
kauf gebrauchter Klaviere . Repara¬
turen und Stimmungen . Rhein »
» raste 52 . Tel . 237 11 ._____________ __

Endlich das Richtige ! Nur eine Std .
und Sie sagen es . Für iede Dame
jeden Alters individuelle Körper -
schulunq . Nachmittagskurse oder Bri -
vatstunden . Sprechzeit : 17 .00 — 19 .00
Uhr oder schriftlich . Schule für Be -
weaunaskunst , Wilhelminenstr . 12 ,
Gretel Smolich . Wohnung : Weil -
ftraste 22

SESCHAETSANLEISEN

« ' M « .? « ' ' ' " ' » -

Seit 1864 3 . u . 6 . Adrian , Spedition .
Möbeltransport , Lagerung Fern -

lvrech -Sammel -Nr 592 26 .
»Schmuckkästchen "

. Langgasse 9 , zeigt
stets das Neueste in modernem
Schmuck . Die reichhaltige Auswahl
in Halsketten . Armbändern . Ringen
und Ohrringen , Vorstecknadeln und
Broschen , — für den Herrn Kra -
wattennadeln und Manschetten¬
knöpfe — wird auch Ihnen die
Möglichkeit geben , das Richtige zu
finden . — Besuchen Sie uns aber
möglichst in den Vormittagsstunden ,
denn hier können Sie in aller Ruhe
Ihre Entscheidung treffen und noch
sorgfältiger bedient werden . Also :
..Schmuckkästchen "

. Inh A . Moller ,
Langgasse 9 . gegenüber Schützen »
bojstraste , Ihre Einkaufsstatte für

VERSICHERUNSEN

Krankenoerstcheruna im Kriege ! Ob
Frieden oder Kriea . Krankheiten u .
Unfälle kommen mit ihren Sorgen
und Kosten stets unangemeldet . 3m
Kriege aber ist es die besondere
Verpilichtuna jed . verantwortunas -
bewustten Familienoberhauptes , stch
und seine Anaehöriaen rechtzeitia
vor unvorheraesehenen besitz - und
eristenzaefährdenden Ausgaben im
Krankheitsfälle zu schützen durch den
sofortigen Abschlust einer Kranken -
verstcheruna . Tarif f . Einzelpersonen
für eine monatl . Prämie von 3 .30
Mk . an . Verbilligung durch Bei¬
trags - Rückaewähr ! Für Versiche¬
rungen . die während eines Kalen¬
derjahres Ichadenfrei verlaufen llnd, -
baben wir in den letzten Jahren
jeweils 4 *4 Monatsprämien zuriick -
veraütet . Vereinigte Krankenvers .,
AG .. Wiesbaden . Kranzplatz 1 ,
Tel . 27882 .

Wanberung . Sonntag , den 17 . Mai :
Ebausseehaus — Grauer Stein — Mar -
tinsthal — Ober - u . Niederwalluf —
Schierstein — Biebrich . Marschzeit :
514 Stunden . Treffpunkt : 8 .15 Uhr
Lahneck .

SPORTKALENDER

VERSCHIEDENES

Rasenflächen zu Erünfutter,wecken
in Wiesbaden gesucht . Angebots
unter A 604 an den Tagbl .-Verlag .

Stadtrand oder
Vorort , fr . Lage .
Ana . u L 245
Taabl .-Vl erb

Gesucht : neuzeitl .
3- Zim .-Wohn . >n
Wiesbaden Ge¬
boten : neuzeitl .
5 -Zim .-Wobn .
in Heidelberg ,
Ana . u M 240
Taabl .-Vl . erb .

Tausche schöne 3 -
Zim .-Frontlvrtz -
Wohm m He : , ,
in Etaa .-Vllla .
Nähe Bahnhof
preisw Mete .

Ladenlokal in Wiesbaden . Kirch¬
aasse 50 . ab sofort zu vermieten .
Näheres Schoko -Buck GmbH . Stutt -
aart . Ostendstraste 88 oder Wies -
baden Kirchaasse 50 .

3im , od . Man !. ,
teilweise mobl . .
v . älterer Frau
aesucht . Wäsche
w . aestellt . Ana .
u . 8 248 an TV .

Zim . . leeres , mit
Kochaelcaenh . od
Küchenbenutz . aes .
Preis - Anaebote
u . D 248 an TV .

MiuMtaM |
Tausche schöne

l -Zim .-Wohnung

SÄ .
Ana . F 251 TV .

Zimmer , möbliert ,
separat . Nähe
Blücherftr . .Elsass .
Platz v . berufs -
tät . Herrn aes .
Ang . an K . Heck.
Roonstr . 12 . _____

Zimmer , freundl .
möbl . . v . beruss -
tätia . Herrn qe >.
Ana . M 249 TB .

Mansarde , möbl . .
a . ordentl . Mäd¬
chen zu vermiet .
Bahnhofstr .39 . P .

Zimmer , ar . , leer ,
neu heraerichtet .
zu verm . Adols -
straste 10 . 1.

Zimmer , mbl in
Biebrich i . mitt¬
leren Stadtteil ,
zu vermiet , Adr .
im T .-Verl . Mr

2Zimmer . sehr aut
möbl . fHerren -
u .Schlaszimmers .
an beruistätiaen
Herrn z vermiet .
Adolfstraste 9 . 2.
Bestchliauna er¬
beten von 18 bis
20 Ubr .

Zim . . aut möbl .
möal . N . Kaiser¬
hof v . Bebörd .-
Anaestellten aes
Ana 6 247 TV .

Zim .. schön möbl .
in guter Laue ,
sofort od . sväter
von Dame ge¬
sucht . Anaeb . u .
8 245 an T .-Vl .

D .- Zimmer oder
Wobnuna . möbl . .
mit klein . Koch -
aeleaenbeit und
Eartenbenutz . . in
schön .sreier Lage ,
fürs Wochenende
in nah Umgeb .
Wiesbadens , ge¬
sucht . Eia .Wälcke
u Bed Ana . m .
Vrs v 245 TV .

1— 2 Zim . . möbl
mit Küchenben
f Ebevaar mit
Kind Ana unt
G 214 an T .- V .

Zim . . aut möbl . .
mit 2 Betten ,
relv . 1 Bett und
1 Sofa . »J9 . 5 .
für 4 -6 Wochen
aemcht . Eilang ,
u A 597 T .-Vl .

1— 2 Zim .. ichone ,
möbl . , mit zwei
Betten für läng .
Zeit Nähe Leber -
bera ges . Ana .
u . T 249 an TV .

Wohnschlaszim . .
schön möbl . in
gutem Hauie v .
älterem Herrn
gesucht . Ana . u
8 250 an T .-Vl .

Mietgesuche |
1 Zim . und Küche

aesucht . Adr . im
Taabl .-Vl . Mm

Zwei II . »der ein
ar . Zim . u . Küche
leer , auch Man¬
sarde . aekucht .
Ana . unt . H 240
an Taabl .-Verl .

2- Zim .-W » bnuna
zu miet gesucht .
Ana . D 252 TV .

2 - Zim .-Wohnuna .
evtl , auch Teil -

• wohn . in Wbd .-
Biebrick aesucht
Ana E 252 TV .

Iemietiuigeii ]
Gemütliches Seim

in Eim . - Villa .
Kurhausnähe u .
Höhen !. . Herren -
u .Einbett -Schlaf -
zim . mit Heiza . .
fliest . Waller im
Grünen aelegen .
nur an Herrn zu
vermieten Eefl .
Anaebote unter
IV 226 an T .-V .

Wohn, . . sch. mbl . .
ab 15 . 5 . z. vm .
K .-Friedr .-R .18 .2

Zim, . möbl . . arost .
hell u . freundl . .
zu vermiet . Frau
Vollmann Phi -
lip

^
sber ^ r

^
20 .

Zimmer , möbliert ,
von juna . Frau
gesucht . Anaebote
u . P 250 an TD ,

Zimmer , möbliert ,
mit 2 Schlafge¬
legenheiten für
Frau m . 2 Kind ,
für 3— 4 Wochen
zum 15 . Mai ge¬
sucht . Angebote
u . ZSl 249 an TD .

1— 2 möbl . Zim .
mit Küche sofort
bis 1 . 6 von
luna . Ehevoaar
aesucht . Ana . u .
T 251 an T .-Vl .

Zim . . möbl von

3— 4 - Zim .-Wobn .
mit Bad eventl .
Heizuna auch
Stadtrand , von
Beamten z. 1 . 7 .
oder früher zu
mieten gesucht .
Angebote unter
G 252 an den
Taabl .-Verlaa .

4— 5-Zim .-Wodn .
schöne , mit Bad
usw . . evtl . Ein¬
familienhaus in
Wiesbaden oder
Umaeb zu miet ,
aesucht Anaebote
erbeten an Earl
Freu Rea .-Bau -
rat ö l ). . Traisa -
DormstadtMald -
straste 45 . _______

4— S- Zim .-Wobn .
in guter Lage ,
auch Stadtrand
oder Vorort ge¬
sucht . Anaeb u .
T 246 an T .-Vl .

2 Zim . u . Küche
zu miet gesucht
auch mit Haus -
meisterst . Adr . i .
Taabl .-Vl . Mn

2-Zim .-W » bnung ,
möbliert , oder 2
möbl . Zim . mit
Küchenbenutz . v .
älterem Ehepaar ,
keine Kurgäste ,
auch Stadtrand
od . Umgeb , aes .
Kiestlich Reu -
bauerstr . 12 .

2 - »d . 1 -Zimmer -
Wohn . mit Küche
von RÄD .-Fllbr .
zu miet aeiuckt .
Ana . K 259 TD .

r - Z .-Wohn . z. m .
ges , Schreiner -
meister Stutz -
bach . Schützen -
hofstr . 15 , 1.

3— 4-Zim .-W »bna .
m . Küche u . Bad .
evtl . Zentralhetz .
sofort od , später
aesucht . Anaebote
u . M 223 an TV .

3— 4- Zim .-Wohna .
mit ZentralheiZ
zu Auaust / Sep¬
tember gesucht .
E . Zimmermann .
Makler . Rüdes¬
heimer tztr 14 .
Tel . 22039

berufstät . Fräul .
gesucht Ana u .
V 252 an T .-Vl

3— S-Zimmer -Wohnunaen . Wir suchen
für verschiedene Angestellte gute
3— 5-Ziminer -Wohnungen mit Zu¬
behör für sofort oder später . An¬
gebote erbeten an die Personal -
Abteilung der Ebern . Werke Albert ,
Wiesbaden -Viebrich .

Tausche meine gr .
sonnige 3-Zlm .-
Wohnuna . Bad ,
Mans . . Höhen¬
lage . Sonnen¬
berg . gegen , ge¬
räumige 2 -Zim .-

S - bm,,6»
Ana . E 251 TL .

3 Zimmer , Küche
u . kl . Mansarde ,
aea . 2 - Z .-Wohn .
zu tausch , gesucht .
Nähe Rinakirche .
Ana . u . E 250
an Taabl .-Verl .

Wohnuna Z. tausch .
4 Z . . Küche Bad
Heiz . . ev .Earaae .

« atf )ta [ . aea .
d . Hinden -

buraallee . Ana .
u . M 228 an TV .

Biete schöne 4- Z .-
Wohng . . Küche ,
Badez . . Ball . o .
2 -Zim -Wohnuna
Küche . Badezim .
beide Hochpart .
Suche ar _ 2« od .
kl . 3 -Z -Wohng .,
nur Vorderhaus
1 . oder 2 . Stock ,
evtl Frontspitze
m Villa . Ana .
u , B 249 a . TD .

3mmobilien

Hotel »der Gast¬
wirtschaft bei
guter Anzahla .
zu kauf , gesucht .
Ana . B 250 TD .

3 - Zim .-Wohnung ,
schön , gegen Nicht
zu kleine 2 -Z .-
Wobn . zu tausch ,
aesucht . Ana , u .
B 252 an T .-V .

Tausche 3 -4- Zim .-
Wobn . . Bad . Hz . .
Nähe Wilbelms -
böbe . Sonnen »
bera ocaen 2 - b
3 - Zim .-Wobnuna
( (Bartenlaae ) . —
Ana . unt . H 211
an Taabl .-Verl
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Landhaus mit Garten od mittleres
Etaaenhaus in Wiesbad . od auster¬
halb zu kaufen aesucht . E . Petrr .
Mainz . Parkusstraste 2 .

2 -Z-Familienbaus
möglichst mit kl .
© art . u . Earaae
von Privat zu
kaufen aesucht .
3- Zim .-Wobnuna
in auter Laae
kann in Tausch
aeaeben werden .
Sina , mit aenau .
näh . Slnaab . erb .
u . K 249 an TV

Nähmasch . . Sina
45 Mk . zu verk .
Herderftr . 9 Htb .
2 . St . Goldstein .

Hrn .-Fabrrad für
50 Mk . zu verk
Jghnstr . 3 . V

Gas - Bügelofen
Iftenninaetl 15 .-
Damenbüste 8 .- .
Easbackbaube 8 .-
zu vk Schrader .
Wbd . - Bierstadt
Teltenbeimer
Straste 7 .

Einfamilienhaus ,
schön aeiea . . mit
mind . 6 Zim . u .
Nebelige ! . Bad ,
Heiz . , etw (Bart ,
u . Earaae . los . o .
bald beziehb . . v .
Selbstkäuf . zu t .
gesucht . „ Schöne
4-Zim .-Wohn . i .
guter Lage kann
in Tausch gegeb .
werden . Preis -
angeb . m . näh .
Angaben unter
W 236 an den
Iaabl .j $ erlaa _̂

| Sertäute j

2flam . Gaskocher ,
neuw m . Stän¬
der für 30 Mk .
zu verk . Adr . im
Taabl .-Vl . Mp

Waschanlage , best .
aus Waschmafch ,
mit Motor 140
Ltr Zentriluae
m Motor Walch -
kellel . f . 5 X̂1 Mk .
z vk Eneifenau -
straste 22 . Part .
Samst . o . Sonn »
taa norm , anzuf .

Meller u . Gabeln ,
ie ein Dutzend .
Ebenholz s. neu .
& Stück 1 .10 Mk .
zu verk . Adr . im
Taabl .-Vl . Mi

ttZäschemangel f .
30 RM zu verk .
Sonnenb .Str .64a
Part . . 5— 8 Uhr

Weingläser . Stück
1.60 Mk . ZU vk .
Anzus . v . 8— 10
Adr . T -Vl MfSilberfuchs , nm .,

doppelsettta . f .
500 .— zu verk .
Ana . u . F 249
an Taabl .-Verl .

Kostümkleid , schw .
(neuwert . f Er .
48/50 . 80 Mk
schwarzer lleber -
aanas - Mantel .
Er 44 . 50 Mk
aut erb zu verk
Ana D 240 TV .

Ersill . Erstlinas -
ziege . frischmelk . .
ru verkauf . Bill
Bad Schmalbach
Adolfstraste 21 .

Doppelfenster m .
Einbänaerabm . .
Höbe 1 .85 . Br .
1 .15 . Eicke . 80 —
verk . Bismarck -
tina 7 , 2 . Stock .

Sommerkld . f 5i .
5 Mk . . Sommer¬
kld . f . 3i . 3 Mk .
2 Schürzen weist
f . l -3i . ä 2 Mk . .
alles aestickt . ein
Schl .-Am f. M .
3 - 4t . . 3 .50 Mk .
M .-Äckfelhemden
f. li . ä 1 Mk . .
alles aut erhalt . ,
zu verlausen bei
Blast . Walkmübl -
strgste 36 .

Tennisschläger f .
12 Mk . zu verk
Adr . T .-Vl . Mt

jillUMsM

Altaold . Silber ,
und Dublee kauft
Eoldfchmiede -
meifter C Struck
Micheisbera 15 .
EBE 42 13757

Altaold - Silber¬
und Dubiee -An -
kaui Weiler &
Eo Lanaaalle 6
Hattest Michelsb
EBE 40 - 14405

erack m . W . 35 .-
Eebrock m . W 35 .
Ent . 25 .- . Zmin -
der 7 .-, 1 Paar
Tennissch . . Er .41
all . a . e . . schwer ,
schw . Üben . etw .
des . 25 .- ab 11 ll .
(Sofiens . Eustav -
Ldolf -Str . 5 .

-vite Münzen
( Silber . Kupserl
k. Priv . -Sarnrnl .
Ang . S 248 TV .

Briefm . ( Samrn -
lunaen ) immer
barzablend zu
kaufen aelucht
bcfond . Deutlckes
Reick unaebr
von 1924 — 1939 .
Briefmark . - Hest
Mauritiusstr . 16 .
Fernruf 28545 .

Jacke , mod . . Mast¬
arbeit . neuwert .
Er . 40/42 . 65 M .
z. vk Dotzbeimer
Straste 56 . Part .

Mantel 30 Mk . .
Kleider 3 -8 Mk . .
Schube 3 -6 .50 M .
Leibwäsche 1 .50
bis 4 Mk . . alles
aut erhalten aus
Nachlast f . ältere
Damen zu verk .
nur Mittwoch o .
3-8 Ubr Rüdesb .
Str . 24 . Part . 1.

Foto bis 800 Mk .
gesucht Ana u .
B 164 an T .-Vl

Opern - od . Fern¬
glas zu kaufen
gesucht Kl . Bura -
straste 2 . -

Damenschuhe , aut
erfi . . Er . 37 . für
18 Mk . zu verk .
Adr . T .-Vl . Lp

Jaadalas , gutes
u Anaelaerät zu
kaufen gesucht .
Ana . A 586 TV .

1 Paar Burnus ,
schwarz , aut er¬
halten . Er 36 ' 4 .
yt verk . Pr . 8 .- .
Reul . Römer -
Hera 3 . 3 links .

Antike Sachen wie
Holzfiaur . . Zinn .
Krüge . Bilder .
Porzellane usw .
sucht Sammler
gegen Bar . Ang .
unter K 247 an
Tagblatt -Verlag .

Messina - Doppel¬
bett m . vr . Rost¬
haarmatratze u .
Schonerdecke 300
Mark . Kind er¬
warten 28 Mk ..
Schüleroult 15 .- .
Wandwaschbecken

. 12 Mk . . sonstige
Möbel bist , zu
verk . Klapper .
Taunusstraste 40
An - u . Verkauf
aehr . Möbel all .
Art .

Jackenkleid . Gröste
44/46 . sowie mod .
Kleiderschrank zu
kaufen aesucht .
Anaebote unter
L 243 an T .-V .

Lodenmantel ( a .
schadhafter ) zu
kauf . aes . Sing ,
u . E 249 T .-V .

Bademantel , Er .
42/44 . u . Kinder¬
bademäntel für
4— 8 Jahr . . Bett -
u . Killenbezüae .
zwei Schlafdeck . ,
auch ungleich , all .
aut erhalten , zu
kaufen aesucht .
Ana . W 246 TV .

Kleiderfchrank 50 .
Tennisschläaer
30 Mk . . gut erb
zu verk . Adr . im
Taabl .-Vl . Ml

Eisschr .. aebr . v .
für Geschäft 30 .- .
Ladentheke 30 .- .
Reaulator - Uhr
35 Äk . Eehrock -
anzua aut erb . .
20 Mk . zu ver¬
kaufen Iabn -
straste 40 . Part .

Übergangsmantel ,
sowie Anzug ,
mtl . Er . , all . gut
erb . , zu kaufen
gesucht . Ana . u .
W 238 an T .-V .

Popoline - oder
leicht .Reaenman -
tel . gut erhalten
zu kauf , gesucht .
Ang . F 247 TV .

Schrank für Jagd¬
revier zu verk .
Preis 50 Mark .
Taunusstr . 69 . 1

Poliert . Bett mit
Svrunarabmen
aut erb . 30 M .
Nachtkonfole 8 .—
, u verk . Adr . im
Taabl .-Vl . Mn

D .-8ummimanteI .
od . Eummieaves .
od .Klevvermant .
Wallerkillen .
Luftrina .
Gummiunterlage
all out erhalt .
ZU tauf , gesucht .
Ana . T 236 TB .

Gardine . 2 .50 m .
br . neuw 50r -
zu vk . Boifie . Ä .-
Friedr .-Rina 24 . Anzug für ll =12i .

Ja . . Kn .-Sckuhe
( Er . 35,36 ) . all
aut erhalten , zu
kaufen aeiuckt .
Ana . W 251 TV

Gröstere Menge
EartenftiiHle St .

6 Mk u Tische
St . 10 Mk , u
verkaufen Anzu -
fehen zwischen
18 und 19 Ubr
Helenenstr . 27 .

Anzng u . Herren¬
wäsche Bauckw
125 alles aut er¬
halten . zu k. aef .
Ana mit Preis
u . F 250 T .-Vl .

2 Schliestkörbe ie
15 .. . Blumenbk .
10 .- . Mellerputz -
m . 20 .-, Eefund -
heitskocht . 25 .— ,
2 ar . Eis .Socht .
3 .- u . 2 .- . Rhein -
aauer Str .18 . 3 r .

An,na . aut erb .
ar . Fiaur . 70 b .
80 Mk . . zu kauf ,
aelucht . Röhria .
Hermannftr . 15 .

Krankenngchtstnbl
für 25 RÄ zu
verk . Tel . -23769 .

Russenstiefel , wst
oder rot . aut er¬
halten sofort für
Bühne aesucht
auch Imitation
Sina . unt . B 251
an Taabl .-Verl .

Hundereisekorb f.
kl . Hund , 18 .— .
zu verkauf . Bis -
marckrina 7 . 2 .

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

! VMiedMS ]
Psleae -Stelle für

Zwerghund aes .
Anaebote unter
F 248 an T .-V .

3a . Hasen , am
liebsten Häsin m
Junaen zu kauf
aei . Gärtnerei
H .Könia Hinden -
buraallee 108 —
Telefon 61607 .

Breeches - Hose ,
schwarz , o . arau .
Frübiahrsmant . .
arau . mittl . Er
Hausrock , bessere
Qualität sowie
1 Hutkoijer Zwei
meiste Hemden r.
Smokina -Anzua

u 1 Paar Rei !e-
alacShand ĉhuhe
alles aut er¬
halten . zu kam .
gesucht . Ana . u .
K 246 an T .-V .

Küche . modern
neuwertia zu
lausen aeimfit
Ana H 246 TV

Bade -Anzua . Er
44 . aut erb , u
taufen aesucht .
Ana W 250 TV .

Altpapier . Lum¬
pen Eisen . Fla¬
schen . Metalle
kauft Marklofs ,
Hellmundstr . 52 ,
Ruf 22626 .

| lifflnortt ]
Flügel od . Piano

tft . SLoch Safin »
straste Nr . 34
Tel . 229 93 ,

Alte Getchättsbücher und Akten sowie
sämtliche Vavierabsälle unter Ga¬
rantie der Vernichtung tauft ftändia
als Rohstoffe für die Papierindu¬
strie Hrch (Sauer . Werderstraste .
Ruf 245 88 .

Schlafzim . . mod . .
od . Mödchenzim .
zu kauf , aesucht .
Angebote unter
M 248 an T .-V .

Küche , aut erhalt . ,
gesucht . Adr . im
Taabl .-Vl . Mf >

Kleiderschrank .
2tür . . in . Sviea, .
v . Priv . z . k. aei .
Ana . W 253 TV .

Kleiderschriinke .
komvl . Zimmer .
Kücken Schreib¬
tisch Wäsche - u .
Büchersckr . Sofa
Sellel . Efiaifel . .
Matratzen Deck¬
betten . Eeschirr
u .Haushaltunas -
aegenstände so¬
wie Möbel aller
Art zu kaufen
aesucht . Heesen .
Bleichstraste 36 .

Kallenschrank . ei !
gebraucht , evtl ,
auch neu . sofort
zu lauf , gesucht .
Ana . A 606 TV .

Eisschrank , aut er¬
halten . u . Itür .
Kleiderschrank , .
kaufen aei Ana .
an H . Hunzinaer
Bdelfieidstr .105 .1

Rosthaarmatratzen
1 od . 2 Stück aut
erhalten , wenn
auch Stoff oder
deren Fülluna
defekt , zu kaufen
aes . Hanke .Schier -
steiner Str . 13 . 2 .

Reilekoff . . kleinere
u . mittlere , aus
Leder od . Ersatz¬
stoff . evtl . Leder -
tafche zn kaufen
gesucht . Iost .Aar -
straste87 . Telefon
26781 .

Verteilung von Eiern . Aufden Bestellschein 36 der
Reichseierkarte werden ad sofort tüt teden Versorgungs -
berechtiaten insgesamt 5 Eier ausaegeben und zwar
auf die Abschnitte a und h re 2 Eier und auf den Ab¬
schnitt c 1 Ei .

Kartoffelversorauna . Auf die Abschnitte ^ 6 bis 8 des
..Bezuasausweises für Sveisekartoffeln werden ie
Kovs und Woche und Abschnitt 2 % kg Kartoffeln ver¬
teilt Die den Verforaunasberechti .gten hiernach ZU-
stehenden Äartoffelmenaen müllen icdoch . unbeichadet
des auf den Abschnitten auigediuckten Eulttakeits -
vermerks dis spätestens 15 . Mai 1942 bei den .Klein -
verteilern abncfiolt werden . Nach lieiem Zeitpunkt
erlischt die Bezuasberechttauna der Verbraucher . Mit
den auf die genannten Abschnitte eingekautten Kar -
toffelinengen müllen die Verioraungsbercchtiaten haus¬
halten da mit einer Zuteilung weiterer Kartoffeln
vor dem 31 Mai nicht gerechnet werden kann .
Wiesbaden . 11 . Mai 1942 . Der Oberbürgermeister .
Ernährunasamt ._____ _ _____ _____________________

Weinflalmen , Sekt - Weinbrand - u .
Rotweinflaschen kauft und bolt ab
E Klein Weltendstr 15 Tel 25173

Pgpierabsälle . besonders alte Akten ,
kauft Martin (Bauer . Helenenstr . 18 .
Ruf 26832 .

Klavier , aut erb ,
aeaen Barzafil
gesucht Ang . u
A 368 an T .-Vl .

Klavier a . Privat -
besttz zu kaufen
aesucht . Ana u .
H 247 an T .-V .

Alkordion . neuw
48 bis 60 Bälle ,
u . Knaben -Fafir -
rad aut erfialt .
zu kaufen „ae¬
sucht . SB . Dörr
Wbd . - Bierstadt
Taunusstr . 25 .

Estzimmer von
Privat zu tauten
gesucht . Preis -

Ang . M 164 TP .

Koffer , stabil , m .
Beschlägen aei .
Ana I - 251 TD .

Flüael .best .Marke
aut erhalt aea
bar gesucht An -
aeb A 360 TD

D .-Saldsch . . Er .40
m . fl . Ab !. . Z. k.
od . a . neu , D .-
Halbfch . . Er . 38 .
z. tausch , gesucht .
Ang . G 236 TV .

Herren -Stiefel od .
Halbichube Nr .
48 . aut erhalt ,
dringend Zu kauf ,
gesucht . Ana u .
M 246 an T .-B .

Easherd . aut er¬
halten zu tauf ,
aei . Nerobera -
ftr , 21 . Tel 22627

Dosen - Berschlust¬
maschine aesucht .
Ana G 246 TV .

Weinfässer ie 100
und 50 Liter zu
kaufen gesucht .
Ana . T 232 TV .

Kinder - Dreirad
zu kaufen ge¬
sucht . Ano erb .
Telefon 25883 .

Kinderwagen u .
Puppenwagen ,
beides aut erb .
zu tauf , oefucht .
Ang . M 251 TV .

Kinder -Fahrrad ,
out erb . , für 6i .
Junaen zu tauf ,
gesucht Ana . u .
W 249 an T .-V ,

Linoleum o . Stra -
aula . 2 m br ..
4 .50 la . , aut erb . ,
fönnen auch Zwei
Stücke !. . zu t . a .

. Ana L 247 TV .
Schnellwaage zu

kaufen oefucht .
Ana . 8 249 TV .

Kocher , elektrisch .
220 Volt . Z. tauf ,
aesucht . Angebote
u . F 246 an TV .

Gasherd , aut erb .
mit Backofen , zu
kaufen gesucht .
Ana . G 251 TV

Paddeln f .Zweier -
Faltboot gesucht .
Ana . B 251 TV .

Paddelboot . 2er .
zu kauf aelucht .
Ana mit Preis
u K 251 T .-Vl .

Garten - Schirm ,
aut erholten , zu
kaufen gesucht .
Näh . Schlacht -
bof -Eaststätte .

Airedale - Rüde ,
or . Stammbaum
auch für Zucht -
Zwecke geeignet ,
guter Wachbund
sofort zu verk .
Telefon 22854 .

Schnauzer , kleiner
Rüde . 5 Monate ,
pr . Staitzmbaum .
zu verk . Näberes
Eerichtsstr . 9 E .

Ferkel , schöne zu
verkaufen . Karl
F . Wintermever
Wiesb .-Dvtzheim .
Mühlgalle 12 .

Junger Bullen zu
verk . Hartmann
Mainz . Str . 124

Drahthaarfor
Rüde m .Stamm -
bauml zu kauf ,
gesucht . Ana . u .
T 226 an T .-V .

Angora -Kater ,
jung zu kaufen
gesucht . Benda .
Eoetfiestraste 1 .

Bücherschrank , kl . ,
v . Privat gesucht .
Preis - Angebote
u . G 247 an TV .

Efiaiselonaue
Kaffeetückdecke
130/160 . alles aut
erhalt , au kauf ,
gesucht . Sprenger
Vorckstraste 17 . 4 .

Schreibtisch -Sellel .
pol . Viereck . Tisch ,
und Stühle zu
kaufen aesucht .
Ana . G 248 TD .

Dipl . -Schreibtisch
ZU kaufen ae¬
sucht . Anaebote
mit Ausführung
und Preis unter
8 251 an T .-Dl .

Klavier , aut erb .
gegen bar zu k.
gejucht . Angeb .
an h . Sommer .
Hochheim a . M .
Älleestraste 4 .___

Marken -Radio .
neu o . gebraucht
zii kauf , gesucht .
Touch oder Deb
aemälde kann tn
Tausch gegeben
werden . Ana . u .
E 238 an T .-V .

Radio , aut erhalt ,
zu kauf , gesucht .
Anaebote unter
H 248 an T .-V .

2 Matratzen lebt
aut erb . , v . Pri¬
vat zu kauf , aet
Ana . H 251 TV .

Matratze f . 1 Bett
nut erhalten zu
kaufen gesucht .
Ana El 250 TV .

1 Matratze mit
Schonerdecke aut
erhalt . , aus nur
gutem Haufe m
kaufen gesucht .
Ana . M 247 TV

iBiibertobmen m .
(Blas in feder
Gröste zu taufen
aesucht . Ana . m .
Eröstenangab . u .
A 602 an T .-V ,

Damen - Rad .
aut erhalten zu
kaufen gesucht .
W Dnckerboff .
Wbd . - Biebrich .
Rbeinaaustr 36 .
Telefon 61341 .

Herren - Fahrrad ,
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Jost Aarstr . 87 .
Tel . 26781 .

Chaise - Geschirr .
Dopvel -Spänner .
zu tauf , aesucht .
Ana . B 248 TV

Waffeleisen , elett .
ui kauf , gesucht .
Tteisanaeb . unt .
W 245 an T .-V .

Flieder zu kaufen
aef . iebes Quan¬
tum am Strauch
Wellritzstraste 44 .
Hifi 1. Jakob .

Gute Gemälde tft . ständ . H . Schütten .
Taunusstroste 5. Tel , 25883 .______

Anzüge aeaen sofortige Kalle tauft
Erste Wiesbad Kleidervermittluna
Moritzstraste 6 Ruf 20930 .__

Alle in Ihrem Haushalt überflüsiig .
Geaenstande wie : Möbel . Teppiche .
Brücken . Läufer u . Vorlagen Ma¬
tratzen . Rosthaar Wolle Kaoock .
Deckbetten und Killen . Hausfialt -
u . Äufstellsachen . Geschirre . Porzel¬
lane . Kristalle . Eläs . . Zinnaefchirr ,
Bronzen , gute Bilder und Rahmen ,
Theater - und Prismenaläser . Feld¬
stecher Mustkinstrumente . Klaviere ,
(Beiden . Grammophone alte Schall¬
vlatten . aute Radioaeräte . Laut¬
sprecher . aute Nähmaschine . Herren -
und Damen -Fahrräder . kleine Eis -
schränke . Rollwand . Bcchewanne u .
Waschbecken , eiserne Weinfchränke .
Eartenmöbel kauft standia Klapper .
Taunusstraste 40 u . Moritzstraste 3 .
Telefon 28459 .__

Handwagen , leicht . , zur Beförderung
von Postpaketen gesucht . Angebote
mit Preis . Gröste und Tragkraft an
Mainz . Schillerplatz 5.

Drehstrom -Elektr .-
Bentilator . 220
Volt . aebr . oder
neu für zwei
Sckmiedefeuer so¬
fort aesucht . An¬
aeb . an Firma
Bernhard Fischer
Bauuntemebm ..
Mainz - Kastel .
Kloberstraste 4 .

Rostbaar tauft
Holland Sedan -
straste 5.

Altaold . Silber u . Brillanten kauft
zu eigener Verarbeituna Juwe¬
lier Lambert . Eoldaalle 18. IE
B E 281 571 _______

Briefmarken -Änkauf v . Sammlungen
und helleren Einzelmarken . Brief¬
markenhaus Dr . Becker . Lanaaalle 56
Telefon 26683, _____________________

Orient -Teppiche . Verbinden Gobe¬
lins und Aubullons kauft stets in
allen Erösten bei sofortiger Kalle
I . Fritz . Wiesbaden . Rosenstraste 8
Fernruf 25321 Auch Vermittlung ist
erwünscht .

München 62/8 .

Bronchien
und Luftröhre

zeigen durch Hustenreiz , Ver¬
schleimung od . Atembeschwcr -
den an . daß etwas nicht in
Ordnung ist . Hartnäckige
Bronchitis , quälender Husten ,
Luftröhrenkatarrh u . Asthma
werden seit Jahren mit Dr .
Boether -Tabletten auch in
alten Fällen erfolgreich be¬
kämpft Dies bestätigen die
vielen vorliegenden . Dank¬
schreiben von Verbrauchern .
Dr Boeth 'er Tabletten sind
ein unschädliches kräuter¬
haltiges Speztalmlttel . Ent¬
hält 7 erprobte Wirkstoffe .
Stark schleimlösend u . aus¬
wurffördernd . Beruhigt und
kräftigt das angegriffene
Bronchiengewebe . In allen
Apotheken RM 1.31 und 3 .24 .
InteressanteBrosehüre kosten¬
los durch MEDOP HAB M .

Einweichen mit Standard -

Bleichsoda . Selbsttätig löst

es den Schmutz .

DAUERWELLEN

HAARFÄRBEN

BLONDIEREN

TOenglet
Rheinstraße 21
acnen d . Hauptpost

ZIGARETTEN

(aüsTrTa *

MILDE SORTE

MEMPHIS

■ DRITTE SORTE

NIL

ohne Kautschuk

■ w

ALLIANZ
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Kröger A Brandl

VARIETES

aeiucfitReit

Wit

Ms

LICHTSPIELE

GASTSTÄTTEN
3 . Woche öwroers

am Kurhaus

GESCHÄFTSANZEIGEN

Spuren
Nicht für Jugendliche !

Apollo Moritzstr . 6

Vo -ccacciu
herrliche Filmoperette !Die

— Nicht für Jugendliche —

Für Jhre Gesundheit

Putzfrau zum Reinigen meines M -
seurgefchaftes gesucht . Knseur Hans

FILM UND VARIETE

DH KORTHAUS ■FRANKFURT/M

O

/ e sparsamer angewandt ,
desto feiger die Wirkung ,

eine wertvolle Eigenschaft
der Khasana - Kosmetik .

Srhol/s
"
Lino - Pads

Sn .oHt dattitfa . Uaidat -öUfliMK

3 . Woche

Willy Fritsch
Heli Finkenzeller
Fita Benkhoff
Paul Kemp
Albr . Schoenhals
Gina Falkenberg

InDrogerien.
ApothekenundFachgeschäften

THEATER • KURHAUS

Alleinmädchen für
gepflegt . Etagen¬
baushalt iorort
ob . spät , gesucht .
Neroberasti .K.P .
Tel . 27848 .

Kurhaus . Mittwoch . 13 . Mai . 11 .30 :
Früh -Konzert Brunnen -Kolonnade .
16 .00 Uhr ' Konzert . Leitung Ernst
Schalck . 20 Uhr : Konzert . Leitung :
August Vogt .

AüMMI ._
Vertrauensposten !

Stundensrau aes .
Wiesbaden .
Rückertstr . 3 . 1 .
a . d . Klovitockitr .

ist dos Beste gerade gut genug .
Die Vorzüge des Moteriols (Zell¬
stoff -Flaum ) und peinlichste Sorg¬
falt bei der Herstellung erwarben
und erhalten der neuzeitlichen
Cornelia - Hygiene das Vertrauen
von Millionen Frauen im In- und
Ausland .

Auf diese Art ?

Mit Messer und Rasier¬

klinge den Hühneraugen
zu Leibe gehen ? • Besser
nicht I Schneiden tut weh ,
und Blutvergiftung ist oft
die Folge . Nehmen Sie die
schmerzlos wirkenden

Heule wichtiger denn je :
KITTEL und SCHÜRZEN

zum Schutze der Kleidung ?

Stets hot etwas Gutes

zum Frühstück » .Abendbrot

Th . Fritz Bauer
Feinkost - Lebensmittel - Tel .22922
Moritzstr . 24,gegenüb .Gerichtsstr .

Park -Lichtspiele Wiesb .- Biebrk -h .
Sonntag norm . 11 Uhr u . nachm .
2 Uhr : Sondervorstellung . „ Groß¬
macht Japan " . Ein aktueller und
hochinteressanter Dokumentar -Ailm !
Japans Kampf in Masten . Die
neueste Wochenichau . Jugendliche
haben Zutritt .

Deutsches Theater . Mittwoch , den
13 . Mai , 19 - 21 Uhr . St .-R . G 24 :
„ Lobetanz " . Preise B .

Residenz -Theater , heute geschlossen .
Morgen Mittwoch . 13 . Mai . 19 .30
bis 20 .40 Uhr . zum lebten Male :
..Der Lügner und die Nonne " . Ein
Theaterstück in 3 Akten von Curt
Eöb . Preise 1.10 bis 3 .60 RM . „

Der neue Spielplan

Die Pompadour
Ein glanzvoller Mm in Wieder¬
aufführung . Das Abenteuer der
Marguise von Pompadur . das
einem jungen Künstler , in der
Verkleidung eines einfachen Bur¬
germädchens zum groben Erleb¬
nis wurde . In den Hauptrollen :
Käthe von Raan . Anton Edi -
Hofer . Ada Tschechowa . Willy

Eichberger . Leo Slezak
Bühne :

Allegro Quartett , der grobe Er¬
folg vom Wintergarten Berlin ,
freute 3 . 5 .10 , 8 . So . auch 1 Uhr

Jugendliche nicht zugelassen .

Kinderabteilun » von Settlaae lim
2. Stock ) zeigt kirnen KinderNei -
dunq in reicher Auswahl Anzuge .
Kleidchen . Mäntel . hettlage . das
grobe Spezialhaus für Seiten » u .
Kinderbekleidung . Wiesbaden ,
Kirchgasse .

Park -Lichtspiele Wiesu .- Biebrich .
Spielplan von Dienstag bis Don¬
nerstag . Ein lustiger ftilm voll
Musik für glückliche Leute . „ Ehe
man Ehemann wird " nach der Ko¬
mödie „ Hochzeitsreise ohne Mann
von Leo Lenz . Einmal das Wun¬
der der Liebe erleben mit heli
fffinkenzeller — Ewald Balser . Em
Pracht -Exemplar von Weiberfeind
geht langsam aber sicher tn die
Nebe eines iungen Mädchens . Ju¬
gendliche haben keinen Zutritt . Die
neueste Wochenschau . Beginn : Wo .
täglich 20 , Uhr . Mittwoch 15 Uhr .

Af * ilIinTTTFn\

Scala — Großvariete . Ruf 2a9o0 .
Anfang 19 .45 Uhr . Nur noch vier
Tage gastiert die in Wiesbaden io
sehr beliebte u . populäre rheinische
Komikerin Grete ftluff . Aus dem
weiteren bezaubernden Variets -
Programm sind chervorzuheben das
ausgezeichnete Nata -Kalian -Ballett ,
Charles Miniatur -Circus , die Nach -
wuchskunstlerin Klein Lilian , das
verblüffende akrobatische Duo 2 Al -
lonso ' s . Gust und Lill . der Mann
mit der starken ,Taust , der grobe
Drahtfeilkünstler R . Millon und
Partnerin , Ingenieur Wendling
mit feinem Panzermafchinenmen -
schen und zum Schlich noch die aus -
aelasienen Parodistinnen Geschwister
Van Dee , — Versäumen Sie nicht ,
dieses Klasseproaramm gesehen zu
haben . Mittwoch . 15 .30 Uhr , Ta -
milienvorstellunq . Vorverkauf täg¬
lich ab 16 Uhr .

KRISTINA SÖDERBAUM

FRITZ v . DONGEN

in

Hausmädch . . tlech .
sofort oder spät ,
in gepsl . Villen¬
haushalt gesucht .

WtSMk4 -

Haustochter . aut
emvf . . m . einigen
Kenntnissen , in
aevfleat . fraus -
balt für bald ob .
später gesucht .
Baronin Stein
Älwinenstraffe
JIr . 13.

Residenz -Theater . Voranzeige !
f?r . , 15. 5 . . St .-R . II llehte Vorst . ) .
Sa . . 16. 5 . . So . . 17 . 5 . ( audi 15.30 ),
Mo . . 18 . "5 . St .-R . I siebte Vorst . ) ,
Di . , 19. 5. Mi . . 20 . 5. . D ° „ 21 . 5 . :
8 Gastspiele Hilde Hildebrand mit
Berliner Ensemble in ^Ein Mann
für meine Frau ". Komödie in drei
Akten von Georg Zeck, und Karl
Lerbs . Beginn jeweils 19.30 Uhr
So . auch 15 .30 Uhr . Pr . 1.55 bis 6 .05

Thalia -Theater . Kirchg . 72 . 3 . Woche .
Willy Forsts „Wiener Blut nut
W . pritsch . Maria Holst . H . Moser .
Theo Lingen . Dorit Kreusler . fffred
Liewehr . Spielleitung : Willy Jsorst .
Humor , Wib und Lebensfreude
leuchten auf in dieser neuen Ton¬
film -Operette des groben Regisseurs
ftorft . die voller Laune die be¬
schwingte Fröhlichkeit des echten
Wiener Naturells schildert u , durch¬
woben ist von den unsterblichen
Melodien des Walzerkönigs Job .
Straub . Prädikat : „Künstlerisch be -
onders wertvoll "

. Dazu die deutsche
Wochenschau . Jugendliche Uber 14 3 .
zugelassen . Neue Anfangszeiten .
Wo . 15 . 17 .30 . 20 .00 Uhr . So . auch
13 Uhr . Keine telefonischen Bestel -
lunaen .

Apollo , Moritzstrabe 6 Beginn : Wo
15 .30 . 17 .45 . 20 Uhr Sonntags ge¬
schlossene Vorstellungen Einlab : 13 .
15.20 . 17 .40 . 20 Uhr : „ Boccaccio " .
Die herrliche Trilmoperette . Willy
lrritsch . heli -Unkenzellei . Kita
Benkhoff . P . Kemp Albr . Schoen -
hals . Eina Callenberg . Strahlende
Sonne , lachenden Frühling schenkst
du mir ! — Selige Stunden , glück¬
liche Tage dank ich dir ! — Würde
auch dich so gern verwöhnen —
Mit allem Schönen , was dein Herz
begehrt ! — Das llvvige Bild einer
freudenentfesselten 3eit ! Humor .
Liebe und galante Abenteuer um
schöne grauen ! Ein Wirbel iiber -
ichäumender Lebenslust ! Nicht für
Jugendliche . — Die neueste Wochen¬
schau läuft vor dem Hauptfilm .

Ufa -Palast . 3. Woche .. Ein . langge¬
hegter Wunsch geht tn Erfüllung !
Erstausführung des ersten deutschen
Karben -Erobfilms „ Krauen sind doch
bessere Diplomaten " . Ein bezaubern¬
der Ufa -Erobfilm . einzig in seiner
Farbwirkung , der mit spannenden
Konflikten , mit flotten witzigen
Dialogen , mit schwungvoller Mustk
und grobartiaen tänzerischen Dar¬
bietungen fesseln und begeistern
wird . In den Hauptrollen : Marika
Rökk und Willy Rrititf ). Keine tele¬
fonischen Bestellungen . Nicht für
Jugendliche zugelassen . Wo . lo .30 .
17 .45 , 20 , So . 13 .30 Uhr .

7. Deutsche Neichslotterie . Erneue -
runasschlub 2 . Klasse für die 6ts =
heriaen Mitivieler 12 . Mai . Nach
diesem Termin besteht seitens der
Staat ! . Lotterie - Einnehmer keine
Verpflichtung zur . wetteren . Auf¬
bewahrung der Btsfiet . achtelten
Lose . Wer daher noch nicht erneuert
hat , beeile sich und zahle , den Ein -
fabbetraa sofort em , Die . Staatl .
Lotterie - Einnehmer m Wiesbaden .

Walhalla — Film und . Variete .
Der neue Spielplan : „Die Pompa¬
dour " . Ein glanzvoller fffilm in
Wiederaufführung . Das Abenteuer
der Marguise von Pompadour , das
einem iungen Künstler , in der Ver¬
kleidung eines einfachen Burger¬
mädchens zum groben Erlebnis
wurde . In den Hauptrollen : Käthe
von Nagy . Anton Edthofer . Ada
Tfcheckowa . Willy Eichberaer . Leo
Sie,tat — Bühne : Allegro -Quartett .
der grobe Erfolg vom Wintergarten
Berlin , heute , Dienstag . 15 . 17 .10
und 20 Uhr . So . auch 18 Uhr .
Jugendliche nicht zugelassen !

Hautflechte
Wenn Sie an unangenehmer und
oft quälender Hautflechte leiden , ver¬
suchen Sie es doch einmal mit einem
einfach anzuwendenden Mittet das
schon vielen geholfen hat Näher »
Auskunft u . Anschrift der Apotheke ,
welche die Kurmittel vorschrifts¬
mäßig herstellt und liefert , durch

Max Müller , Heilmittelvertrieb.
Bad Weißer Hirsch bei Dresden

Ihr Rundsunkberater spricht : Viel¬
leicht ist das Bargeld , das Sie sgr
Ihren unbenutzten alten Empfänger
vom Rundfunkberater bekommen ,
Ihnen gar nicht so wichtig . . Aber
denken Sie bitte daran , dan Ste
einem anderen Volksgenossen , der
auch gerne am Rundfunk das Zeit¬
geschehen miterleben will , zu einem
Apparat verhelfen . Bringen Sie
deshalb Ihr Alt - Eerat ! Ihr Rund¬
funk - Berater Radio - ffsachgelchafl ।
Dipl . -Jng . frauffmann u . Egqelma
Wiesbaden , Kirchgasse 29 , Ruf 25788 >

Acndtstrabe 4
3 . Stock . .

Pflegerin f . ganz ,
od . halben Tag
gesucht . Angebote
unter G 249 an
Tagblati - Verlag .

Kränk . od . funac
fttau für die
Abendstunden v
Bedienen der
Gäste ior . gesucht .
Die Reinigung
der Gaststube soll
mit übernommen
werden . Adresse
zu erftaaen im

Nach Motiven der gleichnamigen
Operette von Johann Straub mit
Will , Fritsch . Maria Holst ,
Hans Moser . Theo Lingen , Dorit
Kreysler . Kred Liewehr . Paul
Henckels . H . Bleibtreu . Prädikat :
„ Künstlerisch , besonders wertvoll !"

Die deutsche Wochenschau
THALIA Kirchgasse 72
1 Juaendl . ab 14 I .
Wo . 15 . 17 .30 . 20 . So . auch 13 Uhr

Zuverlässiges
Mädchen loder
Krau ) zum ser¬
vieren und selb¬
ständigen Be -
sorauna unseres
Sveiselaals null ,
od . spät , aeiucht .
Eoanael . hoioi .z.
Platter Strane 2

Hausgehilfin , ält .
erfahr . . . ! . Dauer -
stellrma gesucht .
Wilbelmstr . 9 . 1.
Tel . 20404 .

Hausgehilfin . Sie
kochen kann , zum
1. Juli für ge¬
pflegten haus¬
halt aeiucht . —
Nerotal 63 . Tel .
Nr . 24950 .

Haushälterin für
gevfl hausbalt
tof . sei . Sina . u .
1 . 223 an T .-V .

Stellenangebote

| Weibliche WoiwF

Verkäuferin , tüdit .
möal a Koriett -
branche sofort o
später gesucht
Laeumcher & Co
Lanaaasse 14 .

Stenotypistin
für Baubüro im
besetzten Gebiet
gesucht . Ang . an
Arbeitsgemein¬
schaft Wiesbad
Landickafts -
aärtner Wies¬
baden Taunus -
strabe 1.__________

Büglerin gesucht ,
die Haushalt -
Wäsche 13 Pers . )
zum Waschen u .
z. Bügeln über¬
nimmt (heim -
arbeit ) . Lege ar .
Wert auf saub .
waschen u . fachm .
bügeln . Angebote
u . A 603 an TV .

Pfleaerin zu ein .
tranken fffrau f .
halb « oder ganze
Tage u . längere

Alleinmädch . . ehr¬
lich u . tüchtig tn
Etagen - haushalt
ofort od . später

gesucht . Näheres
wrau Grobmann .
Paulineustr . 3 .

Stan für Haus¬
arbeit von 8 bis
2 Ubr gesucht .
Schmidt Kaiser -
Sriedr .-Rina 47
Rui 23863 .

Srau od . Mädch . .
die kochen kann ,
nur f haushalt
sofort gesucht
K . Emrdalach
Gartenbau Süd¬
friedhof . Tele -
son 20689 .

In Haushalt , Werkstatt und
Betrieb - überall ist Salmiak -
ATA der flinke , seifesparen¬
de Helfer bei jeder groben
Reinigungsarbeit , auch beim
Säubern : von Böden und
Treppen aus Holz , Stein usw .

Park -Kaffee . Wilbelmstr . . 36 . Täg¬
lich auber montags : Lutcay Van -
nim mit seiner xtal . Kapelle und
dem Tenor Renzo Roncaglrta vom
Rundfunk Turin . Wochentags von
16— 18 .30 u . 20 .30 — 24 Uhr . Sonn ,
tagg - 15 .30 — 18 .30 und 20 — 24 USr .

Park -Bar . WUHelmstrabe . 1 . Stock .
Täglich , allster montags von 20 .30
bis 2 Uhr grober Barbetrreb mit
dem Alleinunterhalter Willi Barth .

Tropfstein - Grotte - 3m Hause der
Scala täglich 18 Uhr konzertiert
Wally Pohls Damen - u . Sttmmungs -
kavelle _____________ .________________

Konditorei -Cake Buschmann . Kirch ?
gaffe 27 . vom 5 . Mat bis 23 . Mat
geschloffen .

Berthold Jacobo Nachfolg . Robert
Ulrich Wiesbaden Taunusstrage
Nr 9 . Xel . 594 46 238 47 238 48 .
238 49 . 238 80 Spedition Mobel -
Iransvort Lagerhaus . __

Radi » - Reparaturen werden sofort
durch Techniker in etstener Werk¬
statt ausgefübrt . Radio -Ambrostus .
W .-Biebrich . Matnzer Strane 18 .
Telefon 605 12 .______ _______________

Kein Garten ohne Lilien . 10 Sorten
lieferbar . Ranunkeln . Anemonen
empfiehlt Samenkiaus A . Mollalh .
Michelsbera 14 — 16 . ____________

F . C . Hench .
Hausdiener sowie

Zimmermädchen
sofort gesucht .
Adresse im Tag -
blatt -Verlaa . Tz

Btellcngefutbe ]
| Weibliche Personen

DamelStudentin )
iuna . intelligent ,
zuverlässig , sucht
vorübergehend
i . Büro od . Ver¬
waltungsstelle
schriftl . Arbeit .
Ang K 240 TV .

Gelernte Kleisch -
und Wurstver -
känferin s. Aus¬
hilfe ab 1. 6 .
2 Taae wöckentl .
Ana . M 250 TV .

Ankanasstelle als
Telefonist . , evtl ,
für halbtags n .
ffrd . aes . Kennt¬
nisse in Masch .-
Schreiben vor¬
handen Ana . u .
E 237 an T .-V .

Servierfräulein ,
tüchtig , s. Stella ,
im Hotel - oder
Kgststättenbetr .
Geil . Angebote
a . » rl . A . Ehmke .
hauptpoftlag .

Kräulein . verfett
in Kochen und
frausbalt . sucht
Stelle als Haus¬
tochter . Ana . u .
I - 249 an T .-Vl .

Mädchen . 17 I ,
schulfrei s. $ tett .
im Hotel für
Zimmerarbeit , k.
sofort eintreten .
Erna Kraus . in
Wiesb . - Schrer -
stein . Wilhelm -
straste 37 .

| Mönnliche Personen

Krankenfahrer m .
lanaiähr . Emvf .
sucht Herrn ober
Dame auszu -
iahren Dotz -
beimer Str . 61 .
Mittelb . Bart .

Capitol , am Kurhaus . Wo . 15 .30 ,
17 .45 20 Uhr . So . 13 . 15 .20 . 17 .40 .
20 Uhr : „ Verwehte Svuren " . Kri¬
stina Söderbaum . -Tritz v . Dongen .
Nicht für Jugendliche .___________ __

Astoria . Bleichstraste 30 . Wo . 15 .30 ,
17 .45 . 20 Ubr . So . 13 . 15 .20 . 17 .40 .
20 Uhr . Viel Lachen und viel
ftreube um den heiteren Uia -ffsilm :
„ Beates Flitterwochen " . ..heiraten
ist aut “ . . . sagte sich Baron Georg
von Muckenreiter . .aber nicht
heiraten ist besser !" Und ergriff
vor Brom . Liebe und Ehe das
Hasenpanier . Wie er geheilt , ver¬
wandelt und so bekehrt wurde , bas
er selbst vor der „traditionellen "

Sitte des Kammersenfterlns nicht
Hallmachte — das wird dieser fröh¬
liche Kilm in heiteren Bildern
schildern ! fttiebl Czepa . Paul
Richter . Kurt Vespermann . Eertr .
Wolle . Albert fffloratb . Hermine
Ziegler . — Nicht für Jugeudliche .
Die Wochenschau läuft nach dem
Hauptfilm .__________________ _____

Römer - Lichtspiele , W .-Dotzhelm .
„ Fürst Woronzess " .________________

3-Kronen -Lichtspiele Schierstein :
„ Anschlag auf Schweda " .__________

Taunus - Lichtspiele W .-Bierstadt :
Puppen fee ^ . _

Film -Palast . Schwalbacher Straffe ,
spielt des groffen Erfolges und Bei¬
falls wegen auch heute Drenstag
noch den entzückenden Operetten¬
film der Tobis . Immer nur —
Du !" mit Johannes heesters , Dora
Kornar . Kita Benkhoff . Paul Kemp ,
P . Henckels . E . Hiebler , st . Kämpers ,
Heiterkeit . Witz u . fröhliche Laune .
Ausgelassenheit . Humor und Komik ,
liebenswürdige Ironie und trefp
stchere Parodie , sprudeln in dieser
originellen Rilmoperette in bunt
durcheinander wirbelnden Kaskaden
auf . — Die neueste Wochenschau
läuft vor dem Hauptfilm . — Ju -
gendliche über 14 I . haben Zutritt .

Film - Palast . Schwalbacher Straffe ,
spielt ab Mittwoch , 15 . 17 .30 , und
20 Uhr , den Ufa -stilm mit Brigitte
horney und Johannes heesters :
„ Jlluston " — eine Komödiantin
spielt ihr grostes Spiel und ver¬
liert — ihr Herz . Eine geleierte
Schauspielerin wettet mit einem
scheuen und von den Krauen ver¬
wöhnten Junggesellen , ihm inner¬
halb eines Sommerurlaubs die
Illusion zu vermitteln , der glück¬
lichste Ehemann der Welt zu sein .
Nach längerer Pause sieht man Bri¬
gitte horney wieder einmal w
einem beschwingt heiteren stilm
und bewundert auch hier das starke
und eigenwillige Tglent dieser
überragenden Künstlerin ! — Die
neueste Wochenschau lauft vor dem
Hauptfilm . — Jugend hat keinen
Zutritt, ___________ ____________________

« nderungs -Schneiber . bet auch ab -
stecken kann sucht Kurowskn . Wies¬
baden Mitbelmstraffe 34 .

Werkschutz . Wir suchen mehrere zu¬
verlässige männl . Kräfte für -Iwecke
unseres Sicherungsbienftes . Aus¬
führliche Bewerbungen mit Licht¬
bild und leugstisabfchriften erb . an
Personal -Abtlg . bet Stiem Werke
Albert . Wiesbaden -Biebrich ._______

Arbeitskräfte männlich oder weid¬
lich au * stundenweise gesucht
„Sanitär " Goebenstraffe 12 .

Laufbursche oder Hausdiener , sowie
alt . , zuverlässigen Mann gesucht ,
fffischhandluna f? . E . hench Wies -
baden Goldvaffe 8

Kontoristin mit guter Handschrift u .
Kenntnissen in Stenographie und
Maschinenschreiben zum . baldigen
Eintritt aeiucht . Schriftliche Angeb .
mit Zeugnisabschriften erbeten an
Wilhelm hohendahl u Co . , o h . .
Kobiengroizhandlung . Wiesbaden .
Wilhelmsttaffe 7 .__

'
_________

Weibliche Bürokraft sofort od . spat ,
gesucht . P . u . A . Heickhaus . Äuto -
Reparat . , Wiesbad . . Adolfsallee 42

Kontoristin , tücht . . für halbe Tage
mit Kenntnissen in Stenographie u .
Maschinenschreiben ^» m bald . Ein¬
tritt aeiucht . Elektro -Rickolai . Wies -

^baden . Bismarckring 2 . Tel . 23515 .
Kontoristin , tücht . . mit Äenntniffen

in Stenographie und Maschinenlchr . .
evtl , auch für halbe Tage , zum bald .
Eintritt gesucht . Elektro -fffachgeichast
Wilhelm Nickolai .. Wiesbaden Lis -
marckring 2 . Telefon 23515 . _

Stenotypistin oder Bürohilfe , welche
flott Maschine schreibt gesucht .
Steih , Eilenwaren . Wiesbaden ,
Moritzstraffe 9__

Stenotypistinnen . Wir . suchen sofort
oder später mehrere tüchtige Steno¬
typistinnen . auch Anfängerinnen .
Ausführl . Bewerbungen mit Licht¬
bild , Lebenslauf und Zeugnisab¬
schriften erbeten an Personal -Ab¬
teilung der Chem . Werke Albert ,
Wiesbaden -Biebrich ._______________

Mädchen zwischen 15 und 18 Jahrer
haben Gelegenheit (offne Schulgeld
in das berüfffnte Rairnonda -Ballett
einzutreten und Tänzerin zu wer¬
den . Elterliche Erlaubnis Beding .
Schriftl . Angebote an Raimonba -
Ballett . Mainz -Land . „ „Tänzer -
ffeim " . Eintritt am 1. Juli 1942

strauen od . Mädchen f . leichte 7?abrik -
arbeit ( evtl , halbe Tage ) geiucht .
Bandfabrik Strahler . Waldstr . 103 .

Stundenfrau 2X
wöchentl . 2 bis 3
Sid . aes . Eustav -
,Treytag -Str . 7 . 1

Aufwartung i . ge¬
pflegt . haushalt
3X wöchentl . v .
% 9 bis K-12 gef .
Vorzust . v . 9 -14
u . 14 — 15 .30 Uhr
b . Schwarz . Wil -
helmstr . 58 . 3 .

Stundenfrau , zu -
oerläfs . . f . 3 Std .
werktägl . gesucht .
Rheinstr . 95 . 1.

Stundenfrau für
Hilfe im haus¬
halt mindestens
3 Std . werktägl .
gesucht . Arndt -
straffe 4 . 3 .

Putzfrau täglich
3— 5 Stunden f .
Haush . . Adolfs -
fföffe . sofort ge¬
sucht . Rbein .
Leinen - Como ..
Kirchggffe 19 .

Putzfrau , sauber
u . zuverläss . . täg¬
lich v . 8- 10 Uhr
für Laden gei .
Vorstellung nach¬
mittags Pelzbous
Winkelbach . We -
bergaffe 3 ._______

Putzfrau , tüchtig
für täglich zwei
Stunden von 8
b . 10 Ühr gesucht
P Veaucellier
Marktstraffe 24 .

JKennltdie Personen^

Hausgehilfin , erfahren und zuver -
lässta . für gepflegten haushalt in
Dauerstellung aes Ritter . Luisen -
str . 23 . 2„ Buchdruckerei . Tel . 59716 .

Alleinmädchen , tüchtig , erfahren in
allen Hausarbeiten zur selbständig ,
fffübruna eines gepfl . Haushaltes ,
wo die Krau den ganzen Tag tm
Geschäft ist . gesucht . Zu erfragen
Telefon 27225 .__

Putzfrau für Laden 2— 3 Stunden
täglich geiucht Schwethelrn bgs
Spezialaeschgft der Dame Wilhelm -
straffe 30 .__

yt )I ^ unv - Zimmer . Wagemannstrgffe 2

fzachgefchäfi i leitnnaeträgerinnen zuverläfsig" ” tosort aesucht . Wiesbadener Taa -
blatt . Schalterhalle rechts .

nilic . ordentlich ,
iof . aef . fifranb
iurter Straffe 34 .

limmermädchrn .
Pag . . Wälcherri -
anaestellle . au *
riir Stunden ob
läge trauen
für den Hausputz
sofort gei Hotel
PserJahreszeiten

Mädchen für Ge¬
schäftshaush . ge¬
sucht . Adresse im
Taabl .-Vl . ^ lv

Hilke für frauen¬
losen haushalt i .
täglich »es. Hans
Eck. Luremburg -
platz 5 .____________.

Stunbenfrau für
gepflegt . Etagen -
haushalt geiucht .
Schierst . Str .31 . 1

Stundenhilfe , er¬
fahren . in gepfl .
Etag .-Haushalt
mehrm . wochtl .
3 Stunden in
Kurviertel ges .
Telefon 27527 .

Stundenhilfe , zu¬
vor ! . . i . montags
und donnerstags
v . 8 -11 Ubr aei .
Herbert -Norkus -
Sitaffe 25 . 1. et

Stundenfrau 1- b .
2X wöchentl . 3 b .
4 Std . aef . Ernst .
Rheing .Str .34 . 1.

StunbcnfrauJaub .
u zuverlasu . täg¬
lich 8 % bis 10 %
zum Ladenvutzen
gesucht . Emma
Kluke . Wäfche -
ausstattungen .
Webeigaffe Rr . 1
( Nassauer hoff .

Stundenfrau 2mal
wöchentlich nach
Vereinbar , gei .
Bierstadter Str .
Nr . 19 , Part .

Stundenfrau 2mal
wöchentl . gesucht ,
^ orststraffe 35 .

Sehet , alt . , g.e-
wiffenhafter , tn
Jahresstellung
gesucht . Hotel
„ Nassauer Hof "
AD .. Direktion .

E . Nebenverdienst .
Zeitschriftenoer¬
trieb sucht im
Stadtgeb . Wies¬
baden zuverläff .
Perkonen ( auch
Kleinrentnerf z.
Zustellen v . .Zeit¬
schrift . ins hauZ .
Ana . A 584 TV .

Mann oder Krau
f. leichte Garten¬
arbeit . stunden -
od . tageweise sof .
gesucht . Klaren -
thaler Str . 101 .

Mann f . Garten¬
arbeit gesucht ,
auch stundenw ..
Ruf 61114 .

Radfahrer , sicher ,
für einige Stun¬
den am Taae
gesucht .. Kruck .
Lebensrnittel .
^ riedrichstr . 41 .

Hausbursche , a .e-
wissenhaft tn
Jahresftelluna
gesucht . Pelzhaus
Winkelbach . We -
bergasse 3 .

Union -Theater . Rheinstr . 47 . Ver¬
liebtes Abenteuer " , ein heiterer
Tobis -ffkilm mit Olga Tschechowa .
Paul Klinger . Georg Alerander .
Erika v . Thellmann u . a . Anfang
Wo . : 15 .30 . 17 .45 . 20 Ufer . So . ab
13 .45 Uhr .

Luna -Theater . Schwalb Str . 57 :
Jenny Jugo . Albert Matterstock :
„Unser Fräulein Doktor " ., Jugend¬
liche haben Zutritt ! Anfang 3 .30 .
5 .45 . 8 .00 , So . ab 130 Uhr .

Olympia - Lichtspiele . Bleichstraffe 5 :
Harry Piel in „Artisten " . Jugendl .
ab 14 Jahre zugelassen .

Nähmaschinen -Ersatzteile fowte Zu¬
behör . Radeln u . oergl Tb . Bruck .
Nähmaschinen - Bertneb . Eoethe -
straffe 18 . Tel . 236 Oa._______________

L . Kettenmaner . GmbH . , gear 1842 .
Bahnhofstr . 27 . Tel . 598 16 . 270 12 .
27115 . Möbeltransporte . Lagerung .
Spedition .__

Heudorf + Steinke bietet ous feiner
reichhaltigen Auswahl an : Kinder -
mäntel Kinderkleider , Knabenchoien
u . andere Kinderartikel . auch für s
Kleinkind . Heudorf 4 - Stetnle ,
Lanaaaffe 32 . Theaterkolonnade 4 .

MÄfc

INDDOCHBESSERpA

DIPLOMATIN
v

Ein bezaubernder Ufa -Erofffilm .
einzia in seiner Farbwirkung . —
Nicht für Jugendliche zugelaslen .
Anfangszeiten : Wo . 15 .30 , 17 .45 .
20 .00 Uhr . So . 13 .30 Uhr .

> UFA - PALAST H >
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